mal Punkrock mit 


Und“ das 


To The City“ 


or So ® 


Su 


a 


ERSCHEINUNGSWEISE 


alle 2 monate 


REDAKTIONSSCHLUSS 


für # 8: 10. 5. 96 


KONTAKT 


- | kleister, malmsheimerstr. 14, 71272 renningen, 
phon 07159 / 18526 


ANZEIGEN 


I! ACHTUNG !! NEUE ADRESSE !! 
tanja knauthe, malmsheimerstr. 14, 71272 renningen, 
phon 07159 / 18526 


VERTRIEB 


x-mist, riedwiese 13, 72229 rohrdorf, 
phon 07452 / 2848, fax 07452 / 4124 


skuld / dis-tribute, malmsheimerstr. 14, 
71272 renningen, phon 07159 / 18526 


common cause, konrad-adenauer-str. 58, 73529 
bettringen, phon 07171 / 88426, fax 07171 / 85541 


schweiz: prawda, scholastikastr. 24, 9400 rorschach, 
phon/fax 071 / 428423 


austria: sacro egoismo, felberstr. 20/12, 
1150 wien, phon 01 / 983 14 96 


LAYOUT 


repro desaster, malmsheimerstr. 14, 71272 renningen, 
phon 07159 / 18526 


FOTOS 


dirk kühnel (grösstenteils) 


E4 


EZ 
4 


NACHNWIG SEN, UVWDD was 
HALTEn) SIE VOM Neuen) 


V.1.5.D.P.: JEDER AUTOR FÜR SEINE VON 
IHM/IHR VERFASSTEN ARTIKEL 


ACHTUNG! VERTRIEBE & 
WEITERVERKÄUFER 


meldet euch bei x-mist (oder einem der anderen unter „vertrieb“ 
angegebenen adressen), wenn ihr das plot regelmäßig abnehmen 
und verkaufen wollt !! wir sind auf eure unterstützung angewiesen 
einzelheft: dm 2.- (plus dm 1.50 porto) 
für wiederverkäufer (ab 3 exemplare pro heft): 


dm 1.- pro heft (plus porto 


abos (nur über x-mist) sind bei abnahme von mindestens 2 stück [elge) 
ausgabe möglich !! 
je 2 hefte, 6 x im jahr = dm 30.- 


...Menge: jungfräuliche Vötzchen und dann 


‚Ficker. werde, di köl 


u um Ina 5jährigen Sohn Kurt. Wir 
. irgendwelche Schwierigkeiten mit 


_Auch Diskotheken, Rock- 
ädchen waren nie ein Thema 
ie Schule und seine spätere 


riere im Finanziesen besassen äusserste Priorität 
r ihn. Meine Frau und ich unterstützten den Jungen 


nach bestem Gewissen, denn er hatte so eine ‚sonni- 


..ges Gemüt und seine "Unschuld rührte uns oftmals zu 


Tränen. Doch seit Anfang diesen Monats hat er sich so 


_ verwandelt, daß wir, seine leiblichen Eltern, ihn kaum 

wi n. Es fing damit an, daß er uns eines 
Worten "Ihr dummen Ficker, euer 

bloß-kein-Wort-zuviel- -sagen, .es-könnte-ja- gegen- 


— mich- verwendet- werden Denken kotzt mich an!" 


_ begrüsste. Wir hielten diese verbale Entgleisung für 
einen Ausrutscher und ausserdem hat der Junge ja 


‚auch Recht, ich müsste wirklich öfter meine Meinung 


zum Ausdruck bringen, besonders den Kollegen 


. gegenüber. Nun ja, als ihm meine Frau 
dann seinen Multi-Vitamin-Saft hinstellte 
und er daraufhin in ekstatischen 
 Zuckungen sich auf dem Boden wälzend 
folgende Worte immer wieder aus sich her- 
aus presste: "Coole Scheisse, Mann, die 
Scheisse ballert, verdammt cool", da wus- 
sten wir, daß etwas nicht in Ordnung war. 
Ich. stellte ihn zur Rede, doch er meinte nur. 
ich sollte mir selber einen blasen und er 
hätte ohnehin keine Zeit, denn er müsse 
sich die neue Scheibe von "ROCK IT. 
FROM A CRIP" besorgen, die hätten den 
Punk und spielen den Rock. Sie seien 
. oberscheissgut. Auf meinen Einwand, er 
solle doch jetzt besser seinen Ranzen 
‚packen und zur Schule gehen, meinte er 
patzig: "Ey, du scheiß Pro-Life-Nazi, ick 
„.hab.wat besseret vor, ick häng 'n bißchen 
vor der Frauenarzt- Praxis ab. Da jibt dit ne 


„ „hol:ick mir Selbstbewusstsein durch Sex, 
= damit ick. nich son ‚blöder voganer Emo- 


Hallo Armin, 


Fucking"), HÖLLENSCHLUND ("Friss Scheisse"), 


MOTÖRPUSSY. 


Hallo Ute, 


Deine Frage, warum sich keine (Frau) für die M si | 


die du magst oder generell für Musik interessiert, 
ich, da.sie einen gewissen provokanten Effek 
mich ausübt, nicht einfach so im Raum stehen la 
Beantworten will ich sie zwar auch nicht, denn 
würde an dieser Stelle zu weit führen und ausse 

| ‚Weisheit auch nicht mit Löffeln as 


s che Musik wie du sie hörst (Du wer selbst welche 


grobe, nicht fest abgesteckte Richtung das ist) inter- 


essieren (Beweis: da wären. zumindest einige Frauen 
‚aus meinem Freundes- und Bekanntenkreis und 
meine 
Wortklauberei etwas näher zu Komnen. wir einigen 
uns auf die kleine Umänderung: vom Wörtchen 
"warum" in das Wörtchen "ob". O.k., das ist jetzt nur 


Wenigkeit), Oder, um. langsam der 


weniger feststellend als eher 'fragend formuliert - und 


im Prinzip wird an der Tatsache, daß z.B. extrem 
nn Frauen bei aueh kaufmaßig aktiv sind, nichts - 


Frank Schütze Grüner Brunnenweg 24 50827 Köln Tel. 0221/532017 


X-MIST Records 
Riedwiese 13 
72229 Rohrdorf 


permanent 
enn die Pan 
Lieblings- 


Bu unendlich _ 


gskürzel genannt) 


wiederkehrende | . a 
sprich. 


zu der Musik stehen, die IHNEN gefällt. Grüsse, | 


Andıza Milde, ai 


Hallo nn 


Köln, 27.10.95 


sechs Nummern aufgebt? 


en, in den: letzten 
inte ungefähr 100% 


soeben lese ich im neuesten PLOT, daß Ihr das Fanzine einstellen wollt. Dies erfüllt mich mit 
etwas Entsetzen. Denn ich denke, daß Ihr das einzige ernstzunehmende Gegengewicht zu 
Moses und ZAP seid (das langweilige TRUST kann ich nicht mehr ernstnehmen). 


Obwohl ich ja jetzt selber wieder für’s ZAP schreibe, halte ich das PLOT für verdammt wich- 
tig. Natürlich hätte es sich noch entwickeln müssen. Einige Schwächen waren nur zu offenbar, 
aber Ihr ward schon auf dem richtigen Weg. Ist das wirklich endgültig? Wollt Ihr es Euch 
nicht noch einmal überlegen? Was war die bisherige Arbeit überhaupt wert, wenn Ihr nach 


a dbria, Ich .mutmaße ein- 


Gerade jetzt müßtet Ihr eigentlich dranbleiben, noch mehr aus dem Heft herausholen. Viel- 
leicht seid Ihr an einem kritischen Punkt angelangt, den Ihr aber unbedingt überwinden müßt. 
Ich halte das PLOT für mehr als nur ein Strohfeuer - und daher denke ich, Ihr müßt ganz ein- 


auch den Grund für die plötzliche 
Persönlichkeits- Veränderung unseres 
Sohnes: die verklebten Seiten ihrer semi- _ 
pornographischen Publikation mit dem 
hönigenden Titel "das neue Plot‘. 
intensiver - Lektüre ‚Ihres 


.. Genitalien auf: bofishe jeder uciis 
Frauen in eng ‚Posen, ei 


eändert. Algen; a tatsächlich zutrifft (davon 
gehe ich mal: aus). und. das eine, Art ehrliche Haltung 


von Frauen darstellen sollte, sind. mir diese leider 
wenigen Frauen lieber, alsı eine manipulierte Schar von 
- willenlosen, selbstlosen weiblichen Geschöpfen, die 


für die Auslebung ihrer Wünsche/Träume etc. (z.B. fet- 
tige Haare, abgewrackte Jeans, geflochtene Zöpfe, 
etc.) sich immer hinter einer Art "Berechtigungsschein 


. /Etikett" (womöglich noch von Männern konzipiert!) 
verstecken (sich z.B. selbst den Titel “Girlie” auf die 


Übelste Kotze. Lasst doch die 
inden was sie wollen. Scheisst 


rauf! Ich de bei euch bestimmt auch öfter was 


bei Anderen 


fach weitermachen. Gebt dem Kleinen von der Saar ruhig ordentlich Zunder. Von irgendwo- 
her muß der auch mal ein paar Schüsse abbekommen. Und dies schreibe ich, obwohl ich für’s 
ZAP arbeite. Macht weiter! PLOT ist wichtig! | 


eziellen 


n Frauen, die 

von .meinem 

_ meistens ist weni- 
‚on haben!). Also den 


toll --gleich zu Anfang ein NEU- 
Zitat abgeschossen (was für eine 
!) und schon bin ich hin und weg, des Sprechens 
& Atmens nicht mehr mächtig. Nein, ganz im Ernst, ich 
denke du hast das auch manchmal, dieses Gefühl: Da 
brauchst du keine Vorahnung, keine Vermutung. D 
weisst: Das ist mein Ding! Und so ging es mir beim 
neuen PLOT. Endlich sich einmal verkrümeln wol 
für einige Stunden, nur von anderen Leuten lesen, 
Du noch nie in deinem Leben gesehen hast un 
dem mehr Nähe, mehr Verbundenheit sp st, al 


a n gewisses Potentialan 


deinem Hausnachbarn oder Arbeitskollegen - das ist 
ein großartiges Gefühl und es gibt, denke ich, nichts 
Grösseres, was das PLOT. vollbringen kann. Ich fühl 
mich verbunden mit'ner Menge Gedanken, 'ner 
Menge Leute, die irgendetwas in die neue Ausgabe 
mitreingebracht haben... Aua, das hört sich dan 
beschissen nach en Familie". an - aber 


Im (46), PRO-LIFE, 
STRIiHHT UND ER- 
FOreneich! 


N 


 neunmalkluge 
völlig gefühlloser 
Penner "SMOKE" 
(ja, den Film!) mit 
"Pocahontas' 
gleichgesetzt hat, 
a ee 
Leichenficksze- 
„nen. . vorkamen 


SEIN VERSHOERBRUDEN. 


und Lydia Lunchi in. ar Sana des Filmes eiitsuch- | 
te. Also wirklich, ‚der Film. und. seine ‚Fortsetzung _ Wi 
"BLUE IN THE FACE" neich viel mehr, ist das genial- . 
ste, atmosphärischste, scheissgeilste Stück Film des _ 
letzten Jahres - ich wollte gar nicht mehr raus aus. 
dem Kino.. . Aber das versteht anscheinend nichtjeder 
(Doch, doch: zumindest Flo O., Armin und Ute teilen 


hier deine. Einschätzüng - der Tipper) - hat wohl was 
damit zu tun, daß sich manche Leute selber den Titel 
"abseitiger Cineast" verleihen (Akö fuck youl!). 


Dein Artikel mit der Bratwurst nebendran war klasse. nn 
Nicht nur für die. Mädels, sondern auch für die Knaben . 


unter der Leserschaft; ich. bin jedenfalls ganz schön 
ins Grübeln gekommen nach dem Lesen der Seite. 


Meine Freundin konnte sich mehr als ihr lieb war, darin 


wiedererkennen und sagte, daß das so genau auf den 
Punkt gebracht. worden ist, daß es schon s hmerzt. 
Und auch ich muss. leider gestehen, daß ic 


Verhaltensweise dieses Typen aus dem EXEDRA- 


EHEN 


Leserbriefattentät erit 
kurz und dreh mich 
nicht hören, 
sagen, daß 


Atmosphäre, nur. "iehisches Rumgerülpse oder n 
"enttäuschte Männer, die ihre Krisen mal wieder ande 


grosse Glocke hängen müssen". AVAIL findet: sie aber 
klasse! Ausserdem gibt es noch'ne Menge anderer 


ich höre 
| In Konzert von denen an, einfach überwälti- 
anzen bis zum Umfallen), GOLDIE, TORTOISE 


Grenzen des Geschmacks", hier ist es auch zu finden, 


Meine Playlist: (keine Reihefoige) . 
0. BRÜLLEN 7" 
1. CHRISTIE FRONT DRIVE LT — 

. SANTANA "Welcome" (1973 - purer. Wänsinn) 
. CONSTATINE SANKATHI auf der o. a 

. JEFF HUMPHREYS TRIO nn 

- GOLDIE "Timeless" 

. KARP/RYE COALITION (100% Ordesmußl 
. NEIL YOUNG "Sleep With Angels" DoLP 
. SLY & THE FAMILY STONE "Best Of" 
. BAD BRAINS 1st Single (GOTT!!) 


era 


10. BJÖRK alle Remxe nn —n 


Die Band, die, jenseits von aller Bewer barkail sicht 
und wo ich sofort 'nen strammen Riemen in der Hose 
kriege wirkiieg ungelogen...): EA80! 


- Diskussion 


der PCler, ach etwas, zu sage ich jetzt Amen und 
ein dreifaches Halleitjpht a dir was, am Besten 


„Briefe und PC. Punks 
michin schliessen, naja. 
gewisser Weise von dieser beschissen ignoraten 
diese Szene bereits zu spät." Das Plot k 


| Artikel nicht feiseehen en Auf jeden Fall\ war ich . 


abfeiern, genau, dann wäre die "Szene" ki 
Acht verloren hab. Nunja, die Oultfüng. habe ich ab SE 
dafür erhalten und in diesen Momenten war die 
Einsicht qualvoll. Ich wollt Dir damit eigentlich AUF... 
sagen, daß du COOL AS FUCK bist! Wirklich, ‚sowas 
macht für mich auch einfach Sinn, wenn ich sowas 
lese und nicht zum 86.mal anhören muss, wie patriar- > 
chalisch durchtrieber unsere See e e doch ist siehe ss 


— 3 Beispiele, die sowohl sie als auch ich für genial 
empfinden. Was oft im PLOT steht, von wegen "Keine 


Liebe Grüsse, Michael Zuckle 


1. Warum ein Plot (6) mit Abschiedsgesabb 
schmieren, wenn dann doch nicht...(Tod)?? Tja Armin, 
alter HC-Kämpfer für die gute Seite der Macht (oder 
so ähnlich), jetzt habt ihr doch schon nach einem Jahr 
die Schnauze voll, oder besser: voll gehabt. Es geht ja 
weiter, ich sag mal hoffentlich. Also ich glaub bei dem 
Haufen vom Plot haut das mit der Dualität der 
Schwaben hin. 

Zu deiner Kolumne in Plot #6! PC. stinkt wirklich, auf 


' jeden Fall mir. Wer oder was erlaubt sich da mit die- 


sem Politisch Korrekt Wertungen abzugeben? A 
Dinge wie z.B. Ernährung; vegetarisch = PC. = g 
Fleisch = nicht P.C. = schlecht; Fortbewegung (Au 


auf keinen Fall P.C.). Das P. hab ich sowieso noch . 


nicht gefressen, was hat Politik mit z.B. 


Essgewohnheiten zu tun? Und wer mir erzähl il, _ 
daß Fleisch und dessen Verzehr das Patriarchat stützt 
(s. VIVA VEGAN S.12, ein Kochbuch) der kann sich 


seine Bio-Möhre sonst wohin stecken! Da kotzt mich 


— das ‚schon mehr ar, weil es ein K. ist und ich so _ 
_ einen politically correct Scheiss immer noch politiscco | 
korrekt nenne. Korrekt: ein schönes Wort, mit der 


Bedeutung von richtig, einwandfrei und wenn ich es 
als Wertung seh' steht es für gut. Die Eltern sagen was 
gut und richtig ist, der Lehrer: sagt es mir auch. Ja gut, 


_ mir sagt es. der Betriebsleiter. in der Bude in der ich 


darf. Der Papst. sagt uns nicht nur was Richtig 
t ist, der hat es auch noch von oben. Und jetzt 


n gibt es da dieses politisch Korrekt, wo ich nicht einmal 


jeiss, wer dahintersteckt und das sagt mir auch noch 


. was gut und richtig ist. So etwas hat für mich nichts 


‚mehr mit Gegenkultur - HG zu tun. Wichtig ist eine 
; über Themen wie 
/Kapital mus etc. in einer ek ICH BRAUCH 


WAS RICHTIG IST! Mit dendh man nicht einmal mehr 


und keine andere zulassen, wie das Amen: in der 


abläuft, hoffe ee ich nicht - und nur durch 2 i 
ck Off T-Shirts darauf zu 


Naja zum Zweiten: "Wahrscheinlich kam | 


richtig, was hätte ein Plot für einen Sinn, das 


. Schöne. Grüsse , aus Dückelssutschland jenseits des 

. Weißwurstäquators. Jürgen Bayer, Günzburg. 
„PS Pot #5: Lieber Kleister, seit wann liegt 71272 
: Renningen 


unterhalb der Donau, 


eb: Aigen: ‚also. Adograpbie und Geschichte 
scheinen nicht deine Stärke zu sein! Denn 1. ist der 
sogenannte "Weißwurstäquator" die Rhein-Main- 


„Linie, und unterhalb selbiger liegt Renningen sehr 
wohl. 
Musik - und das ist auch der Grossteil vondem was 
> - z.B. BJÖRK, TRICKY, DIE STERNE (schau: 


Und 2. sind "Gelbfüssler" Badener, während 
eben erwähnte Stadt im Herzen Schwabens liegt! Ob 
das "Plot zu spät für die Szene kam..." war auch nur 
Satire für das vorgetäuschte Ende des Zines - denn 
letztlich sehen wirs genauso wie du: Es kam zum rich- 


di jen Zeitpunkt! ABER deinem Brief liegt ja wohl ein 


gründliches Missverständnis zugrunde: Mit dem 


_ .."PC.Vorwurf" bezog ich mich auf "Vorwürfe gegen 
der Soul, und hier gibts auch, keine ie on 


PLOT", auf seine Mitarbeiter, auf uns! NICHT ABER 


'Vegetarismus 


diskutieren kann, da sie auf ihrer Meinung bestehen 


also dem 
Weißwurstäquator? Grüss du mal brav als Gelbfüssler, . 
denn bei dir da oben scheint = noch die Sonne, du 
_ Glücklicher. nn 


_ Du berichtest von Konzerten, die Du toll fandest. 
_ Meistens fandest Du Dawnbreed, ABC Diabolo, 


die allgemeine PCk Käckeählsrzutärlde: und wo 
auch immer! Ansonsten: . wir r deinen Brief sol 


super, toll geil...u 
ste, lustigste und best 
HC- (uhps, Punk-) Faı 
so, jede neue ‚Ausgal 


ors ugen hat, a. 
.Dazueinpar 


Stille: 

1. Deine Bilder 
Diese Bilder zerstören mein Gehirn. . $ 
Ich hatte gehag nach dem Abi wäre das alles vorbei- . 


ı darf doch Du a es s wohl, “| 
unter diese entartete. 


Bilderwitze I: in 
die Leserbriefseite im: 


Ambush oder Mine ganz klasse. Das sind ja alles gute 
Bands, aber ich habe keine Lust, in jedem Heft einen 
Konzertbericht zu lesen, der genau diese 
Bandauswahl abdeckt und in wechselnder Folge 
Bilder dieser Bands zeigt. Ich habe diese Bands (wie 
wahrscheinlich die meisten Plot-Leser) selber oft 
genug schon gesehen. Konzertberichte über dies- 
Bands habe ich schon zu Dutzenden gelesen. Alle 
waren so wie Deine. 


2.2. Schwänke & Klamauk 

Die restlichen Artikel von Dir (und das Plot ist voll 

davon) sind auch nicht viel besser. 

Ich -ese sie nur unter Schmerzen, z.B. die 

no bunte Seite. 
-brauche keine Witze über a: oder 


a „keine Bilderwitze mehr. vielleicht kannst Du ja eine 
Abi-Zeitung finden, die sie veröffentlichen möchte. 


-keine Standardbandberichte mehr. Du kannst gerne 


„über Ambush schreiben, aber bitte nicht in Form einer 


menstellung von Konzertort, Besucherzahl, 
interessiert nur Statistiker. 
Berichte von Dir. 


Ich habe jetzt sövel en daß ich schon müde 


bin. Ihr anderen habt ja vielleicht selber keine Lust, mit 
dem Heft Leute zu irgendwas zu "erziehen". 


gelunge diese Regeln irgendwie zu verarbeiten und 


‚erreichen . Zum großen Teil respektiert ihr das a) in 


. euren Artikeln. 


Redet zu den Lesern von Dingen, die Euch interessie- 


_ ren, wenn das nur HC- Reviews sind, ist. .das ‚sehr 


schade. 


Schreibt nicht, was ikr (m Plot) tun wollt, sondern was. 
Ihr sonst getan habt, gesehen habt und gedacht habt. 


Uli 


Uli Best, Bahnhofstraße 31, 69115 Heidelberg. 


[> 


DD 
\ > 


5 volljährig, : 
b) gemartert ( 
C) gelangwelt . 

= - d) wehleidig 
a) hast a)Abitur 
—. b) ein zerstörtes Gehirn 
oO fühlst Dieh als Student offensichtlich 
ee &Sehr wohl {2.1., 2. 2) 0 
. und bist. zu allem Überfiuß auch noch furchtbar müde 


a _ Mein Rat: | 
stens mal zum Arzt! 


6. “Redet zu den Lesern von Dingen, die Euc 
essieren ...” Danke, mach ich! 

6.1. Kann es sein, daß Du Dir hin und wied 
Deinem Brief etwas. widersprichst (s.o.), SO ein 

klein wenig vielleicht? —_ 
6.2. Zenker, Du hast wenigstens einen Fan, den Bu 
wahrscheinlich lieber nicht hättest. 


7. Das Plot wird von Baseballmützenträgern gas 


Auch Du trägst so eine Kappe, glaub mir, Du siehst sie 
nur nicht! 

8. “Künstlerisch nicht gelungen” und trotzdem hatte 
Dich Deine Mutti lieb, oder? 


9. Hast Du vorher schon nicht mehr gelacht, oder hat: 


in Aqguachica. Bisher ‘konnte ich ja auch schon 
Patenschaften zwischen deutschen Familien undden 


indern hier vermitteln, allerdings nur auf privater 

sis. Vielleicht könnt ihr euch ja auch vorstellen, z.B. 

r Gruppe, ‚zusammen, ‚ein Schuljahr . für ein: » 
nisches, Kind zu zahlen. Die Kosten Dt 


_ doch mehr als UN, | 
ich werde Dich trotz allem nicht 
»beschimpfen, 
» Arschloch” hörst Du am Tag 
. bestimmt schon 100mal von 


Das ist 
auch wirklich nicht nötig, da die Prägung durch die . 
HCRegeln bei mir und bei denen Eurer Leser, die CN. 
. kenne, ja schon lange erfolgt ist. Den meisten ist es 


“ das der “Emo-Sommer” aus Dir gemacht? 


9.1. Für Dein demnächst anstehendes Rentnerdase 


kann ich Dir einige hübsch gelegene Altershei ne 
empfehlen; laß es mich wissen, wenn Du die Kraft f 


den Umzug gesammelt hast. 


30, ich hoffe. mit diesen 
„oder andere/n dazu 


9.2. Wenn ich jemanden erziehen wollte, dann 


ich spätestens bei Dir wieder 

Prügelstrafen angekommen! 

10. Ulrich (Du bist doch erwach- 
sen, dann bevorzugst Du das 
oder?), nein, 


anderen Leuten!: 


11. Wer will schon mit Dir befreun- 
einen mehr oder weniger individuellen Standpunkt zu. det a oo 
12. Habe ich Dir das “Dur. angebo- 


ten, Du Rotzlümmel? 


18. Herzlichen Glückwunsch.noch 
zu deinem Abitur: ‚(Deutsch und 
Kunst LK?) von uns allen, toll 
gemacht, ehrlich, trotzdem, und 
jetzt kommt der kleine Wermuts- 
tropfen, bist Du damit nicht auto- 
matisch “erwachsen”! Erwachsen 
ist man erst, wenn man das erste... 
ichsen zählt 


Mal gepimpert ha 


nicht), und bis da 


ein weiter Weg für ») h! 
14. Ich hoffe, daß ich NI 


Und weil Du so schön os art _ 
‚brav deine a 
. Gernacht hast, werde ich Dir auch 


“altkluges | 


so alt ; 
werde, wie Du es mit Deinen 
lächerlichen 22 Jahren bereits bist! “2 


Hausaufgaben 


bei regel 


Siegfried Reuter 9, März 1996 
Hauffstr, 94 


72793 Pfullingen 


Kurt Wischniewski 
Karl-Kuppinger-Str. 10 
72793 Pfullingen 


Sehr geehrte Damen und Herren, 


voller Erstaunen lasen wir Ihre Kritik zum „STRAIGHT“-Magazin und fanden die Art und 
Weise, in der Sie über das Magazin berichtet haben nicht korrekt. 

Es ist sehr unfair und indirekt auch uns anzugreifen. Natürlich unterstützen wir unsere 
Söhne bei Ihrem Hobby selbst ein Magazin zu schreiben und gestalten. 


Deshalb haben wir den beiden zusammen einen Computer zu Weihnachten geschenkt 
(was ja auch ihren schulischen Leistungen zugute kommt). 

Desweiteren bezahlen wir vierteljährlich sehr viel Geld für die Herstellung des Heftes, 

was auch ein Grund dafür ist, daß wir derartige Beurteilungen Außenstehender nicht für gut 
heißen können. 


Denis und Axel sind noch sehr jung und noch in der Entwicklungsphase ihrer Charakter, 
weshalb wir um etwas mehr Nachsicht bitten möchten. 


Bitte berücksichtigen Sie dies und sehen in Zukunft von der Erwähnung des Heftes unserer 
Söhne in Ihrem (auch nicht gerade „professionellem“) Magazin ab. 


Auch Sie wissen bestimmt nur zu gut, daß wir alle mal jung waren. Also lassen Sie unseren 
Kindern doch deren Spaß (auch sie werden bestimmt mal vernünftig und erwachsen). 


Mit freundlichen Grüßen 


2) Laß. Dick einschläfem oder geh wenig 2 


. 


. keine einzige deiner Bitten erfüllen! 
Mensch, Ulrich, gehst Du Dir nicht 


ständig selber auf den. ‚Sack? 


. Schmerzt es nicht auch, immer 
‚wieder. Dein Gesicht. im Spiegel 


sehen zu müssen? Wirst Du nicht 


müde, wenn Du le] ax<e) einer lan- 

gen Seite sitzt? Wie lebt es sich mit einer solchen 
Leere im Kopf? Möchtest Du Dich nicht lieber doch 
- . hinter die Straßenbahn werfen? | 


hicht witzig, he weiß! 


ar voN Stille oe Zeit muß ein- 


fach sein) | 


; a. FÜR DIE WELT - PLOT PARA EL MUNDO:! 


So, spätestens nach Plot Nr.7 dürfte jede/r die 
ROCKET FROM THE ERYPT Platten haben! Falls dies 


„noch nicht der Fall ist, so könnt ihr sie beim Nachbarn 
aufnehmen lassen und für .die. gesparten 10 Dollar 


üsste ielf, auch . schon: ‚eine hervorragende 
Verwendungs- Möglichkeit! Was fällt euch spontan ein, 


wenn ihr an Kolumbien denkt? Klaro, Drogenkartelle, 
- Guerillas, Paramilitärs, korrupte Polizei und eine 
‚Regierung mit einem Narcopresidente an der Spitze! 
"Wie überall sind die Leidtragenden der absolute . 


Grossteil der Bevölkerung! Vor allem die ärmsten der 
Armen und ihre Kinder (welche am allerwenigsten 
schuldig an den innerpolitischen Konflikten Sale) 


Kolumbien ist das Land. mit. den meisten Morden jähr- 
. lieh (80.000), 


für ein Land. das sich ‚nicht im 
zustand befindet! Dunk 


allein 


nden alles Andere als ein geeigneter Ort 


iedlich _ Kindheit ist. Natürlich ist eine 


ar dürfte aufgrund M 


Sage Keen 


"Adios Armageddonn. 

tanten in der Szene war 

in der Batschkapp in Ffm. 

hna-Getummel vor, auf und hin- 

mir absolut nicht einleuchtend, 

Hardcore zu tun hat. Zum Gluck 

gab es ja vorher Queerfish. Was ich eigentlich sagen 


will: Trotz _"Sektenquatsch und Eiermatsch" wird die 


lustigste Szene der Welt nicht untergehen. Nachäffer 


gibt es halt’ uberall. Deshalb: Durchhalten! Ich freu 


mich schon auf das nachste Ronzi: Bikini Kil/Team 
Dresch in der Jube in Baden-Baden. Übrigens: - 
Filmkritiken im Plot sind spitzenmäßig. . 
Deine Bixi Barclay Nieder Waldstr als 30 7 
Baden- Baden  [ 


haufenweise mehr Scheisskram. Hat genau die 
Rotzlöffeligkeit, die das ZAP so gerne für sich beanspru- 
chen würde. 100% computerfrei erstellt und 100% ohne 
Chaos-Tage. Drei Mark und Porto bei Herrn Wiesmann, 
‚Postfach 5103, 48419 Rheine. (AH) 


WHEN I GROW UP I WANT TO BE BOBBY GILLESPIE #1 & : 
Superscheisscooles Fanzine des englischen REVOLU 
NARY BEAT UNDERGROUND! Keine Reviews, | 
Interviews - nur Liebe und Hass und Revolution!!! 
zines, hier ein ganz wertneutrales erscheint demnächst inklusive einer Split-Flexi mit 
36 A4-Seiten in zwierz und weiss, eh DAVIS..& THE BALCONETTES und THE MINI-SK 
en, aber. au Fuck YEAHYEAH YEAH!!! (Und mehr über den REV. 
rmann, Postfach 22, 63591 
cht AKÖ, sondern Armin, recht 


.. geill Alles andere steht völlig im 
denn das ist die 100 Watt- 
| | de ange weiterer | 


Das:Übliche und (!!!) kontrover- 
naest Ben folgen?) plus eine 


Korf mt? Beilage unentbehr- 

an alles nicht haben muß! 
uf der Höhe der 
as gerade tourt oder 
‚ dito sieht’s auf der 


das:nicht etwas aufgesetzt, 
iben-will, jetzt auch auf das 


‚ia, wie ”Punk” is 


RUST #3 

Schon wieder eine neue Ausgabe d 
Beim RUST machen sehr viele Leu 
recht durchwachs 


die 
it 


‚sonst guten Heftes. Schwaches Interview 
nit SHIFT. Diesmal werden die A+R Leute der Majors 
nter Vertrag nehmen, sowie der ORANGE 9MM 


von jun- 


in“ schlechthin. Info 
in Griechenland.... 
N: N 


usik & den übliche | 
den, damit 


NGVAR AMBJORNSEN - DER LETZTE DEAL 
eit 15 Jahren verdienen sich Carl und Robert ihren Lebensunterhalt al 
‚Dopedealer in Oslo. Keine kleinen Fische, eher fette Haie, ständig gehetzt von 
‚Polizei und Verrätern. Ende der 70er wollen die beiden aussteigen, weg von der: 
‚Szene, und planen ihren letzten großen Deal, Es gilt, 50 Kilo Haschisch unter : 
‚Norwegens bedürftiger Bevölkerung zu verteilen. Das Geschäft läuft locker an, ., 
‚doch finden sich die beiden plötzlich völlig ahnungslos in ein Komplott ihrer . 


kommt den Partnern in die Quere. Das Geschäft scheint geplatzt, doch gelingt es 


zurückzuverfolgen, um mit ihren Gegnern abzurechnen. 
Das Leben in der osloer Dopeszene ist trist, und wer sich mit "Der letzte Deal" die x 
lustige Geschichte einer Kifferkommune wünscht, wird wohl enttäuscht werden. . 
Der Umgangston in Oslo ist wenig herzlich, Mißtrauen und Pragmatismus bestim- i 
men die zwischenmenschlichen Beziehungen. Sowieso ist die Handlung des . 
Romans viel mehr Krimi als Dope, eine authentisch-düstere Milieuschilderung, die 
kein Urteil sprechen will, sondern nur beschreibt, und das ist überzeugend. Hier : 
wird keine Cannabisglorifizierung betrieben, enden die beiden Hauptcharaktere : 
auf ihrer Flucht vor dem Großstadtleben und dem alltägliche Bürgerwahnsinn doch 
als abgewrackte Nervenbündel, die ständig bedroht durch die Geschichte wandeln . 
und sich stattdessen in die Illegalität flüchten müssen. Also nix von wegen Freiheit . 
und Selbstbestimmung, eher ein Schritt zurück in den Sumpf. Der Leserschaft 
dürfte es Schwerfallen, sich mit Carl und Robert zu identifizieren, doch haben sie 
die Sympathie natürlich auf ihrer Seite. Und so kämpft am Ende doch das Gute : 
gegen das Böse, die fairen gegen die miesen Typen. Der Aufbau der Handlung 
wirkt zunächst zerfahren und oberflächlich, nicht so perfekt ausgetüftelt wie bei 
manchem Krimiklassiker, Spannung wird durch Auslassung, einer Verschleierung 
der Situation produziert, nicht durch deren detaillierte Beschreibung, Auf den zwei- 
«ten Blick aber ist das stimmig und macht Sinn, paßt der Handlungsablauf doch 
‚genau zur Lebensweise der Hauptfiguren, die scheinbar blind vor Paranoia von 
einer Situation zur nächsten stolpern und erst gegen Ende des Romans das Steuer 
fest in ihren Händen halten. Und dort bescheren sie dem Publikum ein heftiges 
Finish. Ein feines Buch. 220 Seiten. Edition Nautilus. Jochen 


USUAL SUSPECTS DIE ÜBLICHEN VERDÄCHTIGEN Regie: Bryan Singer 
Endlich mal wieder was für's Him und für den Bauch. Hinter einer knallharten 
Gangsterstory, verbirgt sich ein Film, der den Zuschauer dazu bringt, seine eigene :; 
Haltung gegenüber jedweder Darstellung der Wirklichkeit zu überprüfen. Wie eine 
ganze Reihe neuerer Ami-Filme, zu denen z.B. Desperado oder Reserveir Dogs 
gehören, werden die Grenzen des Killer-Dramas ausgelotet. Durch die gnadenlose 
Überspitzung üblicher Stilmittel des Genres findet hier gleichzeitig eine Hommage 
_ und eine Abrechnung mit den klassischen Gewaltstreifen statt. Doch während letz- 
tere? wie damals die Italo-Western, mit Hyperstilisierung und Gewaltoverkill die 
_Lachmuskeln mit schwarzem Humor verwöhnen, geht dieser Film subtiler vor: Er 
stellt sein eigenes Prinzip in Frage - das Erzählen (mit Hilfe von Bildem). So gelingt 
‚es ihm auch den abgebrühtesten Zuschauer zu packen - vom überheblichen 
‚ Sesselfurzerdetektiv wird er Zeuge eines ungeheuerlichen Vorgangs: die Bilder 

scheinen zu lügen. Was war das nochmal? Was ist Wahrheit und was Lüge? Wer 
ist Kayser Söze? Wertung Dufte. Geile Kung-Fu-Action mit Späschll-Äfägds 


paul) 


Kontaktleute verstrickt: Roberts Freundin wird ermordet, eine große Menge Heroin 


Carl und Robert trotz großen psychischen Drucks die Fäden der Verschwörung 


KLEINANZEIGEN 


NEU! NEU! NEU! NEU! 

Versuchsweise gibt es jetzt Kleinanzeigen UMSONST. Aber nur solche die uns über E-MAIL zuge- 
schickt werden, wobei gilt: pro Person maximal zwei Anzeigen bis 40 Wörter. E-MAIL mit dem 
Header/Betreff "Plot-Kleinanzeigen" an: SPITBROTHER@COMPUSERVE.COM. 

Für den Rest der Welt gilt weiterhin: Anzeigen bis 40 Wörter kosten 3,- DM, bis 60 Wörter kosten 5,- 
DM, bitte in Briefmarken beilegen und and die Redaktionadresse schicken... 


SPITBROTHER --- SLEEPER time and tide repress 1994 LP limited 315 copies, andere Coverfarben + 
anderes Inlet, 15,- DM ppd; (ego.) es kommt von selbst 7" 7,- DM ppd gibt es von: SPITBROTHER c/o 
Ralf Sandner, Nelkenweg 45, 73756 Neuhausen. 


LISTE mit ca 100 Adressen (national/international) von Tierrechtsgruppen, für 2,- DM in Briefmarken 
bei: Lars Weckbecker, In den Peschen 56, 56761 Masburg. bald erscheint die 'GOD'S FORSAKEN 
CHILDREN!' Benefiz 7" für kriminalisierte TierbefreierInnen auf meinen DR. STRUGGLES Label, Haltet 
Ausschau und legt Euch die 7" zu. es lohnt sich... 


PURE TRANSFIXION VIDEOS bis wir alle mit den Augen schielen. "Revenge of the disabled Il" ist 160 
Minuten voll mit ASSÜCK, HARTSOEKER, MAN IS THE BASTARD, CRIPPLE BASTARDS, HEADBUTT, 
CORROSIVE, ANAL CUNT, PINK FLAMINGOS, MACABRE u.v.m. in Form von Livekram, Clips & 
Interviews, alles nett aufgemacht inkl. Poster + Aufkleber für 24,- ppd bei: WILL-O'-THE-WISP c/o 
Stefan Hanser, Quellenhalde 10, 88069 Tettnang. 


SLIMY VD / FRIENDS OF BARNEY Split LP out now! Benefit für die im Berliner "Kaindl-Prozess" 
angeklagten ANTIFAS. Für 17,- DM (alle Erlöse gehen an die ANTIFAS) + 5,- DM Versandkosten von: 
BRIGADE DER BESTEN QUALITÄT, Wrangelstr. 90, 10997 Berlin. 


BENEFIT CD for children from Bosnia. It's called DROBTINICE UPANJA and contains tracks from: 
NATIONS ON FIRE / NOT FOR SALE / AGATHOCLES / YOUTH BRIGADE / DIRT / KINA / YUPPICIDE 
and lots more. Available for 20,- DM (outside Europe drop in some extra money for postage...) ppd 
from: NUCLEAR SUN PUNK, C.P. 114, 34170 GORIZIA, ITALIEN. 


HARTSOEKER (frisch vom Bodensee) bieten 9 mal geprügeltes, locker & fruchtig gebrettert in sah- 
niger Produktion, das Ganze aufgelockert durch ein bißchen Weltuntergangsstimmung. 7" 1996 für 
5.- Mark + 3,- Porto bei: WILL-O'-THE-WISP c/o Stefan Hanser, Quellenhalde 10, 88069 Tettnang. 
Vertriebe meldet Euch bei: USELESS RECORDS c/o Pat Trieb, Aichstr.3, 88046 Friedrichshafen. 


OUT OF STEP 2nd Hand Mailorder. für alle jungen Menschen, die für wenig Geld an gute Musik her- 
ankommen wollen. Alle Punk/HC/Indie CDs für 10,- DM!!!, LPs für 6,- DM!!!, 7" für 2,- DM!!! Außerdem 
ein ganzer Haufen normaler Musik, wie Rock, Pop, Metal (normal, naja...) usw. Also fordert unsere 
kostenlose Liste gegen Rückporto an und kauft das Zeug, damit es hier wegkommt. Alex Hayn, 
Friedrich-Breuer-Str. 22, 53225 Bonn. 


FUCKING KILL Rec. #2 ist da! MELTING PROCESS 7" "Tiefschlafleben", aggresiver intenser 
Kuschelemorock, natürlich scheißcool. Für 8,- DM inkl. Porto, oder in der 10er Vorratspackung für 
40,-DM inkl. Porto. Habe auch andere nette Sachen. Liste gegen Rückporto. Chris Münch, 
Goldenbühlstr. 6, 78048 VS-Villingen. 


BANDS die noch Auftrittsmöglichkeiten suchen oder Leute die Touren organisieren bitte wendet 
Euch an: SCHIESZHAUS KONTAKT: Matthias Kempe, Strasse der DSF 28, 07937 Zeulenroda, 
036628/60912. 


SUGGESTION RECORDS der kleine Mailorder für Remmidemmi, Ramba-Zamba, Krach, Noise, getra- 
gene Unterwäsche, Lautes, Leises, Seltsames, Radau, Ohrenbetäubendes, Geräusche, Industrial, 
Lärm, Ambient, Independent und Kaninchenzucht! Katalog für DM 3,- Rückporto, SUGGESTION 
RECORDS, Postfach 1403, 58285 Gevelsberg. 


ALLES WALZER ?! Jetzt gibt es endlich KULTA DEMENTIA LIVE! Außerdem jede Menge 
DIY/Punk/HC/Crust Platten, Tapes, Hefte und Zines, die ihr genauso nötig habt! Liste kommt für 1,- 
(Briefmarke) oder im Tausch für eure Liste von BREAK OUT, c/o Ralph Holata, Bischofsweg 29, 01099 
Dresden-Neustadt. 


T-SHIRTS: "straight edge means i'm a sex maniac", "straight edge means my sperm is poison free", 
"straight edge means i'm pro choice"... Ein Shirt kostet 21,- inkl. Porto und ist zumeist in den Farben 
marineblau, royalblau, weinrot und grau erhältich. Gib bitte nach Möglichkeit 2 Farbpräferenzen an. 
Ausserdem gibt es noch viele billige 7"s, 12"s, Fanzines, Tapes und weitere sXe-Shirts. Schicke ein- 
fach eine Briefmarke für die neueste Liste an: Kiki, Mozartstrasse 10, D-78464 Konstanz. Danke. PSS.: 
Christian aus ???, wie soll ich Dir eine Liste zukommen lassen, wenn Du keinen Absender angibst? 
Melde Dich nochmals. XXX 


TIMETOSUFFERPOWER (bekannt aus PLOT und Fernsehen) split 7" mit DEREKKS DON'T RUN gibt 
es für 5,- Mark + 3,- in Briefmarken von: TIMETOSUFFERPOWER c/o Peter Scholz, Marienbader Str. 
48, 70372 Stuttgart. 


INCISIVE - fast HC aus Flensburg sucht Auftrittsmöglichkeiten, Möglichst am Wochenende, da 3/4 
der Band ihren Zivi ableistet. Wer was organisieren kann, soll sich bitte melden. Außerdem ist unse- 
re 2. Split 7 "NEWD" mit PSYCHOTIC NOISE draußen. Suche Bands für-einen Tapesampler (gute 
Aufnahme) und Iinfo an Norman Paradiek, Marienstr. 59, 24937 Flensburg. Außerdem gibt es bei mir 
die "BLINDFICH-Distribution"-Liste. Ca. 350 versch. 7 , LP s und auch CD s. Liste gegen eine Mark 
Rückporto. Also worauf wartet Ihr, schreibt !! 


Ein paar Freunde, die ein non-profit Comic(+Info)-Heft machen wollen suchen noch Leute, die kleine 
Comics zeichnen, egal welche Richtung und Grösse Nähere Informationen: Th.Milde Stichwort: 
Sch(lJund Anton-Grebe-Str.4 31139 Hildesheim 


Skrupel-tape gibts bei Igor Schober Felsenkeller-Str. 20 07745 Jena für DM 5,- incl. Porto. Bitte keine 
Briefmarken schicken, am Besten Fünfarkschein. 


ORIGINAL SKEEZICKS / HAPPY EVER AFTER / NATIONS ON FIRE Schlagzeug & Flipper günstig 
abzugeben. Interessenten bitte bei X-MIST melden 


PAINART RECORDS... Neue Liste (2/96) jetzt anfordern!! Neues & gebrauchtes zu zivilen Preisen!! 
z.B. INWARD, METROPOLIXO, INCISIVE, JENIGER, SKRUPEL, MOB47, CAROL, DROPDEAD, 
OIPOLLO!I,... (gebannt auf: 7“ - Vinyl - Kassette - Silber - Plastick!) Tausche auch, aber bitte erst 
schreiben und fragen ! „Ich liebe colle Scheisse“ AN: MARKUS KÖHRING, KERSTINGSTR. 31, 01217 
DRESDEN 


SUMMERSAULT. Versand für Bücher, Zines & Hefte. Über 300 verschiedene Titel zu Antifa, libertäre 
Erziehung, Anarchismus, Patriarchat, ALF & linke Ökologie, Kapitalismus, Totalverweigerung & 
Militarismus, internationaler Widerstand... + jede Menge (internationaler) Zines. Gesamtliste gibts für 
1 DM bei: SUMMERSAULT, Holger Ohst, Wulwesstr. 11, 28203 Bremen (NEUE ADRESSE!) 


GREEN ANARCHIST #40/41 - the anti-cities issue. Linksradikale Ökologiezeitung aus GB mit aktuel- 
len Berichten zu ALF, resistance, civilisation, MOVE, Earth First!, Hüttendörfern. 2.50 DM. 

KEN SARO-WIWA. 120-seitiges Buch vom Lamuv-Verlag über den Widerstand des Ogoni-Volkes in 
Nigeria gegen Shell und über die Hinrichtung Ken Saro-Wiwas. 12 DM. Bitte jeweils 1.50 DM Porto 
beilegen. Erhältlich über SUMMERSAULT. 


DER KAMPF UM DIE TRÄUME. 400-seitiges Buch von Sterneck/KomistA über Hardcore/Punk, 
Musik & Veränderung, Industrial, Kassettenkultur, HipHop, Frauen- & Lesbenmusikprojekte, Free 
Jazz, Majorlabels, SxE, RaveCulture, Hausbesetzung, Widerstand, Black Panthers, Gegenkultur in 
der DDR, etc.. 25 dm + 2.50 DM Porto. Erhältlich über SUMMERSAULT. 


Voll cool gehe ich immer weiter auf ihn zu. Er schwingt seine Axt 


und haut ein paar Ästchen von dem Baum, der quer überm Weg 
liegt. Jetzt sinds noch 5 Meter... was mach ich jetzt? Ich lächle ihn 


an und springe mit einem Satz über den Baum. Verdammte 

Mist Headquarter. Mein Weg führt mich an der Nagold (ist ein -. Scheiße, verfolgt der mich jetzt? Komme ich noch mal raus? 
A & R z 5 ; : KT 

Fluß!) entlang, wenn ich spät dran bin hör ich die Fliegeralarm- 


Vesperpausensirene der Firma Wackenhut am anderen Ufer (im 
wahrsten Sinne des Wortes..). Dann kommen sie raus, die "ganzen 
; Kerle", ihre Schwänze glotzen mich an, und ihre Augen glotzen 


mich an, in einer Reihe stehen sie und pissen in die Nagold. womöglich war ich der einzige Mensch, der täglich ein paar Worte 
Danach popeln sie mit ihren Pimmelpfoten das Vesperbrot raus. . mit ihm wechselte? Ich kanns mir nicht erklären. 
Anfallender Abfall wird mit unelegantem Schwung im Fluß = 2 u ° 
entsorgt. "Was hot mei Alde do wieder uffs Brod gschmierd, MR 3 
heilandzack!" denken sie jetzt - mutmaße ich. Einen Kilometer ae - 

weiter flaniere ich immer noch am Ufer, gegenüber das Domizil 
des Rohrdorfer Kickvereins, gesponsert von sonem Japsen- 
Autohaus, damit endlich mal über den jämmerlichen 
Kreisligastandard hinaus gedacht werden darf Die Jungs schießen 
ab und an die Kugel in den Bach, willkommen für ein Spielchen 
. Li mit Sindy, En IE 


STK Pe 
Bi Re 


nd 


Da laufe ich nun jeden morgen mit meiner Hündin 4 km ins X- 


Ich hab ziemlich Tempo gemacht,und bin ihm einfach 
davongelaufen. Ich hatte Jedenfalls furchtbar Schiss. 

Hinterher hab ich mir überlegt, was-dieser Typ wohl wollte. Mir 
Angst einjagen, oder mag er einfach meinen Hund nicht? Oder 


' = = = N Pe en a eh 
"Das letzte Stück führt uns durch e en 
davor sitzt ein Frührentner am Fens 0, 
kommet sie her? Wo ganget SIe nd ale 
ag |les überhaupt gar NIX gegen m | = 
oc. Nagold. Anfangs war der Typ immer 
Du as am arbeiten. Dann traf ich ıhn 


m Haus 


Um rauszufinden ob das nur der Anfang vom Ende oder schon die ö 2 


Spitze des Eisbergs ist, hab ich ne Chiffre-Kleinanzeige in so'nem 
Umsonst-Anzeigenblatt geschaltet: 


. 
ellt neugierige Fragen 
affet Sie? USW, 


üheren "Wildes Mädchen, 31, liebt sexuell Pervertiertes. Möchte mal so 


richtig wissen, wo's langgeht. Zeigst du's mir?" 
7 Antworten hab ich gekriegt. Eine war dabei, die mich sogar 


usw. Das IS 
| a Weg etwas oberhal 


eiwas neugierig gemacht hat. Die werde ich euch vorenthalten, 
:n seinem Gärtchen am Re Zinnkraut und diverse 2. W rt er 
in | im Wald, er sammelte sonst weıß ja jeder was für ein dreckiges Schweinchen ich wirklich 
1 » 
auch schonma bin... 


zE Kräuter. 


Tag u d her 
nen schon von Wejitem auf dem Weg hin un 
ah ich ı 


| im Wald, > 
Is warte er auf mich. Das war mitten | a : 
j eit. Mir wird es ziemlich mulmig ze 1 


! 


nd smalltalken. 


ö | | n . . . . zt = 

Ein Herr aus Stuttgart schreibt mır, daß er mich am liebsten jet - 
z 

sofort "mit meinem (im Moment schon total harten) Schwan 


Einmal $ 
gehen, gerade SO, 
kein Mensch weit und br 


Kerl hat eine Axt 


(19x5) und meiner Zunge so richtig tabulos en Es ist mır 
wichtig,daß die Frau mit der ich Sex habe voll auf er . 
» kommt und von mir so richtig geil und heiß befriedigt wird. Eine 


besondere Vorliebe von mir ist französisch, ich BER ME geile, 
nasse Muschi so richtig auslecken und an deinem gi = 
Aber auch Ficken in verschiedenen Stellungen und PRESE Spiele 
aller Arten, auch außergewöhnliche und an en Fe A 
finde ich total gut. Ich stehe auch drauf, daß du mır ER gei a 
Schwanz bläst und wenn es mir dann konmt, möcıts ich dich z 
meinem heißen Saft vollspritzen (nicht Bedingung). == 
geschrieben, wenn ich im Moment an dich denke ur je vorstelle 
s wir alles geiles und auch ausgefallenes miteinander tun 


getrampt bin habe jch schon 
Vergewaltiger ins Auto oder zwische 
Waffen aller Art habe ich gehörige 
ruckzuck die Hand ab oder der Hund 


so manchem Möchtegern- 
n die Beine getreten, Aber vor 
n Respekt - mit einer Axt ist 
durch zwei geteilt “ 

ee ei werden) usw, usw 


(Br 


wa | 
itzen 
werden. muß ich mich beherrschen um nicht sofort abzuspr 


(...und wie geht es deiner geilen Muschi gerade, will sie von mir 


nserat gelesen, 

und es war so gefühl wie wenn sonne gescheint hätte. Ich komme 

aus Türkei und seit 25 Jahr bin ich in Deutschland ich bin 38 jahre 

alt bin löwe 180 cm groß oben kräftig ganz minimal bauch etwas 
en. Lili: wenig sport letzte zeit weiteres später es würde mich sehr freuen 

| ee . a | wenn du mich anrufen tust bei meine handy. 'p.s. laß deine hitze iu 

Ähnlich schnell zur Sache geht ein Herr, sportlicher Typ : Ich bın 2 


ein 16 cm strammes und gesundes Kerlchen... und habe meinen 


U 


scheinen ich warte deine anruf. ich wünsche schöne tage" = 


Besitzer dazu überredet, meine Phantasien für mich an dich zu 
schreiben. damit wir uns evtl. bald treffen können. Ohne großes 
Vorspiel holst du mich heraus und wichst und kaust mich 
rammelgerecht hart. Sobald ich einfuhrbereit stramm stehe, bietest 
du mir deinen Rummelschacht‘ so an, daß ich von alleine 
reinflutsche. Es wird mir ein luststeigernder Anblick sein, wie 
unter der Wucht der Stöße dein Lustdreieck wonnezuckend 
aufquillt und feuchter und feuchter wird. Schmatzend massieren 
mich deine Mösenlippen.Nun würde ich mich von oben und unten, 
sowie hinten in dich stürzen, bis du Zentimeter für Zentimeter 
mich tief in deiner Saftspalte spürst, und dir dann immer wieder 
gierig dein Fickfleisch anfingerst bis du merkst, daß die 
Samenschüsse jetzt kommen und du sie spüren, sehen, schlecken 


wollen ist wirklich nix be 
benutzen!), 


beilieg 


erleben, vorzu 


und schmecken möchtest.” gsweise in frisch 


LADE BRANS 
HURR 
BE ERERR 


we also have 
kritickä situace. s/t Ip/cd 
4 walls falling. food for worms Ip/cd/cass 
Junk. the fire of retribution 7”/cd ep/cass ep 
nothing remains. dream Ip/cd/cass 
eversor. world of illusions 7" /mcd/cass 
lifetime. seveninches Ip/cd/cass 
day after records. no space for hatred shirt 


DAY 9: serpico. they shoot babies... 7° en Ahlen 


DAY 10: sunshine. nice songs... Ip 1 | Jeumpelh. msi 
DAY 11: ember. one cell... 7 [edep 


soon: siren Ip/cd/cass, tribute 7”, clean slate Ip/cd/cass 


distributors, contact us for the wholesale rates or trades. we also run a huge 
wholesale distribution. 


send 1$ for our full mailorder catalog with over 1 100 titles. we are fast 
and cheap... 


cash or IMO only to mira päty please 


day after records horska 20 35201 as czech rep. phone/fax +42 166 927283 


distributed by x-mist, green hell, fun records store, refuge, sacro egoismo. 


Die CORE FO REALITY 
‘Show im Offenen Kanal Berl 
nicht mehr! Di 


ihnen in der Stad 
bracht wurde. Ausserdem 
konsequente Reaktion 4 
"bodenlose Dummheit 


Borniertheit der Berliner Möchte- 
gern-Szene!" (Zitat). Also nicht wie 
"Plot-Ende-Scherz", 


bei unserem 
persönliche Differenzen. Hoffe nur, 


daß es uns (PLOT) dann nicht auch 


mal so ergeht - die Vorzeii 


hen ja ähnlich, Also. Labels und 


Bands: Promos an 
er = sich jetzt erle edi gt! 


A propos n "unabhängige Radios". 
RADIO MARABU bittet uns, doch 
‚Alternative 


auf ihre Broschüre 
Music Radio Shows!" hinzuweisen. 


Auf 32 Seiten über 100 Adressen 
von Musiksendungen auf unabhän- 
gigen Kanälen. Die meisten mir 
bekannten Radio-Shows fehlen 
allerdings, zudem sind die "zusätzli- 
chen Informationen" zum Inhalt der 
jeweiligen Sendungen sehr dürftig, 
nur In 
Zu haben ist das 
Heftchen über: Freundeskreis Radio 


bzw. : ergehen sich 


"Schlagworten". 


Postfach = 166, 


Marabu, 


dem schönen Namen 


folgender Adresse: 
Sorauer Str.21, 10997 Berlin, Tel 
Fax: 030-6113786. 


Label aus Berlin, da 
Platten tausbrigt - bis 


Die Adresse lautet NOIS /ACUUM, 
Postfach 15, 10042 B 


MINE haben im Februar ihre 
aufgenommen, die wohl da 
ser Tage auf COMMON CAUS 
erscheinen dürfte! Ebenfalls erhäli 
lich das erste Demo der "Bro 
Band" FERGUSON... 


BIKINI KILL und TEAM DRESCH 


befinden sich derzeit ja auf ee . 


"Reject All-American" von B 
KILL wie immer auf KILL R 


STARS, und TEAM DBE M 
"Captain, My Captain" (Ha! Club 
der toten Dichter, gell?!) auf 


CHAINSAW Records. Die restli- 
chen  Tour-Daten stehen im 
Konzert-Kalender, sofern Kleister 


selbigen diesmal im Lay- -Out unter- 


bringt... 


our-Bus zu vermieten! Mit 
"HIGHWAY 
TIGER" gibts einen Daimler Benz 
Sprinter mit Platz für 9 Personen, 
sowie Backline und Gepäck unter 
S.Rohne, 


und sticche mehr, draue s n sollen!!! 


(KONZERTDATEN - WOZU !! - KL.) 


ZUM BRANDANSCHLAG IN LÜBECK VOM 18.1.96 
DEUTSCHE BEHHÖRDEN MACHEN OPFER ZU TATERN - 
DIE MEDIEN ZIEHEN MIT 


UND 


_ Mehr als fünf Wochen nach dem Brand des Flüchtlingshei-mes in der Lübecker Hafenstraße 54 
bleiben die Ursachen des Feuers weiterhin im Verborgenen. 


Spätestens nach der am 23. Januar verhängten Nachrichtensperre übernahmen von wenigen 
Ausnahmen abgesehen, alle Medien die von den Ermittlungsbehörden veröffentlichte Version. 
Der libanesische Flüchtling Safwan E. soll den Brand gelegt haben. Über den Brandanschlag in 
Lübeck ist in den letzten Wochen schon viel spekuliert worden. Aber die Sicht der Opfer und 
ZeugInnen wurde ignoriert. 


Lassen wir zuerst sie zu Wort kommen. Die Lübecker Flüchtlinge wiesen bei einer 
Veranstaltung in der Hamburger Uni die Behauptung der Staatsanwaltschaft entschieden 
zurück, nach der es im Flüchtlingsheim unter den verschiedenen "Ethnien" Konflikte gegeben 
habe. Gemeinsam forderten sie die Freilassung von Safwan. Mohammed, der Bruder von 
'Safwan kritisiert: "Während die Aussage eines einzigen Sanitäters ausreiche, seinen Bruder 
weiterhin in Untersuchungshaft zu halten, werden die Aussagen von 30 Flüchtlingen, die 
Safwan entlasten, ignoriert." 


In diesem Zusammenhang finden wir es noch interessant zu erwähnen, daß der Sanitäter seine 
belastende Aussage erst machte, nachdem die Staatsanwaltschaft 50000 DM für Hinweise auf 
einen Täter ausgesetzt hatten. Auf die Frage verdutzter JournalistInnen, warum der Sanitäter 
diese wichtige Aussage erst zwei Tage später machte, erklärte er allerdings, "er habe sich als 
Rettungssanitäter bei der Feuerwehr an seine Schweigepflicht gebunden gefühlt." (sic!?) 


Aber zurück zu den Opfern der Brandkatastrophe. Die Flüchtlinge berichten, daß sie nicht wie 
Zeugen, sondern wie Verdächtige behandelt werden und die Polizei zu jeder Tages- und 
Nachtzeit in ihre Unterkunft komme, um sie zu Verhören abzuholen. Diese fanden in den mei- 
sten Fällen ohne Rechtsbeistand statt. Im Vordergrund der Verhöre stehe immer die These von 
angeblichen Konflikten unter den BewohnerInnen. Auch Kinder werden suggestiv befragt, um 
belastendes Material gegen Safwan zu sammeln. Betroffene berichten auch von einer verdeck- 
ten Ermittlerin, die sich als Freundin eines der Todesopfer ausgebe. Vor allem Frauen und 
Kinder seien von ihr nach Kinderpornos befragt worden, die angeblich im Haus gedreht wor- 
den sein sollen. 


Gustave S., dessen angeblicher Streit mit Safwan der Grund für die Brandstiftung gewesen sein 
soll, berichtete, er sei mehrfach verhört worden. Mit keinem Wort habe er Safwan belastet. Die 
Polizei habe ihn gefragt warum er zunächst andere und dann erst seine eigenen Kinder aus dem 
Feuer gerettet habe oder welche Farbe das Feuer gehabt habe. Übrigens war ein Interview vom 
ZDF mit Gustave der Auslöser für die Verhängung der Nachrichtensperre. Gustave hatte schon 
damals einen Streit mit Safwan widerlegt. Das fehlende Motiv unterstreicht noch die Aussage 
von Mohammed E., er habe in der Nacht noch ferngesehen, während sein Bruder Safwan bereits 
schlief. Später seien sie wie andere BewohnerInnen von Hilferufen geweckt worden und auf das 
Dach geklettert. Safwan habe dabei anderen geholfen. Insgesamt ergibt sich aus den Berichten 
der Flüchtlinge ein vollkommen anderes Bild des Geschehens, als die offizielle Version Glauben 
machen will: die Polizei sei zwar fast von Anfang an vor Ort gewesen, habe aber erst eingegrif- 
fen, nachdem die Feuerwehr eingetroffen sei. Schon in der Nacht seien sie ohne Rücksicht auf 
ihre physische und psychische Verfassung getrennt verhört worden. Jeder und jede könne plotz- 
lich verdächtigt werden, brachten die Flüchtlinge ihre Befürchtungen zum Ausdruck. 


Das sei die Strategie, um von der Verantwortung Deutschlands abzulenken. Immer noch hätten 
sie keine neuen Wohnungen, informieren die Flüchtlinge. Jene, die einige der Toten nach Zaire 
begleiteten, hätten am Tag ihrer Abreise Abschiebungsbescheide bekommen. So werden 
ZeuglInnen, die bei der Ermittlung der wahren Täter helfen könnten, mundtot gemacht. Diese 
Abschiebungen passen in die Vorgehensweise der Ermittlungsbehörden, die gleichzeitig ein 
Opfer zum Täter machen, Ermitlungen in rechtsradikale Richtungen seit Wochen eingestellt 
haben und somit eine indirekte Aufforderung an das organisierte Deutschtum für weitere 
Brandanschläge liefern. 


FÜR DIE SOFORTIGE FREILASSUNG VON SAFWAN !!! 


KOENNT TAR ALLE 
KACKEN GEHN tt “ 


_. 
VOR 2 WOCHEN: KLEISTER : SKULD RELEASES 
BEIM WMORGENDLICHEN. BRAINSTORMING 


Am 28. und 29.JUNI 


"Bei-Revelations neuer College-Pop- 


. daß TEXAS 


wird von 
BLURR wieder ein FANZINE- 
TREFFEN in Neuss organisiert. Für 
einen Unkostenbeitrag von DM 20.- 
gibts Konzerte, Fussball-Turnier, 
Skate-Session, Lesungen, Filme, 
u.s.w.! Fanzines, Labels, aber auch 
ganz ordinäre Besucher können 
sich informieren unter Tel. 0211- 
255 877 oder Fax: 0211-252 473. 


Fussball-Fans treffen sich in der 
Schweiz zum diesjährigen bereits 
3. PRAWDA-CUP! Termin ist noch 
nicht hundertprozentig, aber ent- 
weder am letzten Juni- oder ersten 
Juli-Wochenende! Interessierte 
eams wenden sich an PRAWDA- 
N. im 


und Zw wie Karneval 
‚Köln und Mainz. 


SSES FICKEN 
äl lich, jeden- 
statt Randale 


S _ diesmal 
dann Ficken in ar. Öffentlichkeit 
rund um die Uhr am ganzen 
Wochenende?! Das wär echt mal 
eine Sensation und sehr amüsant. 
Sehe schon. bildhaft vor mir, wie 
pseudo-entsetzte, sensationsgeile 
TV-Journalisten mit ihren Kameras 
über die Strassen Hannovers 
schwenken und sich ein Anblick 
von tausenden fickenden Punk- 
Paaren bietet. Respekt! Das wär 
revolutionär! Aber ich fürchte, im 
Endeffekt gehts dann doch wieder 
weniger um Sex, als um das hem- 
mungslose Austoben gescheiterter 
Kleinbürger-Existenzen... 


In einem belgischen Fanzine gaben 
die RYKERS auf die Frage, was sie 
denn vom PLOT halten, zur 
Antwort: "lt sucks. They are trying 

y . (oder so in 
der Sn. That's right folks, you 


got it! Besser hätt man's nicht 


sagen können! . 


Und ROCK HARD haben ihren 


Mitarbeiter BERND GRANZ "gefeu- 
ert"!!! Aufgrund des "Interessen- 
konflikts" - sprich: Die Blitzmerker 
vom ROCK HARD haben nach all 
den Jahren tatsächlich gemerkt, 
daß der Mann die Platten sein Ss 
eigenen Labels gepusht hat... 


SKULD bastelt 
ersten 


Band TEXAS IS THE. REASON 


. aber auf einem . 


spielt ein gewisser Norm Aens 


mit. Selbiger Mann schreibt auch 
für das beschissene ALTERNATIVE 
PRESS, einer Art "VISION/INTRO in 
den USA". Vor Jahren hatte er auch 
Briefe ans MRR geschickt, mit 
Inhalten wie "Mike Bullshit ist ein 
homosexueller- Sünder" und aus- 
serdem war er mal in einer Band mit 
Jim Perazzo, einem der Führer von 
"WHITE ARYAN RESISTANCE" - 
muss alles nix bedeuten, ausser 
IS THE REASON 


sowieso irgendwie 


. Es dürfte sich inzwi 
haben, daß EARTH CRISIS 
US-Tour hatten. Dabei 

Mitglieder zu schaden... NEIN! 
leider auch 2 Hühner, 4 Katze 
Familie ihr Leben ‚verloren... 
 Lieblings-Vegan-Sol 
paar Selbstzweifel, 


Core...? 


Bestätigt und zwar zu 100% ist das Ableben vöt 


LUZIFERS MOB - Friede ihrer-Asche. 


Ist das der Preis der. Popularität? Oder rauchen 


berühmte Bands einfach eine eigene u 


RANCID jedenfalls haben sogar "ihre eigene Gang!" i 
San Francisco, namens u.S. -THUGS - bei welcher so 
Gestalten wie ein gewisser " Bob" mitmischen... 
und an der anderen üste, in New York, belieben 
RANCID sich mit der D.M.S. Gang zu wuren- 
When talks, Stupidity. wälks - oder so.. 


A propos "Stupidity"; Slla nn Dolf kam im 
TRUST #56 zu der genialen Erkenntnis, daß der 
Fußball keine unwesentlichg,Schuld daran trüge, daß 
die Deutschen ein verblödetes Volk wären... zu dieser 
Erkenntnis kam er 


mehr Action und alles super-kurzweilig - zudem sei 
Handball auch noch "alternativ und nicht- konform". 

Lieber Dolf, dein Problem scheint zu sein, daß du 
Fußball einfach NICHT KAPIERST! Oder sollte das ein 
verfrühter A -Scherz in. der Februar-Ausgabe sein? 


nn hnen aber u daß es viel ernster i<t 
als das." Aber wie wärs denn mit folgender These: 


Boris Becker und Steffi Graf sind die HAUPT- 


Verantwortlichen für den moralischen Werteverfall in 


unserer Gesellschaft, denn Tennis ist exemplarisch für 
die egoistische "Ellenbogen- Mentalität”! 2 macht 
doch wesentlich mehr. an. . 


BEATLES, MISFITS, ‚SEX Pie TOLS... Nostalgie- 
Reunions für JEDERMANN! Und damit der Diehard 
Hardcore-Fan nicht leer ausgeht, verbreitet ein 
schlägiger Berliner ee Gerüchte von & 


Wenigstens eine gute Nachricht: ROCKET FROM 
THE Bm wollen im JUNI 2 Br auf Tour kom- 


Ansicht ‚sind/waren, daß S ; für ROCKET "kein 
Publikum und kein Interesse” hierzulande 2 S 

an I.B.D. zu wenden, hat leide 
sind blöder als blöd u 
eigentlich, denn wer 


Köln gesehen hat, u daß es NICHTS 


Grandioseres und Geniale 
Konzert gibt!!! 
(Doch!! die neue AUS-ROTTEN Pi: 


. Die Damen 
und Herren von der VIRGIN wären so nett uns sogar 
zwei Pressekarten fürs Kölner Konzert zukommen zu 
lassen! Zudem auch noch einen ee Termin, 
der Zeit von 19 bis 19. 30 Uhr... 
Stunde - sehr a. Wär. Besimpj 


dem Basser - welcher ihm eine Telefon 
San Diego gab und meinte wir sollten das Interview 
doch telefonisch nachholen. Bisher hat sich aber noch 
niemand gefunden, der dem Flo seinen Telefon- 
Anschluss für so ein Interview zur Verfügung stellen 
wollte... 

DAY AFTER RECORDS aus Tschechien geht in die 


Eine ganze = 


wieder 'ne inter 


nach Betrachtung eines |, 
Handballspiels. Da passiert was, da fallen mehr Tore, 


ERBE 


Ist es nicht seltsam das 


"ihre überflüss 


"ich 
_ Hauptsache & 


Vollen: neuerdings gibts eine 
LP von SUNSHINE, eine 
EMBER, sowie 
er Californier. 
ngekündigt sind. 
ereLP/CDmit 
mit CLEAN 
Sommer auf 


Hallo Carlos? 


Rohrdorf, den 05.02. 


Rierdwiese 13, 2229 Rohrdorf, Germany 
Te1.07452 / 2848, Fax. 07452 / 4124 


Bank: Volksbank Nagoldtal , . (BLZ 641 910 30) Kto. 38 070 006 
Postgiro Stuttgart (BLZ 600 100 70) Kto. 274702 - 701 
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Du strapazierst meine Geduld ganz schön... oder nimmt man es bei 
BLUE STAR mit der Ehrlichkeit nicht so genau... 


dem macht der Mann : 
uch noch einen 


Wie dem auch sei; du hast scheiße gebaut und hast zugestimmt, 
dieses durch eine entsprechende Erklärung zu relativieren. Um 
unsere Güte nicht bis in die Unendlichkeit auszudehnen, setze ich 
dir hiermit eine Frist : ich möchte die Erklärung bis am Dienstag, 
06.02.96, 38.00 Uhr auf meinem Schreibtisch haben, sonst lasse ich 


mir was anderes einfallen. Und Du kannst Gift drauf nehmen - mir 


Bei DISCHOF 
wieder aufwäl 
So long 


Band, und jetzt kür 
DISCHORD neue Rele 
von THE MAKE-UP, den 
NATION OF ULYSSES- 
Nachfolgern. an, sowie CRO- 
WNHATE RUIN (!) und den 
SEVENS, welche übe 


4434748164 


WIRD etwas einfallen. 


gerne untergraben, vor allem nicht von jemandem, dem es offenbar 
scheißegal ist, daß er meine Existenz bedroht. 


ute Ihe 


em Star Promotion 


‚ Konzertagentur GmbH 


Ich lasse meine Autorität nicht besonders 


FACSIMILE-MESSAGE 


Blue Star Promatian Konzertagentur GmbH 
Carlos Fleischmann 

Goebenstraße 3- D-28289 Bremen . 

Tel. +49 (8)421-344 877 

Fan. +49 (8)421-344 888 


To: H-Mist Records, Rohrdorf 


Atin: Ute 


Fan: 87452 4124 
Pages {incl. this one): 


für eine andere CD? Oder ich 
zahl überhaupt nicht mehr? 
Jaja, das ist Punk! Ich zahle 
keine Steuern mehr, spar' lie- 
ber auf ein Maschinengewehr! 


liebe ute ! 


für mich aber kein problem. 


Fasten wie der NME 


vielen dank für dein fan. 


Bremen, 85.82.96 11:41 Uhr 


BE: dein fax_ nom 85.82.1996 


offenbar nimmst du es mit höflichkeit und guten manieren nicht so genau. 


ich bin auch bereit, das uon dir befohlene uitimatum einzuhalten. 


81.) es ist durchaus üblich, wie bereits erwähnt, den namen der plattenfirma bzw. des 
vertriebes eines künstlers auf das oder die tourposter zu drucken - dieses geschieht auch 
im interesse der beteiligten firmen/künstier. 


82.) im falle des sheiter/queerfish tourposters, ist das ohne euer wissen respektive 
autorisation geschehen. 


’ 


83.) siehe punkt 82. - nicht durch böse absicht, sondern BER BEREERE der 


hintergründe. 


84.) alle jeute/institutionen, die durch den abdruck eures namens auf den tourpostern ein 


bzw. en onieren?! Andererseits 
aber einem weismachen wol- 
len, das "neue Ding' wär ein 
banales 60ies-Pop- Revival 
von Bands wie OASIS, . 


die verantwortung. 


carlos fleischmann 


ps: niveau ?!?7 


(z.B. das PLOT) 
schicken, 
Heartattack_ 
PLANET? Eige 
denn die Revie 
dieselben: sieht 
aber ich verste 
und zudem rea 
langweiligst b« 
Labels und SC 


Hallo Carlos, 


vertreten, 
zum Reviewen 
Motto: Wenn ı 


JEDE! 


„den USA)). 2 
Erfahrung haben wir: . dabei 
doch & azugewonnen - und : 


Be /Z-MIST 


das dürfen jetzt alle Bands und Labels als Tip verste- 


hen, wie man quasi Anzeigen GRATIS schalten kann: 


Da schreibt uns so'n Typ von einer N.Y.H.C.Bandein 
kurzes nettes Briefchen, wie toll und wichtig er.unser 

(Standard-Formulierungen ausm 
Computer) und bittet darum den beigelegten "OPEN 


Fanzine findet 


LETTER TO THE SCENE" abzudrucken. Da ist ma 


mit den besten grüßen 


= MMIST 
RECORDS 


an BLUE STAR Promotion 


mit besten grüssen 


problem haben, sind gerne willkommen mit mir zu sprechen. 


85.) natürlich übernehme Ich für alle obengenannten, vergänglichen wie auch zukünftigen - 


ansonsten wünsche Ich dir noch einen schönen tag. 


Riedwiese 13, 12229 Rohrdorf, Germany 
Tel. 07452 / 2846, Fax. 07452 / 4124 


Bank: Volksbank Nagoldtal „ „(BLZ 641 910 30) Kto. 38.070 006 
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2.Hd. CARLOS FLEISCHMANN 


besten Dank für dein Fax und die Erklärung zu den Tour-Plakaten. 
Da du im P.S. die Frage stellst, was "NIVEAU" ist, will ich dir 
das gerne erklären: 

1. Niveau ist, wenn man eine Stellungnahme abgibt, zu dem 
Zeitpunkt wie man es selbst versprochen hat - und nicht erst nach . 
mehrmaligem Nachhaken... so "unwichtig & lächerlich" einem die 
Angelegenheit auch erscheinen mag. 

2. Tragen wir die Entscheidungen, wie und wo wir unsere Interessen 
inmer noch SELBSTI 

Wir würden es genauso ablehnen, aus "Routine oder Unkenntnig der 
"Hintergründe" unseren Namen auf einem Plakat der CDU, SPD oder 
Katholischen Kirche zu sehen. 

Von Dingen, die wir nicht gutheissen - sprich: SHELTER & ihre 
Krishna-Philosophie - wollen wir auch NICHT PROFITIEREN, denn 
Werbung im Sinne von "Ganz egal wie und wo, Hauptsache Promotion" 
ist nicht UNSER NIVEAUI 


@stmal gespannt, was denn jetzt kommen 
ch hat der "Open Letter" den Umfang 
einer vollgestopften A4-Seite - und enthält allerlei 
Blabla über das beschissene MTV, die blöden 
Mainstream-Zeitschriften wie ALTERNATIVE PRESS, 
die bösen Major-Labels, die Abzocker und Ablinker 
die den wahren echten Hardcore auffressen, verfäl- 


schen und zerstören. 
den Zeilen immer wie 
Band auf der "guten 
Gerechte kämpft u.s. 
die besagte Band mus 
Promotion verzichten. 


nicht ohne ständig zwischen 
etonen, daß die eigene 
as Echte und 


ax: 04841-3329. 


ONE LIFE CREW heisst ne ne 


Zuständ ig 
- Konzerten 


ders sein können...). 


Im Song selbst tauchen Worte auf wie rot. ‚and die, 
worthless scum" oder "dont infect our. . 
Ansonsten drehen sich alle Texte um Gewele auch . 
und vor allem gegen Punkst!). Den Abschuss. bieten _ 
sie aber mit ihrer "politischen Analyse": Die Anschläge 
auf das WORLD TRADE CENTER und in Oklahoma 
City können laut O.L.C. NUR (!) von Organisationen 
wie der PLO, der Hamias oder Jihad verübt worden 
sein! Denn nur .minderbemittelte Leute aus der dritten 
Welt" sind zu so etwas fähig... denn in den USA gibt 
es ja eine demokratische Verfassung, die O.L.C. in 
höchsten Tönen preisen und loben, und die jedem 
Menschen Rechte, aber auch eine Verantwortung 
geben ("Each one of us must accept responsibility for 
the successful operation and progression of our 
system. We MUST demand absolute intolerance for 
those who display such blatant disrespect for this 
system'!). Wow!!! Was für eine SCHEISSE!!! Daß die 
Band auch einen CONFRONT-Song covert in dem die 
Textzeile vorkommt "Racist ways are wrong, black 
and whites are equally strong", zeigt nur wie dämlich 
dieser Haufen ist - oder wahrscheinlich gilt diese 
"Gleichheit" bei O.L.C, nur für amerikanische 
Staatsbürger?!? Texte. wie "Pure Disgust" sind jeden- 
falls. NICHTS Anderes al undlage für 
a nyvonVIC- 
te f rwundert mich 
.. daß aber WE BITE diesen Müll auch nochhier-- 
zulande vertreiben, mit der lapidaren Bemerkung, dß 
die Texte "eine etwas merkwürdige ee Sn, . 
ten, ist schon eher bedenklich! nu 


ZU EINER GROSSRAZZIA 


SCHOTZKAMMER IN 


PROZESSES 


NACH 


UND FINANZIELLEN RUIN. 
PROZESS SOLL 


DER BUNDESDEUTSCHEN 


GENAUSO BEDENKLICH WIE DIE TATSACHE, 
DASS WE BITE SO EINE SCHEIBE VERTREIBEN, 
FINDE ICH ABER AUCH, DASS SOGENANNTE 
"INDEPENDENT-LÄDEN:; & MAILORDER" DIESEN 


MÜLL HEMMUNGSLOS a PROGRAMM „N BÖNDNISSARBEIT, D.H. 


jenden Unternehmen, hat auch 


rutal NY-styled Hatecore from Karlsruhe 


NTIFASCHISTISCHE 


FE 
BUNDESWEITE ORGANISATION ES 


Autonome Antifa. 
AM S/E. JUL '94 KAM ES IN GÖTTINGEN 
DURCH DAS 
‚BUNDES- UND LANDESKRIMINALAMT, 
"SOWIE DEN ÖRTLICHEN BEHÖRDEN. AM 
#4. AUGUST '96 WIRD NUN 
ANTIFASCHISTEN UND ANTIFASCHISTINNEN 
DER PROZESS NACH $ 129 (KRIMINELLE 
VEREINIGUNG) VOR DER STAATS- 


AHOI suchen solche Dinge wie "Konzerte, Menschen, 
Orte, Weisheiten, und Leute die ihnen Geld geben, 
damit sie abrocken können"! Kontakt: 


GEGEN I7 


LÜNEBURG 


ERÖFFNET. AN. MITTLERWEILE 131 
.VERHANDLUNGSTAGEN (BIS AUGUST '!97) 
WERDEN DIE I7 ANGEKLAGTEN, DREIMAL 
PRO WOCHE VOR GERICHT STEHEN. DA 
DIE VERLEGUNG DES MAMMUT- 
" GÖTTINGEN 
ABGELEHNT WURDE, ERHALTEN DIE 
ANGEKLAGTEN ANTIFAS SCHON VOR 
ENDE DES PROZESSES EIN URTEIL, . 
NÄMLICH ARBEITSLOSIGKEIT, 
DESTENS ISI TAGE FREIHEITSENTZUG 
MIT DIESEM 
BUNDESWEIT EIN 
EXEMfEL STÄTUIERT WERDEN, WELCHES 
FÜR DIE REPRESSIVE STOSSRICHTUNG 
INNENPOLITIK 
ENTSCHEIDENDE BEDEUTUNG HAT. DIE 
KRIMINALISIERUNG DER ANTIFA (M) 
DROHT EiN PRÄZEDENZFALL ZU WERDEN, 
. DER JEDE AUSSERPARLAMENTÄARISCHE 
ARBEIT VON VORNEHEREIN - PRÄVENTIV 
- ZUR KRIMINELLEN TAT ERKLÄREN 
KÖNNTE. EIN SCHWERPUNKT DER 
GÖTTINGER AUTONOMEN ANTIFA (M), DIE 
MIT VIELEN 
ANTIFASCHISTISCHEN KRÄFTEN GEGEN 
‚DEN NEOFASCHISMUS VORZUGEHEN, 


MIN- 


SOWIE DIE BETEILIGUNG AM AUFBAU 


re a 2 EINER 


BUNDESWEITEN 


ANTIFA- 


SCHISTISCHEN ORGANISATION, SOLLEN 


rollt... 0G PMEF : UNMÖGLICH 


- > WERDEN. 
N (im Falle der Böhsen Onkelz), ALS 
ERIGEN KLEINKAPITALISTEN! DENN ANGEGRIFFEN 

DIESES PRINZIP "STRITTIGE INHALTE IN WERDEN EINIGE 


GEMEINT SIND 
VIELE!!! 


WEG MIT $I29 
UND-SIZHÄI!! 


SHINERIE EINES JOSEF 
GOEBBELS! WENN NACH VORFÄLLEN INHOY- — 


BRANDSTIFTER SIT: 
MAN JETZT NOCH 
FERT DEN SOUNDTRACK 
VERHALTEN IST KEINEN D 
DER POLITIKER UND IST IND 
VERANTWORTUNGSLOS, E 
GLEICHEN GEISTE UND 
EFFEKT!!! ICH BIN ZWAR KEIN 

KÖNNTE MIR DURCHAUS VORS’ 
GEWISSE PASSAGEN DER ONE LIFE CREW-CD hei NEW AG 
DEN STRAFTATBESTAND DER "VERUNGLIMP- scheibe soll 
FUNG UND VOLKSVERHETZUNG" ERFÜLLEN - sein... 
ABER DAS SCHEINT JA KEINE ROLLE ZU SPIE- . 

LEN, SOLANGE DER "Hardcore echtzeinbällen 


= Im schweizeris 
besetztes Haus 
werden! Machb 
Essen" und so 


STRAIN - "To 
jetztihre erste 


UNWOUND sind im April ein zweit 
Tour, allerdings im Vorprogramm 
anders sein.. nn You! [H! Die, 


 "Repe 
erscheint wiederum bei KILL ROCK STARS. Auf gie 
chem Label ebenfalls dieser Tage, die neue LP/CD 


‚Reject All-American" von BIKINI KILL! RANCID! (Bäh!) 


Ein Haufen Poser aus dem hohen Norden unseres 
Landes, auch bekannt unter den Firmierungen AKE- 
PHAL, JACK OF ALL TRADES, ULME und ZACK 


GEMACHT 


thur gibts neuerdifigs ein 
=“ Konzerte organisiert 
"gegen Spritkohle, _ 
2 sefärte Bands wenden 
Postfach 752, CH-8402 


ARTFIRST-Flo - machen 
rdings nicht bei Flo, sondern 
S. Unter den 11 Songs der 
ige bereits veröffentlichte 


E CRYPT zum soundsovielten: 
ingle "Eye Flame You" limitiert 
iur für Leute auf der Fan-Club- 
ie andere einseitig bespielte 
ür jene Leute mit einem ROCKET- 
uf 150 limitiert, bzw. noch weniger, 
da ein paar beim Frisbee-Spielen kaputt Qingen... 
in den USA sind die Buben derzeit auf Tour mit 


Anlässlich der Veröffentlichung seines ersten Buches 
"Drivin' in a dead mans car", bestreitet ex-PLOT= 


Peter Tel: 


- (LOST&FOUND) pusht, als Ersatz schreibt jetzt eine 


„einer gewissen Komik! 


_ TUOMIOPÄIVÄN LAPSET kommen vom 15.6.-15.7. 
i auf Europa-tour. Das gleiche gilt für TEMPERANCE 
om 20. 05. -9.6.. 

Die CORPUS VILE & INSTITUTE OF GRINDING 


M INFO: ULI: 0341 / 321810 (DI 17-19 Uhr) 


Die Recken von LOS CRUDOS kommen auch auf 


INFO: Andre Sieg, Fuchsklamm 14, 07548 Gera 


Letztens musste ich mich noch darüber aufr 


und. 


zu... 


Mitarbeiter LEE HOLLIS eine Reihe von Lesungen! 
Zum Teil zusammen mit Martin Büsser, und mit musi- 
kalischer Unterstützung von STEAKKNIFE und ande- 
ren Bands! Das Buch erscheint im Dreieck-Verlag von 
s Neumann - und vielleicht dürfen wir's ja dann in 
PLOT #9 besprechen?! 


Und nochmal zum Thema ROCK HARD: Bernd Ganz 
‘wurde ja "entlassen", weil er seine eigenen Platten 


gewisse Ute Füsgen, gleichzeitig Mitinhaberin der 
Agentur M.A.D.! Das ist ja fast so, als würde man den 
Teufel mit dem Beelzebub austreiben... entbehrt nicht 


LIGHT 13 zieht um! Zurück nach Freiburg. Bitte alle 
st ab dem 1 Mai nur noch an: FLIGHT 13 Records 
ailorder, Nordstr. 2, 79104 Freiburg 


scheint das neue Album der berüchtigten 
RFERS. Ihr. dritter Longplayer "By 
tte Aprii auf FLIGHT 13 in 

nr DISKO GRÖNLAND veröffent- 
licht. RITCH RECORDS das FLIGHT 13 Sublabel, 
meldet eine 7" der Freiburger LIQUID LAUGHTER. 
die auch im en veröffentlicht werden soll. 


Die sympathischen Jungs von WHITE MANS BUFFA- 
LO sind voller Tatendrang live abzurocken. Sie 
suchen Gigs. Wer helfen kann, bitte melden bei: 
BETT Boll, “Gummenhof, 79271. ‚St. Peter, Tel. 
07660/896. 


SCHWARTZENEGGAR haben die Flinte ins Korn 
geworfen - gehässige Zangen behaupten wegen 
Altersschwäche. 


Zum 10. Jahrestag der Super-Gau Katastrophe: in 
Tschernobyl gibt es einen BENEFIT CD (anarcrust, 
aurora, but alive.., the pist, schwartzeneggar propa- 
gandhi.....), deren Erlös der Organisation MAMA ‘86 
aus Kiev (Vereinigung von Müttern krebskranker 
Tschernobyl Kinder) zugute kommt: FRIENDLY COW 
RECORDS, Schützenstr. 217, 44147 Dortmund 


AN ALLE TOURVERANSTALTER & BANDS: Bands 
haben die Möglichkeit im „WHY NOT?“ in Achern auf- 
zutreten (Baden, zwischen Freiburg & Karlsruhe; 
grenznah zu Straßburg). Es sind alle Musikstile gefragt 
(besonders interessant HIP HOP / INDUSTRIAL / 
HARDCORE / INDEPENDENT... Bitte Angebote an 
folgende Adresse: Daniel Zimmermann, Schloßplatz 
1833 Lahr, Tel.: 07821 / 30299 


TECHNOLOGY Tour ist wegen BUS KAPUTT ver- 
schöben worden (25. 10. - 9. 11.) 

Weitere Touren in Planung: CONCRETE SOX as. 9, - 
1. 10.5. SUBSTANDARD (21. 6. - 6. 7.) & MRTVA_ 
BUDOCNOST & COEXIST (23. 8. - 8.9.) 


Tour & suchen noch Gigs für September. 


...und noch ganz „persönliche News“ von Armin: 


dass wir ohne unser Wissen und Zutun als „Ve 
von Queerfish“ auf dem SHELTER Plak 
waren, und jetzt kommts noch knüppel 
RADICAL DEVELOPMEN 
MADBALL !! Auch in die € 
MIST natür 
nicht auf unse 


|; werden quasi auch nur über 
uns vert - trotzdem finde ich sowas extrem ZUM 
KOTZEN !! Eben auf einer rein persönlichen Ebene: 
Waren MADBALL nicht jene Band, die für den 
„Anschlag“ auf Ralf verantwortlich waren, 


einen Seite manent und zu Recht EARTH CRISIS 
kritisieren und polemisieren - aber auf der anderen 
Seite mit einer Band von EXAKT dem selben Kaliber 
auf Tour gehen ?!? Das ist nicht nur unglaubwürdig 


und inkonsequent, sondern aus meiner Sicht 


BESCHISSEN | 


LIEBE 


Nach all dem ganzen Hass über das Fernsehen und seine Stars, da mufl dann ja wohl auch 
endlich mal was positives her. Eigentlich sind mir in letzter Zeit ziemlich viele coole 
Sachen über den Weg gekommen oder passiert. Zuallerst war da ja mal das supercoole 
Boxhamstersinterview, was natürlich auch in dieser Ausgabe zu finden ist. Dazu muß ich 
also nichts mehr sagen, lest es und ihr werdet merken wie schweinescheißcool die Jungens 
sind. Ähnlich cool sind da wohl fast nur noch ROCKET FROM THE CRYPT, die ich 
im Kölner Underground erleben durfte. Entgegen allen Befürchtungen, daß die Jungs hier 
ein stilloses Majorkonzert hinlegen würden, wurde es wirklich underground und superhy- 


Ausserirdische Wesen 
senden }: << 


“ 


IN DEN LETZTEN JAHREN WURDEN UFOS Vox IMMER MEHR 
MENSCHEN GESEHEN. ES GIBT ÜBER DIESES THEMA VIELE 
FALSCHE VORSTELLUNGEN UND VERWIRRUNGEN. DIESE 
INFORMATION SOLL HELFEN, DEM LESER IN ERNSTHAFTER 
KLARER DARSTELLUNG DIESES THEMA NÄHER ZU BRINGEN. 
ICH WERDE HIER VOR ALLEN DINGEN DIE AUBERIRDISCHEN 
BOTSCHAFTER ZU WORT KOMMEN LASSEN. DER LESER MAG 
FÜR SICH SELBST SEINEN EIGENEN STANDPUNKT DAZU 
FINDEN UND VERSUCHEN IN SEINEM HERZEN ZU SPÜREN, 
OB DIESE BOTSCHAFTEN ECHT SIND ODER NICHT. 


HERAUSGEBER: Stefan ‚Am Brücker Bach 5 
D-51427 Bergisch Gladbach, Tel./FAX: 0049 2204-24163 


perschweinecool. So richtig Rock’n’Roll in dein blödes Gesicht hinein. Auch outfitmäßig 
haben die Jungs alles gegeben und wenn ein mittedreißigjähriger Unternehmer aus Nagold 
extra nach Köln fährt um dort so richtig abzudancen, dann ist das ja wohl ein 
Qualitätskriterium, oder? Auch die Gitarre wurde so richtig Elvismäßig bewegt. Wow, 


Wow. Am nächsten Tag hat mir dann so ein Typ in der Kölner Innenstadt die Ufonews 
_ gegeben, ohne daß ich wußte, daß Armin und Frank auf der Rückfahrt auch ein Ufo gese- 


hen haben. Diese Ufonews waren auf jeden Fall sehr aufschlußreich. Zitat: „So soll der US 
Astronaut Gordon Cooper in einem Interview gesagt haben: „Intelligente Wesen von ande- 


ren Planeten besuchen unsere Welt in dem Bemühen, mit uns Kontakt aufzunehmen. Ich 


bin während meiner zus verschiedenen Raumschiffen begegnet. Sowohl Nasa als auch 


die amerikanische Regierung wissen das und besitzen eine Menge von Beweisen. 


Trotzdem bewahren sie schweigen um das Volk nicht zu alarmieren.“ Kult, Kult. Die 
scheiß Amis sind also mal wieder an allem schuld. 
Neben diesen Ufonews gab es aber auch noch anderen sehr coolen Lesestoff, der mich 


mindestens genauso gefeselt hat. Moon Palace von Paul Auster habe ich z. B. gelesen (Oh 
_ Gott, da kommt ja wieder was mit Mond vor. Mond, Rockets und Ufos scheinen mich im 


Moment sehr zu beeinflussen) und es hat sich eines der schönsten Bücher, die ich je gele- 


sen habe, herausgestellt. Wer den Fänger im Roggen mag, sollte dieses Buch unbedingt 


lesen. Allerdings ist es bis jetzt nur in englisch zu haben. 10000 Lovepoints. Wer kein eng- 
lisch kann, sollte es mal mit der New York Trilogie von Paule Auster probieren. Eben die- 
ser Paule ist auch verantwortlich für die Filme Sm oke und Blue inthe face, die beide voll- 
kommen unspektakuläcr das Leben in Brooklin (Keine Angst... nicht das 
Biohazardgangsterbrooklin) erzählen und nebenbei noch eine Hommage an das Rauchen 
sind. Wunderschön und auch als Nichtraucher zu empfehlen. Ganz im Gegenteil zu Dead 
Man von Jim Jarmush,dessen Down by Law ich verehre, aber der mit diesem Film ein- 
fach nur langweilt. Aber vielleicht hab ich ihn auch nicht verstanden. Das war es glaube 
ich filmmäßig. Aber auch auf anderen Gebieten gab es erfreuliche Entdeckungen zu 
machen. Nachdem Punk nunja endlich mal tot ist, lebt es sich also völig ungeniert und 
ohne Scheuklappen und das macht sich dann nm richtig bemerkbar in meinen 
Plattenneuerwerbungen: 

Team Dresch sind da auf ihrer Personal Best LP wohl noch am ohcsen punkig und sehr 
cool. Zwei mal Frau am Gesang, die eine kreischt so richtig schön was das Zeug hält und 
die andere singt darüber vorzügliche Harmonien. Ähnlich wie Bikini Kill aber sogar bes- 
ser, und die sind ja schon extrem sweet. Auch deren zwei letzte 7° es Anti Pleasure 
Dissertation und I like fucking waren ja scheißgeil.. Sehr ruhig, schön und ein bißchen 
jazzy sind dagegen New Wet Kojak. Sie sind Ex- bliblu bla und immer noch zum Teil bei 
Girls against Boys, die der Gerüchteküche nach mittlerweile bei einem bösen Major sind. 
Sehr, sehr schönschräg. Nur schön und ganz viel lieblich aber auch ein bißchen jazzig sind 
der diesmonatige absolute Geheimtip The Sea and Cake. Musik, die ein vor schöner 
Einfachheit zum heulen treiben könnte. Aber vorsicht: Kein Emo, aber auch nichts für 
harte Jungs, die ja die meißten von euch sein werden, oder. Achtung: Kein Punk, sondern 
Pop. Vielleicht sind sie ein bißchen mit Rain like the Sound of Trains zu vergleichen. 
Aber harmonischer. 20000000 Lovepoints. Genau das gleiche gilt für Papas Frittas nur 
das hier noch ein Schuß Syd Barretscher Wahnsinn und ein Hauch von ek Lou Lord 


Narcotic Soundsystem wissen auf ruhige, funkige (Funk ist kein Unwort mehr, denn hier 
ist nicht der Funk, der Bestandteil des Crossovers gemeint, sondern der pure, der mit Seele, 
verstanden????) Art zu überzeugen. Komischerweise sind die wieder auf einem Label, daß 
wohl doch schon mal was von Punk gehört hat. Nämlich K- Records. Und die haben sol- 
che Platten rausgebracht wie die 10° von Karp und eine Singleschalplatte von The Make 
Up. Die ersteren machen soetwas wie mittlere Neurosis für Superreiche also echt wuchtig, 
laut und wild und die zweiten sind einfach nur verrückt. Mitspielen tun hier jüngere 
Dischordprominenz ( Ex- Nation of Ulysses und Fugazigeschwister). Weitere Platten von 
denen sind auf Black Gemini Records erschienen und von Guy Picciotto produziert. Alle 
Veröffentlichungen von The Make Up zeichnen sich durch wunderbar schlicht Cover aus 
und sind vor allem eines wild, durchgeknallt und low-fi. 20000000 Stilpoints. Denn 
vergeßt nie: Der Stil ist zeitlos. The Make Up wiederum kommen aus Washington D.C. 
ebenso wie Sevens, die ähnlich wie Rain like the Sound of Trains klingen und fast sozu- 
sagen, deren Nachfolgeband sind. Sehr, sehr gut. Ebenfalls aus dieser Stadt kamen die 
Delta 72s, die zwar nunmehr verblichen sind, aber bei mir eine Leidenschaft für 
Hammondorgeln geweckt haben.. Diese Leidenschaft kann ich nun voll ausleben auf 
Money Marks wunderschönen Platte mit dem bezeichnenden Titel Keyboard Repair 
Service, die einen absolut traumhaften Keyboardoverkill bringt. Money Mark keyboar- 
ded übrigens ab und zu bei den Beastie Boys, die ja auch mal Punks waren. Punk habe ich 
mit meiner ersten Band auch gemacht und der Schlagzeuger von dieser Band spielt jetzt 
bei Tournesol und die machen keine Punkmusik, sondern wunderschönen Acidjazz mit 
französischem Hip Hop. Und das ganze gibt es auf einem noch schöner verpackten 
Demotape bei Spring. Und da trifft man sich wieder. Das heißt: Die Katzte beißt sich in 
den Schwanz., will sagen...alles gute an aus Punk, ist aber nicht Funk... oder 


Flopitz 


GEORG ADAMSKI, REINER DER 
ONTAKTLER IN DEN SUER- 


NICHT DEN $ 
AUSERIRDISCHEN UND DEM SELBEN 
RAUMSCHIPFFTYP BEGEGNETE, SEIN 
WAGEN TM 

LANDSTRASSE IN 


als 
AUGUST 1953 AUF EINER 
IN MEXIKO LIEGENBLIEB 


KH: 

TYPUS BIS AUF DEN HEUTIGEN TAG. 

AUS MICHABE ger gerg "UFOS: 
ONTAKTE", VERLAG HESEMANN, 

DOSSi 


UFO-MEBE 
ERSTERSICHEIHUNG AUG. 1995 
GESAMTAUFLAGE 16000 EXPL. 


VENUSEICHE 


Hass 


Nils Bokelberg, Die 
Reporter, Peep und 
Verbotene Liebe oder 
kann Fernsehen noch 
hassenswerter wer- 
den?? 


rend ich dies hier schreibe läuft der Fern- 


seher. Im Moment läuft gerade Viva und der 
unsägliche Nils Bokelberg erzählt wieder 
mal irgendeinen Schwachsinn und jetzt kommt 
auch noch ein Michael Jackson Emo Video. So 
mit Regenwald putt und Elefanten tot und 


Kinder ham Hunger und so. BääH.Zap( nicht 
das gleichnamige Herren-magazin ist hier 
gemeint, sondern zap ist das englische Wort 


für umschalten). ZDF Oh Gott. Da singt ge- 
rade ein ein 50 jähriger sabbbernder Lappen 
„ Bei uns in Tirol“ und neiiiiiin jetzt 
interviewt die elende Bayernfaschistin Ca- 
roline Reiber die berühmteste deutsche Jod- 


lerin Hilde Ott. HASS. Der Ted wird be- 


fragt. Wer gewinnt die volkstümliche Hitpa- 
rade? Das Heimatduo Judith und Mel. 


daß sich der schlech- 
Und neii- 
iin. Die volkstümliche Hitparade kommt erst 
nach der Fastenzeit wieder. Zap. Satl. Satl 
holt übrigens auf im Wettkampf um die ner- 
vigste Talkshow. Gleich mit drei neuen 
Talkshow wird hier aufgewartet. Jetzt 
läuft gerade Vera. Die andere Talkshow. Da 
geht es gerade um schwule, lesbische etc. 
Fünfecksbeziehungen. Ein gaaanz, gaanz neu- 
es Thema. Gähn. HASS. Zap. Und da bin ich 
wieder bei Viva. Take That gibts ja nun 
nicht mehr und da muß leider D.J. Bobo her- 
halten und am Tag 50 mal gespielt werden. 


Das zeigt mal wieder, 
teste Geschmack immer durchsetzt. 


Z 3 Ks RR -., 
Auch Teenie-Liebling DJ Bobo setzt sich für die gute Sache ein 


D. J. Bobo ıst eın weiterer Höhepunkt in 
der Dummheitskarriere der deutschsprachigen 


Sie mobilisieren 


Sie sind ständig ansteckend gut drauf. 


‚ Viva, Kabel 1 & Co. 


Sie strahlen für M 


immer mehr Fans: Ppjor Stellt die 


Jugend. Wie kann ein Menscn, der sich D.J. 
Bobo nennt und sooo waahnsinnig schlechtes 
Englisch spricht überhaupt nur einen Fan 
haben? Und hat ihn eigentlich schon irgend- 
jemand mit einem Plattenspieler gesehen? 
Darf sich denn heutzutage jeder dahergelau- 
fene Schweizer D.J. nennen? Eindeutig: das 
Kelly Family Syndrom.HASS Zap. Vox: Da lob 
ich mir doch Vox. Da .kommt jetzt 
drittklassige Krimiserie aus den 70 ern. 
Ich glaube das ist sogar eine Folge von der 
7 Millionen Dollar Frau. Naja doch langwei- 
lig. Zap: MTV Oh Gott ,„ da bin ich leider 
bei „The Soul of MTV“ gelandet. Und was 
kommt da natürlich. Schwarze boys with da 
bitchaz with.-.das.Big „Lits.-on. da DOOL. 
They've got da big cars and da fancy 
houses. Halt so wie die Realität aussieht 
in Amerika. HASS. 

Was solldas ganze mit Soul zu tun haben ??? 
Zap. Sati. Vera diskutiert noch immer über 
bisexuelle Fünfecksbeziehungen. Man waren 
das noch Zeiten als es noch nur good ole 
Hans Meiser, oder noch besser Hans Rosent- 
hal und Wim Thoelke gab. Da konnte man sei- 
nen ganzen Haß auf eine Person projezieren. 
Als es noch nicht Illona Christen ,„ Fliege, 


Arabella und wie die ganzen Vollidioten 
aab. 


halt alle noch heißen, 


Fliege von der ARD ist übrigens der 
Schlimmste, weil Seriöseste. Der bringt 
immer echte Probleme auf den Tisch, der 


dumme Pfarrrer. Der ist immer unheimlich 
sensiebel und tiefgründig aber gleichzeitig 
natürlich wahnsinnig funky und jugendlich. 
SUPERHASS.100000 Hatepoints. 

ZAP. MTV Höha, Schnella, Weida von dem Rö- 
delheim Hartreim Projekt. Was soll man dazu 
noch sagen, wenn zwei totalen Vollprolls 
Hunderttausende von Mark zu Verfügung ste- 
hen um ein noch prolligeres Gangsterrapvi- 
deo zu drehen. Das kann ja nur geschmacklos 
werden. Jetzt geh ich erst mal was Essen. 
Es ist jetzt 14.45 Uhr und auch Bärbel 
Schäfer, eine weitere Talkqueen auf RTL hat 
ausgerechnet heute das Thema schwul, bi und 
lesbisch sein zum Topthema erkoren. Das 
kennen wir doch irgendwoher. 

Sehr peinlich. Überhaupt ist es mir immer 
so peinlich für die Leute, die dort auftre- 
ten. Wie bei der Lindenstraße. Da passieren 
sooo furchtbare Sachen. Die sind alle so 
peinlich und schlecht, daß ich kotzen oder 
mich zumindest vor Scham unter dem Teppich 
verkriechen könnte. Aber genau dies Gefühl 
von Schmerz, Haß und Mitleid ist es, daß 
mich dazu bewegt vor dem Fernseher sitzen 
zu bleiben. Wer würde nicht gerne Iffi Zen- 
ker oder ihren heulenden, schmierigen 
Dreadlockferund Momo gerne mal den Kiefer 
brechen. 

Aber Jungs und Mädels: Es wird euch nie 
vergönnt sein. Ihr braucht diesen Schmerz, 
diesen Hass.Genau wie ich. Man ist ja 
Masochist, glaube ich. Ich hasse alle diese 
schmierigen Gesichter. Die sind alle sooo 
wahnsinnig unsexy. Wow, ich merke gerade, 
daß Illona Christen auf RTL gerade angefan- 


gen hat. Das Thema ist....- Moment- Moment- 
Irgendetwas mit Alk hat es zu tun. Nein, es 
ist „ Misch dich nicht ein.“ Irgendwelche 
deutschen Superbürger, die kleine Kinder 


alte Frauen und sogar ein paar Ausländer 
vor Mord und Totschlag gerettet haben. 


eine, 


j0}19 
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Klingt langweilig, also erst wieder bei 
Hans Meiser zurück zu RTL. Zap. Dafür gibt 
der Kabelkanal jetzt alles. Einen richtig 
sexadelic Frühsiebziger Gangsterfilm mit 
heißen Bikinigirls. Wenn das nichts ist, 
dann weiß ich auch nicht. 100% Vampiros 
Lesbos funky. Aber trotzdem geb ich mich zu 
dieser Zeit doch lieber Viva hin. Oooh ein 
neues Gesicht. Ein neuer V.J.( Was soviel 
wie Videojockey heißt und bedeutet, daß man 
zwischen 14 und höchstens 17 Jahren alt 
sein muß und den ganzen Tag verkifft ir- 
gendwelchen falschen Szenebullshit erzählen 
muß und dafür scheiß viel Geld kassiert.) 

Aber der Neue ist nicht minder milchgesich- 
tig als Nils oder der Quotenneger Mola Ade- 
bisi. Er ließt gerade einen Brief von einem 
Fangirl vor, das ihm darin berichtet früher 
zwar Take That Fan gewesen zu sein, sich 
jetzt aber doch eher anderen Boybands zuzu- 
wenden. Da kann ich nur sagen. Viel Glück 
und verrecke. Und da kommt natürlich auch 
gleich ein Video von Caught in the Act, 
einer dieser neuen Boybands. ZAP Südwest 3 
HIFAPTT UF SH FAT SIE PP FR 
die drei ätzenden Girls, die da auf dem 
Schrottplatz in ihren dämlichen, blauen 
Overalls rumbrüllen. Und jetzt wird sogar 
noch eins draufgesetzt. Scooter, die blon- 
den, blauäugigen Tekkknofaschisten singen 
da irgenwas von „ I wanna check the micro- 
phone.“ HASS. 17.30 Uhr Zeit der Gameshows. 
ich kann mich leider nicht entscheiden, 
welches die Bekloppteste ist. Ob nun das 
Glücksrad, Geh aufs Ganze oder Der Preis 
ist heiß??? Die Moderatoren, Zuschauer und 
Kandidaten sind ja eigentlich alle gleich 
dumm, häßlich und hysterisch. Warum schrei- 
be ich das hier eigentlich. Aus einem ein- 
zigen Grund. Das Fernsehen muß einfach se- 
xyer und funkier werden. Aber wie? Fernseh- 
piratensender wären nicht schlecht. Zwar 
der radikalste Weg, aber wohl doch eher zu 
teuer und technisch zu aufwendig. Möglichst 
viele coole Sendungen selber machen??? Die 
will dann keiner senden? Da hab ich aber 
die Lösung. Da ich unsere Leser für die 
absolute Elite in Sachen Sexysein, Funky- 
sein und Soulhaben halte gibt es nur eine 
Lösung für ein attraktiveres Fernsehpro- 
gramm. Eine Lösung, die zu den seichten 
unradikalen 90ern paßt. Do it yourself. 
Aber schlagt sie mit ihren eigenen Mitteln, 
und in ihrer eigenen Seichtheit. Let's go 
to the Talkshows and Gameshows. Wir müssen 
das Fernsehen mit uns zuscheißen. Man stel- 
le sich Armin bei Hans Meiser zum Thema: „ 
Ufos haben mich entführt“vor. Oder Ute bei 
Arabella als sexsüchtiges Monster. Die 
Jungs von Queerfish beim Familienduell, 
Tobias von Hammerhead als V.J. bei Viva und 
mein schwäbischer Freund und Mitbewohner 
Marcel bei Harry Weinfurts Hypertrottelhy- 
sterikershow.„ Der Preis ist heiß.“ Moses 
beim ARD Ratgeber „ Straßenkampf“ und Ich 
würde gerne Heike Makatschs Job bei Bravo 
T.V. übernehmen. Ich beherrsch die Baby- 
sprache, mit der Heike die armen Kids 
belabert, mindestens genausogut wie sie und 
in Szenemagazinen (Frage mich immer, welche 
Szene die da meinen.) würde ich mich für 
n'paar mark auch nakig machen. Ihr seht 
damit läßt sich sogar Geld verdienen und 
nicht zu knapp. Auf einmal wären dann wir 
die Schönen und Reichen. Laßt uns Deutsch- 
lands Gameshowjackpot knacken. Gewinnt in 


RTL 2 


Das wäre doch was. Keine ätzenden Hausfrau- 
en, notgeilen Spießer oder einfach voll- 
prollige Jogginghosenträger mehr, sondern 
attraktive, intelligente und gut aussehende 
Geschöpfe wie Du und ich. Vielleicht bietet 
sich in einer dieser Shows auch die Mög- 
lichkeit Iffi, Momo oder Mutter Beimer zu- 
sammenzuschlagen. Dies ist als Aufruf zu 
verstehen das Fernsehen zu revolutionieren. 
Befreit mich von den Schmerzen. 


Der goldene 
Bokelberg 


Das Plot aus diesem Grunde wird ab diesem 
Jahr eine Auszeichnung für den coolsten 
Fernsehauftritt eines .unserer Leser verlei- 
hen. Einmal im Jahr wird ab sofort der 
goldene Bokelberg verliehen. i 

Er ist mit 3 Kisten feinstem Schwarzwälder 
Bier aus der Badischen Staatsbrauerei, dem 
Weltberühmten Tannenzäpfle,dotiert. 

Also los, bewerben bei: 


RTL 


Aachener Straße 1036 
50858 Köln- Junkersdorf 
Tel.: 0221/ 4560 


Bavariafilmplatz7 
82031 Grünwald 
Tel. :089/641850 
Pro 7 
Bahnhofstr.28 
85767 Unterföhring 
Tel.: 089/ 95001-0 
saT 1 


Martin Luther Straße 1 
10777 Berlin 
TeE. :700/21231% 


Go!ttıt! 


Flopitz 


“ 
' 
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Die Boxhamsters oder Boxies, wie sie sich selber gerne d ein Phänomen. über alle 
Szenegrenzen hinweg sind sie beliebt und geschätzt Ob es bei nun um die Hardcore, 
Punkszene handelt oder gar die Intellektostude nspexszene, ist egal. Ich selbst habe sie zu 
Anfang gehaßt, bis ich sie live in meiner Heimatstadt Baden- Baden gesehen habe. Das war 1990 
und es war eines der zwei besten Konzerte meines Lebens. Seitdem liebe ich alles an den 
Boxhamsters. Nun ist das immer so ein Ding mit der Verehrung irgendwelcher Stars oder Idole. 
Wenn man sie dann mal kennenlernt ist die Enttäuschung riesengroß. Also nix wie hin und nach- 
prüfen. Co hatte mir telefonisch versprochen für das Bier zu sorgen und auch wir haben uns 
nicht lumpen lassen und eine Flasche sauren Apfelkorn mitgebracht, um eventuelle peinliche 
| hspausen zu vermeiden. Aber das war gar nicht nötig, denn es wurde soviel geredet, daß 
ch zwei vollgelaberten Wer Kassetten das Interview abbrechen mußten. 
Fazit: Die Boxhamsters sind noch sympathischer. Die Boxhamsters haben Seele, Stil, Humor und sind zudem 


noch sexy. Das macht 100000 Lovepoints, denn das ist _ . 
alles, was man braucht. Ur Ole. 
AAAh, ich vergaß. Die Boxhamsters sind auch noch pet as ee 


fuck, wenn man Punk durch die obengenannten Kriterien definiert Fern 


und so kommt es dann auch das sich das Wort Punk wie ein roter Faden 


inflationär durch das Interview zieht. Ach Jaaa, irgendwie sind wir ja doch noch 


alle Punks- der Scheiß will uns trotz allem nicht loslassen.Naja, mit der 
Boxhamstersdefinition von Punk kann ich gut leben. Also los, liebe 

Bubscha und Mädscha schenkt den Boxhamsters euer Geld, denn sie 

haben es verdient. Die Boxhamsters sind Ulf am Schlagzeus, Phillip, die 

Brillenschlange Holly am Baß und Co an der Gitarre und am 

Mikrophon. 
Grund nicht beim Interview dabei sein. 

Schade. Und auch Weilo, der früher Gitarre gespielt hat gehörte z 


Flo: Ihr seid bestimmt Sendung-mit-der-Maus-Fans. Kennt ihr das 
von Stephan Raab über die Sendung mit der Maus? 

Ulf:Ich hab's heute im Radio gehört, das ist scheisse. 

Co: Stefan Raab hab ich neulich gesehen, als wir im Studio waren. Da 
Opa interviewt, auf der Straße - "Ja, mit der Genforschung sind sie de 
(amitiert die Stimme des Opas) "Ja, find ich nicht gut" - Raab:" Was 
RogGENbrötchen?" und der Alte immer wieder: "Find ich nicht gut". Leute die hilf- 
los sind verarschen, das kann er, glaube ich". Live soll er voll unlustig sein - so 
gezwungen. 

Flo: Mag jemand noch 'nen Schluck Apfelkorn? 


Interview 

Flo: Mich interessiert wie ihr so als Leute seid. (allg. Lachen) Denn 
für mich waren die Boxhamsters immer was Besonderes, ihr 
seid die einzige deutsche Band von der ich immer noch blind 
die neue Platte kaufen würde. Die Jahre sind vergangen aber 
Boxhamsters stehen stehen immer noch als unbestrittene Größe da, wie 
kommt das? 

Phillip: Wir haben bald 10-jähriges Jubiläum. 

Co: Bei Hüsker Dü 87 in Frankfurt haben wir uns kennengeler 
Geburtstag haben wir uns dann Boxhamsters genannt. 
Flo: Warum zum Teufel habt ihr euch BoxHamsters genannt Ä 
Phillip: Also ich hab damals noch getrommelt, Weilo und Co haben damals 
Gitarre und Bass gespielt und wir haben nur so Lieder gecovert. BUZ- „| 
COCKS - und ich konnt eigentlich gar nicht trommeln- ZZTOP, THE 9% 
JAM und so. Wir hatten gar keinen Namen und ich hab schlecht 4 
getrommelt. 

Co: Also ich denk mal so: Wir haben uns bei HüSKER-Dü getrof- 
fen, Philipp und ich. Er hat in einer FunPunk Band gespielt und ich konnt gar nicht 
glauben was er bei HÄSKER-Dü verloren hatte. ‚annte ihn nur vom sehen und so 
haben wir uns kennengelernt. Das war Soı dann haben wir uns 
Sommer '88 Boxhamsters genannt. M 
Ulf: Der Weilo hat an seinem Geburtstag gesagt: " Das wird ja ne schöne 
Feier geben mit den Boxhamsters in Kensington." Das kommt aus einem 
Monty Python Film, da - ahh!-, warum nicht Boxhamsters? 


Flo: Warum ist der Sägefisch euer Symbol, der kommt doch vondem 
Film "Das Boot"? E 
UI: Ja. 

Co: Da kommen jede Menge Leute jetzt erst dahinter... 
Phillip: War das nicht bei der Imperator? 

Co: Als wir im Studio waren, hatte der Besitzer nur 'nen Betamax oder Video 2000 
Video, wir konnten uns also nix ausleihen und es waren nur die 
Aufzeichnungen von "Das Boot" da. 
Ulf: Und abends haben wir sie uns dann angeschaut. Ich glaub, drei Mal die | 
ganze Serie. (Die geht ungefähr 6 Stunden. Ich spreche aus eigener 
Erfahrung. Flopitz) 
Co: Auf der nächsten Platte kommt zum ersten Mal ein Spruch, auch auf alten 
Platten haben wir immer wieder was eingebaut. Ganz am Anfang treffen _ 
sich doch die zwei Kapitäne in der Bar und da sagt der Prochnow: "Du 4 
Philipp, das ist nicht mehr die alle Gang, jetzt kommen die Quäxe, die 
naßforschen Typen." 


Nils spielt Gitarre und fährt Taxi und konnte aus diesem 


en Boxhamsters. 


einfach ähnl 


A 


BT 


F: Wollt Ihr damit noch mehr ausdrücken? 

Co: Unser Publikum wird nicht älter und durch das ganze 

Punkrevival passiert es halt manchmal, daß das Publikum 

jünger als je zuvor ist. 

Flo: Ja, ich wen das ist ein Problem. Ich fühle 
mic | anchmal als Opa auf so einem 
Kon in 22. 

Ulf: Ja, das is das einzige Problem. 

Co: Da sag ich mal besser nichts z ‚rmin,(Denn der hat ja auch schon ein 

paar Jährchen auf dem Buckel, 

Flo: Wie alt seid ihr denn so? 

Co: Ich werd dieses Jahr 32. Phillip ist 30 und Ulf ist auch 30. 

Philipp: Gerade geworden. Im Club der Scheiße aufgenommen. Und ich bin verhei- 

ratet. Verheirateter Punk. | 

Paul: Darum ging es uns ja so'n bißchen. Ich bin ja auch ein bißchen älter. Also 

nicht sooo uralt wie ihr. Aber n’bißchen. Was macht man als „Punk“, wenn 

man älter wird? Hat sich viel verändert? Punk hat ja mal etwas mit Rebellion 
zu tun gehabt. Inwieweit hat das dann noch etwas damit zu tun? 

u Co: Als wir angefangen haben, hat Punk schon nichts mehr mit Rebellion 
zu tun gehabt. Da war das nur noch Rebellion gegen Rockmusik und so. 
Wir waren auch nie die richtigen Punks, so nach dem Klischee mit 
Lederjacken und biersaufend in Fußgängerzonen rumhängen . 

Phillip: Ich schon. Ich war schon in der Fußgängerzone. ( Gelächter). 
Paul: Du warst ja auch Funpunk, wie wir eben gehört haben. 

Co: In Gießen ist das ja auch was anderes. Da hingen halt ein paar richtige 

Punks rum und ham Bier getrunken und da hast du dich dann halt mal dazugesetzt 

und mitgetrunken. Aber sonst - ich bin 1986 in diese Wohnung eingezogen und so 

lebe ich eigentlich immer noch. Bei mir hat sich eigentlich nicht viel verändert. 

Paul: Nein, ich meinte das anders. Nicht von wegen: ‚Wenn ich keine Nieten 

und keinen Iro hab, dann bin ich kein Punk“, sondern eher von der 

Einstellung her? 

Phillip: Für mich war Punk immer und ist es noch, einfach Spaß zu haben 
und das zu tun worauf ich Lust habe. Bei Hardcore ist das halt so, daß das 
so viel mit Politik zu tun hat. Man muß nicht jeden Tag sagen: „, Ihr scheiß 
Nazis,“ das ist halt total klar. Das muß selbstverständlich sein. 

Paul : Das ist dieser biedere Ernst der euch stört?? 

Co: Genau. Bei der neuen Generation stell ich halt immer mehr so eine 

Ver- biesterung oder wie soll ich sagen - Radikalität ist das falsche Wort, weil sie 

das wohl gerne hören wollen. Aber das ist es nicht. Man nimmt sich so fürchterlich 

ernst. Das ist gal, ob das ı ‚eh Edge war, oder dieses Krischna Ding oder mit 
vegan und so. spiel irgendwie nie die Botshaft gehabt. Wir haben 

.ı. ähnliche Musik im weiteren Sinne. Phillip hat 

ittarist eher härtere Musik gehört, Ulf hört gerne 

, wo es dann auch mit mir bei gewissen ELO 

ungen gibt. Das ist so ne große Schnittmenge 

s und das hat sich auch all die Jahre nicht geändert. 

ip: Und Freundschaft war es, das Wichtigste eigentlich. Wir waren nie 
o eine Musikerband. 

Co: Das war nie eine Zweckverbindung. Das kann man auch besonders gut 

daran sehen, daß wir uns nie ernst genommen haben. Und das ist auch jetzt 

noch so. In den Texten, da scheiß ich mich auch immer mal wieder selbst an. 

Phillip: Man muß halt einfach über seine eigene Scheiße lachen können. Das ist es. 


T Tipper 


Kne ipe een ı a mit t denen « eine e Freu 
einfach garnichts zu tun hat und trotzdem ie ich fest, daß es d 
Gemeinsamkeiten gibt als mit irgendwelchen Nachwuchspunks, die irgendw 
anders drauf sind und die Dinge ganz anders angehen und ich sehe, daß vis 


unserem Alter sind das ganz ähnlich sehen. Nach dem Motto: „Wir wollten etwas auf 
es nicht angenommen“ Ich habe zum Beispiel 


die Beine stellen, aber die Leute habe 
bis vor zwei jahren Konzerte in Gieß 
eine echte Maloche gewesen, richtig 
Flo: Klar. Aber ist es so, daß Du 


uisiert. Aber für wen? Warum? Das ist 


r Freunde aus dieser Punkszene 


kennst und diese sich einfach ähnlich wie Du entwickelt haben oder sind es ganz 


andere, neue Leute? 
Co: Bei mir schon eher das Erste. 


Phillip: Man kommt halt zu Konzerten i ın andere Städte und trifft alte Freunde wieder 


und das ist dann auch immer cool, aber es kommen keine neuen Leute mehr dazu. 


Flo: Wenn Ihr eure Freunde dann nach Jahren wieder trefft, haben sie sich A 


dann eurer Meinung nach ähnlich weiterentwickelt wie Ihr oder eher in ande- 
re Richtungen oder gar nicht? 


Co: Also eine magische Grenze ist da meiner Meinung nach das Alter 30. Bei 


Manchen ändert sich früher was, bei Anderen später. Wir sind halt, die Meißten 
zumindest irgendwie, Studenten, auch wenn jetzt alle aufheulen, und mii 
Studium halt zu Ende und bei den Leuten, die das Studium dann abg 
schlossen haben, was man im Normalfall dann ja auch macht - im 
Gegensatz zu mir, ich werde es wohl nicht zu Ende bringen, ich habe vor 
6 Jahren den letzten Schein gemacht, in Geographie - bei denen ändert 
sich dann einfach was. Die ziehen sich zurück, sind aber noch nich 
ganz aus dem Rennen. Die sieht man dann aber auch mal wieder auf 
Konzerten, und das macht viele Konzerte dann auch erst interessant. 
Und die meißten, die früher viel mit der Musik zu tun hatten, die sind zwar immer 
noch an Musik interessiert, aber wohl doch eher hobbymäßig, genau wie andere im 
Keller eine zwanzig Quadratmeter große Eisenbahn haben. 
Flo ie definiert ihr Punk im normalen Leben., d.h. außerhalb des 
108 Punkszene? Das ist eine Frage, die mir im Moment sehr wichtig 
nk für euch. 
Ich wüßte nicht, was ich ohne Punk machen sollte. Wenn ich Punk nicht 
t hätte, würd mir ein extrem wichtiger Teil meines Lebens fehlen. Punk 
en tollsten Sachen, die ich in meinem Leben kennengelernt habe. Das 
Gefühl. das Drumherum. Alles. (Gelächter, ob des etwas schwelgerischen ; 
Pathos.) Das ist wahr. 
Co: Wir waren immer Wohnzimmerpunks, nie so Streetpunks. 
Paul.: Was ich meinte war etwas anderes. Irgendjemand wichtiges aus den USA 
hat mal gesagt: „Das mit dem Punk, das geht im Kopf ab“ Das h 
wie ziemlich beeindruckt. 
CO.: Ein guter und berühmter Freund von uns hat neulich g 
keinen Punk machen, oder nicht mehr oder noch nie. 
Ulf: Also ich finde, daß es auch keine Rolle spielt, ob wi 
machen oder nicht. Wenn nicht, wäre es mir auch egal. 
Co.: Er hat das so definiert: „Ihr macht einfach geile Musik. Keine 
Musik im Sinne von MTV-Scheiße. Keine Rockmusik. Vor allem aber au 
peinliche Punkmusik. Keine so billige Gröhlescheiße. Also das, was DU sagst da mit 
dem Kopf, das ist es glaub ich gewesen. Ich hab zum Beispiel die ersten Punksachen, 
die ich so gehört hatte, gar nicht so als Punksachen verstanden. . 
Ulf: Das erste, was ich an Punk hatte war PE’ D IHRE IESI IUBE _ 
BABIES und ich hatte das nur auf Kassette Bte nicht das das Punk 
ist.Irgendwann hab ich mir dann die Plat d gesehen, daß die 
bunte Haare haben. 
Co: Ich weiß noch als ich die erste RADIOBIRDMANpJlatte gekauft hab, da 
hab ich die meinem Kumpel vorgespielt und gesagt: „Das ist so richtig Ä 
geiles Zeug. So eine Mischung aus Punk und den Stones. So richtig 
voll wild und so“ 
Und das war eigentlich so eine richtig schmierige Punk’n Roll 
- Scheibe. Aber auch heute muß Punk nicht eins, zwei, drei, vier 
 Uftata sein. 
Phillip: Da gab es doch mal diesen Spruch: „ Offen bleiben, Hardcorefreunde!. Wo 
kam denn der her? 
Co: Ich hab den mal am Ende eines ALL- Artikels geschrieben und Martin 
 Büsser hat den sogar mal rezitiert. Wir haben 89 mal mit ALL zusammen | 
getourt. ‚Und ich hab dann für das Zap so einen Bericht über ALL gemacht. 
Aber den Spruch hab ich selber mal irgendwo gelesen, der ist nicht von mir. 
ALL war ja auch 89 kein Hardcore, sondern eher so seltsam vertrackte h 


 Kompliziertheimermusik. Es war mal Punkrock, dann wieder Poppunk und 


schließ ch wieder kompliziert. Das fanden wir aber eigentlich m $ & 
en und Ganzen sehr interessant. Ähnlich war ja auch der % 


ickelt, un Mu ik. 


M & Dr nn von EA 80 war mit uns im Studio, als wir die neue Platte aufge- _ 
_ nommen haben und der hat dann so gefragt: „Ist das noch eine Punkplatte? Wir 


haben nur mit den Achseln gezuckt. Wir hatten mit ihm auch so ein ähnliches 


| Gespräch wie mit euch über Punk. Die ersten Mixes unserer Platte waren wohl noch 
Punk. 
Phillip: Das ist Easy Listening. 


Ulf: Obwohl „Nein, Nein; Nein“ wohl das punkigste Lied ist, das \ wir je gemacht 
haben. Aber unter Punk versteht j ja jeder etwas anders. 
Phillip: Irgendwelche Kidpunker, die denken wahrscheinlich über uns: „Was wollen 


die da eigentlich. Die sind ja schon dreißig“. 


Flo: Aber das ist ja gerade das Interessante. Du hast gesagt, Du seist verheira- 


tet. Wie ist das so als Punk verheiratet zu sein? 


Phillip: Ich geh zwar nicht mehr jeden Tag weg, aber ich gehe trotzdem noch auf 
Konzerte und gehe sogar noch zu den neuen Hardcoreacts hin, weil mich das 
interessiert. Letztens war ich bei BATTERY (großes Stöhnen der 
Interviewer, aufgrund schlechter Erfahrung mit dieser Band, die ein übe- 


raus großen Arschlochfaktor aufzuweisen hat, worauf hier aus Platzgründen nicht 
näher eingegangen werden soll.) Die Platte ist geil. Aber auf dem Konzert war 
ich total enttäuscht. Ich hab mich da halt nur über die Kids aufgeregt. Wie 
u die halt heutzutage aussehen mit diesen halblangen Popperhaaren und 
einem NOFX Shirt von der 94 er Tour und dann sind sie ja schon fast 
Old School. 

Co: Zum Kotzen. dıe benehmen sich echt so. Das finde ich das 

Allerschlimmste. 
Phillip: Was sind wir dann. Oldest School oder Oldest School ever. Naja 
egal. Auf diesem Konzert hat dann noch so eine Vorband gespielt APROACH 
TO CONCRETE. Die waren als das neue Ding angekündigt. Die ham dann halt so 


langweiligen Hardcore gespielt und so Ansagen wie: „Das nächste Lied ist über 


Vegetarier‘ Da mußt ich halt nur lachen und denken „OOOh die alten Sprüche wie- 
der“ Wenn sie wenigstens Musik über das Biertrinken machen würden, aber 
Hardcores müssen immer über das Vegetarierdasein singen. 
Co: Das ist ja eigentlich schon Vorraussetzung. da bräuchte man ja eigentlich 
nicht drüber reden. 
u Phillip: Die Platte von BATTERY ist aber geil. Obwohl ich auf dem 
Konzert gemerkt habe, daß der Sänger von Battery aussieht wie der 
Sänger von den Prinzen. (die Interviewer geben eine weitere 
BATTERY geschichte zum Besten, die aber auch aus on leider 
entfallen muß.) 
Ulf: Ich würde auch ganz gerne mal mit Amibands touren. Wir touren 
immer nur mit irgendwelchen Freunden. Da gibts dann nie solch Geschichten zu 
erzählen. 
Co: Die letzte Amiband, mit der wir gespielt haben, waren übrigens GREEN DAY. 


ul: Die Dorfjugend findet nur D. J. Bobo gut und nicht Dich. 
Phillip: D. J. Bobo hat einen guten Text, . 
P_ Flo: Etwa „ Everybody move your feet, to the rythm of this bea en rn . 
- Phillip: Neee, „MusseswrtImweo®_ u e.. 
EC: Den hättest Du Ja glatt geschrieben haben können. 
Flo: D _ Bobo ist ein Philosoph, das finde ich auch. 


Co: Aber noch mal zurück zu unserer Punkunterhaltung. Man sollte sich einfach ' dann abgeholt und die saß d hat aber kein Wort erzählt. Als ich 
von diesem Punkding locker machen. Es darf kein Klischee geben. Sind wir 4 dann herausgekriegt h 3 war, hab ich schon gedacht, daß 
Punk oder sind wir es nicht? Wir erfüllen einfach nicht die Klischees, die die ®& | hier gleich die Sitter ckt. Sie hat dann noch so erzählt, daß 
Leute von Punk gerne hätten oder so. M sie auch noch so Nirvana hört und in Erlangen auch schon zweimal an 
Flo: Aber gerade das zeichnet euch ja auch aus, oder? dem Brunnen herumgehangen wäre, wo auch die derben Punks sich 
Co: Ja genau das ist auch der Grund, weshalb ich denke, daß wir eine Punkband treffen. Zu Nivana konnte sie schlecht fahren, weil zu der Zeit Kurt ja 
sind. auch schon tot war. naja. 
Paul: Würdet Ihr sagen, daß sich durch das ganze Punkrevival irgen- Ich habe auf jeden Fall die ganze Nacht kein Auge zu gemacht aus Angst, 
detwas verändert in der Hinsicht, daß Punk einfach neu definiert 4 daß die Sitte vorbeikommen würde. Wir sind dann auch noch in ne Kneipe 
wird. Nicht mehr Krach und uftaufta, sondern einfach ganz gegangen um halb | und das war für sie schon total punk. Sie hat dann ein Bier 
grenzenlos? getrunken und wollte dann ins Bett. Ich bin dann nochmal los in eine andere Kneipe 
Phillip: Neee, dann würd ich eher sagen, daß Punk so is as und hab mich vor lauter Aufregung dann sofort total betrunken Ich hatte ihr auch 
scheißegal ist, was mit Punk jetzt passiert. Bakeı ich habe meinen gesagt: „Morgen verschwindest Du und fahr bitte ganz schnell zu deinen Alten nach- 
Spaß. a haus, was sie dann auch gemacht hat. Sie hat dann nochmal geschrieben.: „ Sie fand 
Co: Außerdem ist es bei uns so, daß wir alle beruflich irgendwie gebunden es sehr cool, mal ausgerissen zu sein“ 
das es gar nicht groß möglich wäre uns da verführen zu lassen mit irgend Paul: Eine ganz spezielle Frage nach dem Motto: Wir outen das größte 
Tourneeangeboten etc. Also zu dem, was eigentlich schon wieder Rock 
Phillip: Wir könnten davon leben, wenn wir wollten 
Flo: Was macht ihr beruflich und so? 

Phillip: Ich bin seit einer Woche 
Raumausstatter. 
Flo: Da kenn ich auch einen in Bac ı. Der ist auch Punk. 

Phillip: Ja, das ist ein Punkberuf. Ich hab recht spät die Lehre angefangen, mit 27. Da 
hab ich dann halt mal gedacht, daß ich doch noch mal was Richtiges machen muß. 
Irgendwann denkt man sich dann doch, daß man Geld verdienen muß. 

Co: Von meinem Standpunk aus gesehen, bin ich in der Beziehung ziemlich Punk. 
Ulf: Der Co ist von Beruf Enkel. 

Co: Immer ein bißchen was erben und ich mach halt so ein bißchen das Label und 
die Boxhamstersbetreuung. Promoter, Produzent. 

Flo: Wie ist das so mit Deinem Label. Laufen die Sachen gut? 

Co: Nee, außer den Boxhamsters ist das alles der gespielte Witz. 

(Man erinnere sich mit Freude an seine Kinderstube und Diddi H 
Nonstop Nonsens. Flopitz) Das sind halt so Bands von Freunden und Sa 
sehr gut fand. Aber die meißt verkaufte Platte hat 800 Stück verkauft. 
Ulf: Ich bin Elektroniker von Beruf. 

Phillip: Ich dachte Feinmechaniker.? 

Ulf: Ich arbeite in der Industrie. 35 Stunden die Woche. 

Flo: Jetzt sag uns noch den Namen der Firma, dann könnten wir 
Dich vielleicht noch als unkorrektes Arschloch outen. _ 
Ulf: Ohne Witz, ich habe für die Mun Sekte gearbeitet. Die hat 33 M Arschloch. Bitte sehr, 

von unserer Firma besessen, früher. Wir verkaufen das Zeug auch nur an Waffen- Co: Outen ist eigentlich nicht un ten niemand. 

schmieden. Flo: Das könnten auch Schau Z.B. Iffi oder Momo von der 
Co: Das ist Punk. Lindenstaße. 

Flo: Was ist euch wichtig? Co: Das kommt der Sache schon 

Pt aß ist wichtig. Das zieht sich wie ein roter Faden durch das Ganze Paul: Also Momo. Du bist das größte Arsc loch. 
| Flo: Wer ist die verhaßteste Lindenstr. Figur. 
t wichtig, meinen Rausch ausschlafen zu können, ohne das mich jemand Co: Eindeutig Iffi! 

weckt. Paul: Das große Blind Date mit euch. 

oh, hab ich das vielleicht schon mal gemacht? Co: Ne, wißt ihr, was ich viel besser fände. Ein Blind Date mit euch. Das hat 
Co: Du hast ja nicht meine Geheimnummer. es nähmlich noch nie gegeben. 

Flo: Geheimnummer deswegen, um Dich vor lästigen Anrufen von klei- : j 5 Flo und Paul: O.K. Aber zuerst zu euch. 

nen Teeniegirls zu schützen? 

Co: Die rufen nicht nur an, sondern kommen sogar hier her um 3 Uhr nachts. 
Die Telefonnummer, die in der Platte steht, ist im Haus meiner 
ich auch das Boxhamsters Hauptquartier. Und die Adresse 
Platte. 
Eines Nachts ruft mich also meine Mutter an, die eigentlic 
und ich habe schon gedacht, daß es wieder etwas zu c - 
Meine Mutter hat dann so gelacht und gesagt: „Du hast Besuch. Hier 
ist die Franzi“ Und da hat sie mir die Franzi gegeben und die hat dann 
gesagt: „Ich bin zuhause ausgerissen, kann ich bei Dir pennen?“ Die war in Erlangen 
irgendwie ausgerissen und hatte eine Platte von uns mit unserer Adresse und hat M.C. Solaar 

sich dann wohl gedacht „ Ah geil, ich fahr zu den Boxhamsters. da kann man prima Co: Der Franzose ist unser Erbfeind! 

ausreißen. Sie ist dann um kurz vor elf in Gießen am Bahnhof angekommen Phillip: Französischer Rap ist einfach besser als deutscher Rap. Den gibt es 
und mit dem Taxi zu meinen Eltern gefal er Taxifahrer hat sie _ Pe. 5, schon viel länger als deutschen Rap. Das klingt irgendwie besser. Aber ich 
dann noch gerippt und hat ihr 30 anstatt 12 nommen. Ich hab sie kenne eigentlich eh nur so das gängige wie z.B. BEASTIE BOYS. 

Co: Ich mag die erste Platte vom RÖDELHEIM HARTREIM PROJEKT. 
Flo: BRAAAAÄAÄH 


s. Ich habe eine Ausbildung als 


The Delta 72 

Flo: Nein, zu schnell, nicht auf 45‘ 

Co: Mir hat es gut gefallen. Die Orgel ist geil. Irgendwie hört sich das 
sehr alt an und die Sängerin hört sich an wie die von NAUSEA. 

Paul: Das ist eher der Plattenspieler, der sich wie NAUSEA anhört. 

Ulf: Ich fand es echt gut. 

_ Phillip: Ich würde es mir nicht aufnehmen. 

Co: Müssen wir jetzt so schwarze Stoffbrillen aufsetzen wie bei Robert Lembke? 


Geisterfahrer: Himmel auf Erden. 

Phillip: Neue Deutsche Welle. Also ich fand NDW aut. 

Co: EA 80 mäßig. Das sind Geisterfahrer? Da war der Michael Ruff vom Spex 
dabei. 

in Ich habe NICHTS gesehen. 

inem Song gut, oder? 


höre wird mir schlecht. 
über NDW) 
Platte von Östro 430 gekauft, weil die auf der 
Itag“ von den Fehlfarben gegrüßt worden sind. Aber 


Flo: Was haltet Ihr davon, wenn ihr mit den Fehlfarben verglichen ı wer- 
det. Ich hab einen solchen Vergleich mal über euch gelesen und gedacht: 
OO0h die muß ich haben. Die Monarchie und an» war "bis dahin nämlich. 
meine Lieblingsplatte gewesen. M 


Flo: m so aa heiße ı Blind Date 
n Ulf: Bei uns heißt da arena. | Das ist tpunkier Blind Date ı ist Re 


Sau hab ich aber auch schon mal 


Ulf: Ist lie > ganze Platte co 

Paul: Ne, auf der Platte ist für jeden | Ziemlich .. 
| Phillip: Also, ich wollte mir die Platte gar nicht anhören. Aus Prinzip, wei das 
Krischnascheiße ist. Harry Kischna. Ich kann Religion nicht ab, wenn irgendeiner mir 
erzählt, was ich machen soll. Aber ich hab die Texte mal durchgelesen. Die erzählen 
einem ja nicht von Harry, sondern nur: Seid lieb zuenander und zur Natur, blaba. Aber 
das Dumme ist, daß die Jugendlichen (großes Gelächter) ziemlich beeinflußt werden. 
Die Nasenbären, Ray und Purzel wissen wahrscheinlich gar nicht, welche Macht sie 
haben. (Flo erzählt nun langsam sichtlich angetrunken und mit vom Alkohol gelocker- 
ter Zunge intime Backstagegeschichten von Shelter und White Devil(Ex- Cro Mags) 
die den Rahmen des Interviews sprengen würden. Die Quintessenz seine nn 
war, das das Publikum eines Shelterkonzertes zu größten Teil aus Ki 
besteht und gänzlich unsexy ist.) 


The Sea and Cake 

Phillip: Das gefällt mirnicht. 

Co: Ich steh ja normalerweise auf solche Musik, aber das gefällt mir nich 
Ulf: Aber das ist auch blöd, sowas nur einmal anzuhören. Die meißten $ 


len einem halt erst nach dem dritten Mal hören. 

Aber ich glaube, ich könnte mich daran gewöhnen. 

Paul: Ist euch das zu poppig? Hört ihr nur Punk? 

| Phillip: Also ich bin niveaumäßig bei Hard Punk stehen- 

. a. Zuhause darf ich nn Sach dem Kopfhörer hören. 2 2 


her so Green Day und . 


_ Magnet für Yolldieien. a wenn die a zu ah ist, von teilwei- 
se guten Leuten gemacht wird und auch einige | total zute Leute da auftauchen, den 


. größten Teil brauch ihnch 

Flo: Man kann hingehen oder es bleiben Boca Vielleicht um ı Leute zu treffen, 
_ aber man sollte sich wohl dessen bewußt sein, daß man nichts verändert. 

Paul: Ich finde, die Chaostage sind kein Fun mehr. Ich finde es schlimm, sobald 


die Chaostage dazu genutzt werden, die Polizeigesetze zu verschärfen. 
(Nach stundenlanger Abwesenheit kommt Co zurück ins Zimmer,mit 5 Platten, die 


er für das Blind Date mit uns ausgesucht hat. Wenn er solange gesucht hat, so den- 
ken wir voller Angst, will er uns bestimmt superoldschoolmäßig blamieren, aber 


weitgefehlt.) 


Titel unbekannt: 
Ulf: Da gefallen mir die Die Besoffskis aber besser. 


Paul: Die klingen wie die Besoffskis auf 33. (Text: „Die Maus im Haus, die Maus im 


Haus, Die Köchin sagt zum Koch, Ich hab ein großes Loch. der Koch der sagt Oh 

wei, mir fehlt seit gestern ein Ei“ Der Rest ergibt sich von selbst.) 

Co: Fünfziger Jahre. Schweinesingle von meinem Onkel. 

Flo und Paul: Ultragut. A 

Co: Das sind die DREI KÜCHEBUBE und das Lied heißt: „Die Kaltmamsel vom 

Parkhotel“ 

Flo: Warum heißt eure letzte Platte Prinz Albert? Ist hier der Prinz von Monaco 

oder das gleichnamige Piercing gemeint? 

Co: Zu der Zeit stand halt in jedem Fanzine etwas über Piercing . Und wir haben 

dann unsere Witze drüber gemacht, was wohl der nächste Trend sein könnte: 
mputiring oder Tackering? Des war nur so ein Spruch in ‘ner Kneipe: „Ha ja, dem- 

>hst tackern sie sich voll“, und der ist dann auch noch wahr geworden. Am Tag 


darauf erzählt mir der Joachim Hiller vom Ox, Neurosis wären im Backstageraum 


ewesen, und der Bassist, glaub ich, hätt tschktschktschk sichs sein Bein voll- 


o: Ich merke, wir haben n’en ähnlichen Humor wie ihr. Glaubt das ist so 
weil wir alle aus ‘ner Kleinstadt kommen. 
Co: Klar. Kleinstadt macht zynisch und 
UIf: In einer kleineren Stadt ist ei 
(Phillip geht)... 
Der Rest des Interwiews löst si 
Gelaber auf (vor allem von Seit 


Co: Die meißten Bands heulen zuviel über Politkram 4 
rum, dabei sollte man höchstens wegen Frauen ä 
(bzw. wegen Männern, je nach Standpunkt. 

Flopitz, the almighty tipper) heulen. 


Frau ur lest ger 
— &y armer Ara \ ut eiy eklenı 
a m DICH trofzde Au RR 22 
Weller olas m 
 Schile Ger, au e. 
m deren sc 


Unbestätigten Gerüchten zufolge soll in Kürze ein Gesetzesentwurf verabschiedet werden, der 


j die Teilnahme an schlechten Werbespots unter Strafe stellt. Bas Konzept sicht vor, dafj die 
1 Darsteller „pädagogische Strafen“ erhalten sollen, nach dem Prinzip eines Schandkragens 
oder dem Anketten an einen Pranger vor einer ostdeutschen Gesamtschule im Dresdener Raum. 
Beispielsweise müssen erbeträgerinnen für Tampons und Binden das beworbene Produkt in 
ihrem Hamen aufnehmen, damit für jeden sofort ersichtlich ist, mit was für einer Person man 
es hier zu tun hat und sie hemmungslos verhöhnen kann. Aus dieser Maßnahme werden dann 
so wunderbare Personen hervorgehen wie „franziska-Helga Larefree-Blmendinger- 
Wackenhut” oder „Hirike OB-Sargnagel”. Ber Menscheit wird es gestattet, diese Personen 
an der Ladentheke nicht mehr zu bedienen, sie auf offener Wildbahn zu jagen, und, wenn nötig, 
mit einem Schufj zu erlegen. In besonders penetranten Fällen (Auftreten einer „Tampax-Tilly” 


oder einer „Always-Htra-Klementine“) wird die betreffende Person zusätzlich mit den eigenen | 


Spots gefoltert, die eigens dafür in das häusliche Fernsehnetz eingespeist werden, rund um die 
Uhr, auf allen Kanälen. Bei Werbetreibenden für „männerdiskriminierende“ Produkte, wie 
Tütensuppen, Spilmittel, bei denen versucht wird, die natürliche Distanz zwischen Männern 
(geht arbeiten, seht Sportschau, „Männer“) und Frauen (Küche, Herd und Putzen) wieder 
herzustellen, sind die betreffenden Personen als „Beschlechtsverräter" anzusehen. Biese 
| Personen werden mit einer zwangsweisen Beschlechtsumwandlung belegt und müssen sich 
fortan dem widmen, was sie an eigenen Vorurteilen aufgebaut haben. Biese Strafen mögen 
vielleicht hart erscheinen, aber wer die mühevolle Kleinarbeit der Amanzipation freiwillig für 
ein paar Silberlinge um Jahrhunderte zurückwirft, der hat es nicht besser verdient. Für die 
Auftraggeber derartiger Werbespots, wie für die ausführenden Agenturen hat man sich im 
übrigen gieht solche Mühe gemacht. Kleintätern und Mitläufern werden nach altislamischer 
Biebessitte einfach die Hände abgehackt (mit einem Bemüschacker aus der Fufigängerzone), im 
Wiederholungsfalle ist dann der Hals dran, Hauptverantwortliche werden gefesselt, mit einem 
Sonderangebotspreis ausgezeichnet mitten im Schlufverkauf ausgesetzt und ihrem Schicksal 
überlassen. ie schön, dafj es noch so etwas (wie Gerechtigkeit) gibt! Naja, so richtig 
„kindgerecht” war das hier ja jetzt nicht. Ist ja auch egal! 
% 


| 
) 


Was gehört zu einer richtig kindgerechten Seite” Eın ‘Märchen natürlıch' Die 
kleinen Rotzeblagen lieben es. wenn man sıch den Arsch fusselig quasselt. und 


‚ man hofft. daß sıe endlich die Klüsen dıchtmächen. um zu schlaten. damıt man 


endlich nochmal mit seiner Elke so rıchtig ... Heidewitzka' Ind dann? Nach zwei 
Stunden Märchenmarathon muß der \ıstsproß entweder nochmal aufs Klo. will 
was trınken oder beides. Tja, und dann ıst man an dem Punkt angelangt, an dem 
man sich fragt. warum man damals zu faul war. die Lümmeltüte zu benützen und 
warum man später nicht doch den Kleiderbügel über einer Kerze erhitzt hat. um ... ! 
Naja. Pech gehabt. Nun, trotzdem ein \färchen. dal} Du Deinem Bratzen oder 
Deinem Partner erzählen kannst. Die Geschichte ıst eigentlich zwei (reschichten. 
einmal für die ganz Kleinen und derselbe Text. etwas ım Alter angehoben der 
steht dann in Klammern). für die „älteren Kleinen“, die die Pädagogık schon hınter 
sich haben. Iss immer noch dasselbe \färchen” Ja klar. Du kannst Deinem Artetakt 
ruhig jede Story ein paarmal vorsetzen. zum einen merken die das sowieso nur ganz 
selten und wenn. dann is das eben wie ım richtigen Leben so seın tut. da wiederholt 
sich auch alles. Und wenn die Biene \faja zum zehnten \lal mit dem Willi 
rumklugscheißt. dann stört das den kleinen Mıstkäfer ja auch nicht. oder” 
Überhaupt ist alles eine Wiederholung. Sıssı kommt immer wieder. Aufstehen. 


| Schlafen. Essen. Ficken. Zähneputzen. alles immer wieder der gleiche Kram. also 
‚ höchste Zeit, daß sich der Hosenscheißer dran gewöhnt. Und wenn dıe kleine 


Pocke die Story dicke hat, dann soll sie doch endlich pennen! ..Schlat oder ıch 
erzähl Dir die Geschichte von der buckligen Brotspinne mıt dem schıielenden 
Hamsterhengst nochmal!“ Schnarch ... Also. die Sachen in Klammern nıcht für 
unter Minderjährige, gell?! 


Die Geschichte vom Pinguin, dem immer kalt war 
EEE EEE TELLER En EEE an 
In der Antarktis, die wo unten ist, ein paar Katzenwürfe von Argentinien entfernt. 
im Mary Byrd Land, wurde an einem Donnerstagnachmittag ein kleiner Pıguin 
geboren, den sein Vater „Scott“ nannte. Er taufte ihn mit eın paar Eiswürteln so. 
weil es sein zweiter Zögling war und er glatte zehn Tage später als dıe anderen 
Pinguinblagen aus dem Ei gekrochen kam. Die Mutter war gerade für eın paar 
Wochen zum Sommerschlußverkauf bummeln gegangen. und um etwas trıschen 
Fisch zu besorgen, also hatte er es alleine mit dem Ableger zu tun und treıe Hand 
in der Namenswahl. 
Scotti war ein ziemlich dickes Küken und tral} den beiden Eltern dıe Federn vom 
Bürzel. Die ersten Wochen tat Klein-Scotti nichts anderes. als sich unter dem 
Bauch des Vaters oder der Mutter zu verkriechen und las dort Comics oder spielte 


mit seinen Legos. Der Vater und die Mutter wechselten sich beı der Ptlege des 

Nachwuchses immer ab, wobei dem Vater auffiel. dal} die \Mutter (diese Schlampe) 

\ immer länger unterwegs war als er und dann auch immer recht wenig leckere 

D un | Fischkotze für den kleinen Racker übrig hatte. Er vermutete. dal} sıe. statt Fische zu 

4 fangen, viel lieber an den Unterwasserschaufensten entlang bummelte 

. (möglicherweise beschiß sie ihn aber auch nur ganz einfach mit einem anderen 
We | | Pinguin. dem Postpiguin oder einem jungen Börsenhaı). Dann, eines Tages. als der 

3 Wind am stärksten blies und es mal wieder so richtig (arschjkalt war. beschlol der 

Keine Ei“ Ei Er WM \ater. daß es an der Zeit wäre, den kleinen Stumpen etwas abzuhärten und lüttete 
sein Federkleid. „Zumachen. es zieht” brüllte Scott und bekam sotort eıne 
Entenhaut. (Scheiße) Verflixt ıst das kalt, da geh ıch nıcht raus!” schnarrte der 
Knopf und bekam als Antwort postwendend einen Klaps auf den Hınterkopt. der 
ihm sofort das Denkvermögen erhöhte (fetten Tritt in den Arsch. der ıhn ın dıe 
Eiswüste katapultierte). „Raus. Du elender Setziing. es wırd Zeit. dal} Du lernst. 
auf eigenen Füßen zu stehen, ıch kann Dich doch nicht ewig wärmen! letzt bist Du 
schon 18 Jahre alt, deine (die alte Dreckschlampe) \lutter ıst gestorben (mit 
diesem Börsenhai durchgebrannt) und ich muß ganz einfach mal für grole Tungs. so 
lange wirst Du eben draußen bleiben müssen!” So sprach der \'ater und watschelte 
los zur öffentlichen Schneeverwehung. hinter der die Pınkelrinne ın das Eıs 
gestrullt worden war. Der kleine Kanten tror bitterlich und schnatterte wıe wild 
Kaum, daß der Vater wiederkam, drängelte er sıch auch sofort wıeder unter seinen 
Bauch. „Mich ist (sau)kalt. da ıch geh nıe wieder raus!” .Hörma Junge”. antwortete 
der Vater in einem etwas grimmigen (völlig entneniten) Ton. ..Du bist nun mal eın 
Pinguin, Pinguine leben im Eis und sie trieren nıcht! Aulerdem heılit das ..mir” und 


wäufer“):Weniger schlucken! 
nicht „mich“, kapiert?” .Mır egal. ob ich ein Pinguin bın. mır ıst trotzdem kalt. da 
draußen friert man sıch ja die Flügel (Hoden und auch den Arsch‘ ab!” „Kein 


Pinguin friert und es hat nicht mal 20 Grad minus!!!” brüllte der \ater das Ex- 


m DEN Sperma unter seinem Gefieder an. .\lır (sowas von scheißlegal. mich friert 
.. eine weitere völlig „kindungerechte“ Filmreihe ist „Tarzan“! Was lernen trotzdem.” Da war es dem \ater zuviel. „letzt reicht es. raus!!!” Er sprach es und 
wir denn aus jedem Tarzanfilm, hm? Weißer Mann ist nur geil auf weiße warf den kleinen Scott vor die Tür. ..Rotzlümmel. sowas von aus der Art 
Frauen („ich Tarzan, du Jane!“ Und nicht etwa: „Ich Tarzan, du Knunu geschlagen.“ „Gib mir wenigstens einen \lantel mıt und etwas Taschengeld. du 
Bwonwana, Tochter von Medizinmann.“). Selbst ein Affe besitzt mehr Rabenvater (verklemmter. reaktionärer alter ('hauvinıstensack i.” Aber als Antwort 
Gewitzheit und Intellekt als ein ganzer Stamm böser Schwarzer. Dann bekam der kleine Pinguin nur eine Ladung harıgetrorenen Schnee mıt einem grolien 
ernähren sich Afrikaner fast ausschließlich von Menschenfleisch und Brocken Eis darın nablse ven So machte Scott Sieh-auf dem len FEN 
haben zur Haustierhaltung einen Krokodilzwinger mitten im Dorf. Tiere beheiztes Iglu oder eın Motel für die Nacht zu finden. Nach wenigen Minuten 
sind selbstverständlich bessere Freunde als Neger. Jeder Stamm hat mußte er aber auch schon seine Suche aufzeben. denn Jie Iglus waren auf der 
mindestens einen Bokassa oder wenigstens Idi Amin an seiner Brust anderen Seite der Erde und Motels” Er hatte ja nicht einmal ein Auto. selbst einen 
EERREN. AO EEE EEE ISERBEIpael wie ein LackstafE Tag gndesßgt Führerschein besaß er noch nicht (So eine Scheiße aber auch‘. Frierend sal er da 
er ZREEN. Be als jede Lockpfeife aus Bambus. Und letzendlich, ein und bıbberte sıch dıe Seele aus dem Leib. Vorbeiwatschelnde Pinguine pöbelten 
ee ee ee ee a den kleinen Rangen an. er solle sıch nıcht so anstellen. schließlich hätte er ja 
Tierweit immer noch jeden Bimbostamm. Das sind Lehren, damit kommt de hl Be rerren I hi 
man durch das Leben. Da steckt bestimmt der Ku Klux Klan dahinter, Federn. und pur ee ne 
wieauch bei „ Eassiefscherie Hl ie anilöre Geschichte. sich Scotti: „fir reicht's hier. mir ist saukalt. es hat keine Heizung ... es reicht. ich 
wandere aus.” Gesagt getan. bei einer naheliegenden Polarstatıon bewarb er sıch für 
NEwcich Bein ER 3 die offene Stelle als Nombüsenjunge auf einem Schitt. das gerade zufällig vor 
as BESUCHSTAG: Anker lag. und stahl sich. weil er den Job nicht bekam. als blinder Fassagıer an 
| | Bord. Heute lebt Scott ın Florida und besitzt ın \fıamı eine gutgehende „Original 
italienische Eisdiele”. die „Gelateria Antarctica”. wo er mit der besten Sahne an der 
ganzen Ostküste ein Schweinegeld gemacht hat. Und die \loral” Aus jeder noch so 
stümperhatt erzogenen Lendenfrucht wird ein hübscher Bunsaı. wenn man ıhn 
beizeiten mal gehörig ın den Kühlschrank stoptt' 
So. und jetzt wird geschlafen. sonst dartst Du am Sonntag wieder mut dem \Vatı 
‚ Laubsägearbeiten machen! 
tüch Ach so. jaja, der Schluß}! Und wenn er nicht ertroren ıst 
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Was richtig Scheiße ist? Wenn man zwar nicht d 
ı absolut identisches Aussehen wie Bill Gates! y... 


| Der kostenlose Plot-Ges undheitstip: 


Diesmal für Alkoholiker (oder MNeudeutsch | 
„Alkoholkranke”, Altdeutsch übrigens einfach nur 


EXOTEN IN DEUTSCHLAND 
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eineinhalb Jahren nicht zu Papier br 
alles ein wenig, bis etwas in dieser 


Defintion über den kleinsten gemeinsamen 
vielleicht alle auf dieser _ a anderen 


 fenden Zitaten anderer Leute zu 
| argumentieren. Hier soll 
2 asanwgpung oder eine Unterteilung in "Gut oder 


F öse” vorgenommen werden, jeder muß selbst für sich ent- 
. a | 


heiden, was er tut und was nicht. Übrigeng 


ät rendwan . Oberand über 


irde. nn une der | 


larität bieten sich ändere 
<eiten an, der Inhalt wird zur 


Verpackung” 
Verpackung, 


Silberscheibchen, Independent” zu einem Nur-noch- 


Verstecken, .e ihrerseits . 
auch keine 


. Grund, sich aufzuregen! Gut, i 


Revivals, weil ihnen einerseits eo 
gewachsenen Sache fehlt (könnte auch sagen “rohe” oder 
“ungehobelte”), andererseits, weil bei inem Revival auch 
_ immer wieder abgetakelte Rentner ans 

iher schon aicht | e Gage wert 


ich mag generell k 
ıs unbändige einer { 


ageslicht zurückge- 
schwemmt werden, . 


Wenigstens nl . 
hatte auf”s richtige Pfeı 


Der Musikzirkus braucht je 
Events, und im Zweifelsf: 
wiederzubeleben, da spart N 
Begriffsneueinführung. Viel 
andere darüber auf, daß er ji 
können müßte! Zum Beisp 
ler “seiner” Bands, die au 
Lebens” standen, sich als Flo 
woran er vielleicht ernstha 1 
gemeinsame Sache, was au 


hängie Vertriebe, Bauchläden und idealistische, geistig ein- 


te Revival betri 


n alleine das Ding auf, scheißen 
n und überzeugen den Depp 
die gute Sache? Viel Spaß bei 

pelhasen, der Dir jedes Jahr die 


ernen können, ist, daß heute 

ik vermarktbar ist und massen- 

en kann, wenn man sie nur ent- 

»rmarktet (und selbstverständlich gestaltet, das 
ik, die mit dem Anspruch ins 

ve; zur Masse entstanden zu 

stream, wenn es sich finanziell 

t sich Independent nicht von 


“Helden” seiner Jugend einmal 
ın kann es enttäuschend sein, festzu- 


. Mit einem lukrativen Angebot 
alle bandinternen Probleme, 
und Schulden stopfen. Einer 
toben Revivals steht nichts mehr 


v > das vermitteln können, was sie zu & ihrer Zeit los- 
reten haben. Sie werden keine neue Musik spielen, sich 
selber kopieren, meinetwegen ein bis zwei Platten machen 
und das Plastikspielzeug in der großen Cornflakespackung 


sein. Mir alles sowas von scheißegal, solange es nicht 


Pflicht ist, zu irgendwelchen Konzerten zu gehen oder sich 
zwangsweise Platten zu kaufen! 

Es betrifft aber icht nur die ganz Großen, das sinnentleer- 
auch die mittleren und kleinen Bands, 
die sich ursprünglich aus einer Protesthaltung oder aus 


gemeinsamem Interesse zusammengefunden haben und 


“unüberbrückbarer 
ı tummeln, weil sie 
erinnert haben. In vielen 
auch von den vielen vielen 


sich heute nach zehn ‚Jahren 


Fällen wurden sie vi 


Konzertagenturen daran erinnert, die schließlich auch ihr 
Auskommen haben mü 


en, um ihre Miete und das teure 


Karstadt an der Kasse zu enden. 
Jede “Szene” schafft ihre eigenen Strukturen, Punk die sei- aber Du hast die Wahl, und glaub nicht, daß ich auf Dich 
nen, und sie haben sich verselbstständigt. Aus dem Hobby angewiesen bin, es stehen fünf andere vor der Tür, wenn Du 
wurde der Lebensunterhalt, aus Freundschaften nicht selten nicht willst, die nehmen mein Angebot gerne an!” Einige 
Geschäftsbeziehungen, aus dem “Kann” ein “Muss”, wenn Konzertveranstalter können davon ein Lied singen (oder 
man Mitarbeiter zu versorgen oder Raten zu zahlen hat; spä- auch zwei), das unter dem Titel “sanfte Erpressung” laufen 
testens dann zählt auch der Anspruch immer weniger, wenn könnte. Letzten Endes bekommt man die Band, die man 
man auf einmal “muß”. Auch nicht schlimm, wenn man haben wollte und fünf andere dazu. Das Risiko für den 
nicht vergißt, warum man das alles einmal angefangen hat! ersten Teilnehmer ist durch Gagengarantien weiter mini- 


Zuckerbrot und Peitsche 


Die Strukturen nehmen mit der zunehmenden Popularität 
einer Bewegung an Umfang zu, neue Nischen werden 
geschaffen (Promotionagenturen, Grafikworkshops), die 
ihrerseits wiederum neue Triebe fördern (Fanzines zur 
Betreuung dieser Werbeversände, Anzeigenmüllschlucker 
usw), diese passen sich den geänderten 
Größenverhältnissen an (farbige Kataloge und Cover, 
Parolen und andere Identifikationsmöglichkeiten für den 
phantasiebegabten Neukunden) und stillen die neuentstan- 
denen Bedürfnisse. Das Ganze wird “praktischer” gestaltet, 
rationeller und effektiver. Im Kleinen kann das so aussehen, 
daß man statt eines persönlichen Briefes eben nur noch den 
Vordruck erhält, den die zwanzig anderen auch zugeschickt 
bekommen, im Großen, daß man Kompromisse eingeht (die 
Halle anmietet, deren Besitzer vielleicht ein Arschloch ist, 
die aber die Kapazitäten bringt, oder eben die Band bucht, 
die etwas dubiose Ansichten vertritt, dafür aber volle Kassen 
garantiert). Mit zunehmendem Zulauf werden die Umsätze 
größer, aber auch die Risikobereitschaft geringer. Wie das 
Anwachsen der Strukturen, so auch deren Bewegung in 
Richtung einer Trägheit, bzw. Größe, in der “Experimente” 
gefährlich sind. Im Klartext heißt das: Ein Label pickt sich 
nur noch die Rosinen heraus und verzichtet auf die mühse- 
lige, kostspielige Förderarbeit neuer und junger Bands, 
wenn nicht der Labelname alleine bereits ausreicht, um eine 
Verkaufszahl zu erreichen, die mehr als den “Break Even” ( 
der Punkt, an dem die Produktions- und Herstellungskosten 
mit den Verkaufszahlen 0:0 aufgehen) einer Produktion 
bedeutet. Die Einstellung ändert sich, man bringt keine 
Platte mehr heraus, weil man von ihr überzeugt ist, sie muß 
sich lohnen! Lohnen kann sich eine Platte für ein Label ent- 
weder finanziell oder aber “labeltechnisch” (ein ungelenkes 


miert und lagert nun etwas mehr auf den Schultern des 
“freiwilligen Partners”, der sich in Zukunft vielleicht zwei- 
mal überlegen wird, ob er wirklich einmal den Knaller und 
dazu die tollen Termine am Montag mit den anderen 
Projekten und Bands haben möchte, die am Ende kein 
Schwein sehen will. Und beim Lizenzlabel bangt man eben 
vor jedem neuen Release des Partners, der wieder ein Schuß 
in den Ofen werden könnte. Die Tendenz geht letzten Endes 
in die Richtung, daß schwervermarktbare Dinge, die nicht 
auf Anhieb rentabel sind, zu Lasten der zunehmenden 
Trägheit gehen. Vielleicht ein Beispiel, um es etwas bildli- 
cher zu machen. Musik läßt sich prima mit dem Bereisen 
fremder Länder 
vergleichen. 
Früher war es 
sicherlich auch 
einmal interes- 
sant, nach 
Spanien zu rei- 
sen, man konnte 
für sich etwas 
entdecken, bis 
durch den gestei- 
setten 
Reisebetrieb aus- 
reiıchend 
Bedürfnisse vor- 
handen waren, 
die es zu befriedi- 
gen galt. Man 
stellt sich auf den 
Gast ein, bietet 
ihm Komfort, legt 
ihm Strände und 
Erlebnisparks an. 
Wer meint, daß 
das Disneyland 
wirklich spannend 
sein kann, bitte, soll er sich in der Reihe zur Geisterbahn 
anstellen, mit Abenteuer und wirklichem Leben hat das 
herzlich wenig zu tun. Immer noch kein Grund zur Sorge? 
Nein, denn die einmal aufgeblähten Strukturen, mit ihren 
professionellen Arbeitsmethoden werden nach dem Boom 
nicht wieder zurückschrumpfen und zur alten Tagesordnung 
übergehen können (sie schaffen sich ihrerseits neue 
Zwänge, auf deren Auswirkungen ich mich jetzt schon 
freue). Bereiten wir uns lieber für die Zeit danach vor. 


Wort für eine Platte, die nur für den Labelruf gut 

ist und “Prestige” bringt, das Label “gilt” etwas aufgrund 
einer Platte im Backkatalog). 

Zwischen der Arbeitsweise eines Majors und einem Label 
wie Epitaph (...) gibt es keine großen Unterschiede mehr, 
außer, daß man voneinander gelernt und sich arrangiert hat. 
Das “Abkaufen” rentabler Bands in das eigene Programm, 
sobald die rentable Masse erreicht wurde, ist ein normaler 
Geschäftsvorgang. Die “kleinen” Label reagieren darauf auf 
ihre Weise und testen ihrerseits Bands an, die bereits kleine- 
re Erfolge zu verbuchen hatten. Der Arm der Industrie wird 
dadurch immer länger, man spart sich teure Flops, deren 
Risiko wiederum von den kleineren Labeln beispielsweise 
durch Lizenzverträge minimiert werden. Im Falle der 
Konzertagenturen, die natürlich so früh wie möglich daran Wie erwähnt, kann sich ein Label seine Credibility in Form 
interessiert sind, ein vielversprechendes Label oder eine von Veröffentlichungen schaffen, im positiven wie im nega- 


CREDIBILITY 


Band an sich zu binden, kann das so aussehen, daß man pau- tiven Sinne. Bands können sich ihre Credibility ebenfalls 
schal alles bucht, was das aufstrebende Label hergibt und schaffen, wenn sie entweder gute Platten veröffentlichen 


das wiederum an die örtlichen Veranstalter weitergibt. Das oder mit etwas an den Start gehen, das nach Qualität aus- 
Prinzip “Zuckerbrot und Peitsche” ist sehr einfach und gilt sieht und sich für die Käufer möglichst gut liest. Nie aus der 
dabei für Labellizenzdeals ebenso wie für das Mode gekommen sind die “All-Star-Bands”, die stilistisch 
Konzertgeschäft. “Willst Du den Kassenknüller, dann zwar nicht viel mit ihren Vorgängercombos gemein haben, 


fünf Bands abnimmst. Vielleicht sind sie nicht so attraktiv, 


liest als de amerikanische Unabhängigkeitserklärung. BD . 
ist die eine Seite der Medaille, die von Majorlabeln durch m: 
aus praktiziert wird (zum Beispiel mit CIV). Neu, speziell 


für die Fachjournalisten, die auf eine “gewachsene”, 


“eigens erarbeitete” Bandgeschichte Wert legen, wurde die. -_m 


Diskographiemasche perfektioniert. Collegeradios spiele . 
mit Vorliebe in Specialshows Platten, Vinyl von kleineren 


Labeln; Bands eben, die mit ihren Scheiben nicht ne- 


dingt in jedem Laden zu finden sind. Bands mit einer lan- 
gen Liste an Veröffentlichungen auf “unabhängigen” . 
Labeln lesen sich gut, sie haben einen langen Weg nch 
oben hinter sich und sich jedes Gramm Vinyl aus den eige- 
nen Lenden geschwitzt. Ja, klar! Es ist kein großes . 
Geheimnis, daß Bands inzwischen ein Image und ganze . 
Alternative- oder Independentkataloge erkauft werden. Im 
Klartext: Das kleine Label klebt auf ein Produkt, das zu 
100% vom großen Bruder bezahlt wurde, nur noch sein 
Labeletikett drauf, und es sieht sofort nach “subversiv’ aus 
(das Label fungiert nur noch als Etikett und hat mit der 
Sache eigentlich nur noch die Abrechnung zu tun). Selbst 
auf solche Veröffentlichungen haben sich schon einige 
Label spezialisiert, ist ja auch praktisch, wenn man so 
schwer an seinem Namen gearbeitet hat, dann soll man 
auch ruhig einmal etwas davon haben! Oh, was ist 
“Credibility”? Doch nichts anderes als ein “Image”. 


Verändert sich dadurch die Musik? _ 


Geld wirkt sich auf die Bands wie auf die Veranstalter ud 
Label aus. Auf der einen Seite entsteht die Notwendigkeit, . 
die vorhanden Strukturen zu erhalten (d.h, dass 
Unternehmen bis auf weiteres rentabel zu gestalten), auf 
der anderen Seite das Bedürfnis, von diesem Kuchen etwas 
abzubekommen. Was erfolgreich ist, das wird wieder und 
wieder gebracht. So bekommen wir in einem Jahr drei 
Touren derselben Band oder eine Fülle von Gruppen, die 
alle unter einem Erfolgsattribut auftreten, = wie ein 
“Garantiegütesiegel” verwendet wird, sei es nun 
“Hatecore, NY-HC, Prowasweißich, Freestyle”. In einem 
weiteren Schritt hat das zur Folge, daß sich die Bands an 
das Erfolgsschema anpassen. Sobald eine Gruppe erfolg- 
reich ist, gibt es ruckzuck zehn andere, die den Stil kopie- 
ren. Inwieweit der mögliche Inhalt des Originals erhalten 
bleibt, das muß jeder für sich erfahren. In der Konsequenz 
bleiben ursprüngliche inhaltliche Ansprüche oder Ziele als 
Ballast auf der Strecke, der Inhalt wird zum 
Markenschildchen, bei dem die musikalische Entwicklung 
sich immer mehr verlangsamt, Oh, daß Erfolg hier relativ 
zu sehen ist, das versteht sich hoffentlich von alleine. Mit 
dem Kopieren eines “Erfolgsschemas” kann durchaus auch 
scon das erfolgreiche Nachspielen alter 
Deutschpunkkamellen von 1983 durch eine Kombo aus 
Bauzen gemeint sein; und wie interessant das sein kann, 
das fragt man am besten niemanden, dessen Bibliothek 
ausschließlich aus Konsalik-Büchern besteht. Wenn ich die 
Wahl habe zwischen einem Original und einer vielleicht 
sogar besser produzierten Kopie, dann ziehe ich das 
Original vor. 
Für den Major gilt, daß er seine Bands vermarktet, d.h. er 
gibt sie an einen zuständigen A&R Manager mit seinem 
Kreativ-, Anzeigen-, Booking- usw. Team weiter, ob sie 
nun Bezug zu dieser Art von Musik haben oder auch nicht. 
Wenn es eine Punkband ist, dann verkauft dieses “kreati- 
ves Team” das Produkt als Punk, und zwar so, wie sie Punk 
verstehen! Wundert sich wirklich jemand, daß manche 
Sachen so sehr nach Punk aussehen, mit dem 
Schnipsellayout, den bunten Haaren, so, als ob man sie aus 
einem Punkbuch herauskopiert hätte und auf neu getrimmt 
.. he, die SIND herauskopiert! 


Und warum sollte man sich da keine 
Sorgen machen? 


Selbst in einer Zeit schlimmster Konsumauswüchse exi- 
stieren immer Bestrebungen, die über eine angepaßte 
Konsumhaltung hinausgehen. Für jeden Trend gibt es eine 
Gegenbewegung, sie ist immanent. Es gibt immer Bands 
und Label, die sich dem normalen Marktverhalten entzie- 
hen, die sich ihm bewußt oder unbewußt entziehen, die 
sich verweigern oder einfach nicht daran teilhaben können, 
weil ihnen das Potential fehlt. 

Aus jeder vermarkteten Musik ist bisher immer etwas her- 
vorgegangen, das sich den Regeln widersetzt hat, das mit 
dem alten Schema gebrochen hat und etwas geschaffen 
hat, das sich - um alle bisher von der Industrie geschluck- 
ten Attribute zu vermeiden - unter dem Begriff 


“Underground” zusammenfassen läßt, und zwar in seiner 
gesamten musikalischen Stilvielfalt. Ich denke nicht, daß 


“Underground” ewigen Bestand hat, denn wenn es ver- 
hnisch sinnvoll erscheint, dann wird auch 
dieser Begriff entleert werden, obwohl er in seiner 


bekommst Du ihn, aber nur, wenn Du mir auch die anderen aber eine ‚Bandhistory aufweisen können, die sich länger . Ar pünglichen Bedeutung all dem widerspricht, was an 


| er ee 


Interessant ist es da, 


steht. Ich habe weder Lust ; au 


breite Käuferschichten adressiert sein könnte. Wenn 
Underground die Massen erreicht, dann wird er zum 
Overground. Es wird aber auch in dieser ı Prozeß wie- 
derum eine Gegenbewegung unterhalb der 
Vermarktung geben, aus Ablehnung der großen Firmen 
und Bands, dann wieder aus einer anderen: 
heraus, mit anderen Ansprüchen, aber immer; 
Effekt, daß daraus eine neue Subkultur, ei 


gern, die nicht ablehnen, aber noch nicht vermark | 
fähig sind, und diejenigen, die sich darüber schlicht 


vor 5000 Leuten spielen könnten. 


breite Masse » 
n Potential 


ansprechen. Damit aus dem verbr: 
alter, vielleicht auch schon inhältsleer | 
Neues entstehen kann; | 
nen, die nach “mehr” suche 
Band ‚wie Bad Religion, die ® 


Leute zu einer Musik, die sie nach mel 
ihnen offenhält, etwas zu entdecken. w 
Verhältnisse vielleicht bei:einer Bi 
auch nichtzgerade viel erscheig Ä 
der vorher. bis “Pur” ode 
schon eimal ein großer 
Einstieg zu eher Frage, d 
mehr als reiner Unterhaltung 
mehr? Was st ickt dahinter?” 
Fragen werden durch “Schwel 
und sie waren Ey 
was wir jet 
Karrierek 
musikali 

re eine B 
Vorhand 


Letztendlich 
“sute” oder was 
falls nicht. Es geht viel, 
Musik ist! Interessan 
(könnte man hie 
auch immer). E 


Ich kann die 
fahreß, um dor 
erst kommen, wen 


ut und Risikofreude über Siche 


wenn aus einer Überzeugung heraus etwas gewagt wird, 


-das möglicherweise zum Scheitern verurteilt ist. Wenn 


nicht absehbar ist, ob andere genauso empfinden wie 
man selber und die Musik ablehnen, dann riskiert man 
etwas. Für ein Label bedeutet ein Risiko, daß es aus 
Überzeugung von einer Band Platten veröffentlicht, bei 


denen es damit rechnen muß, daß die Platte flopt. 
Natürlich ist es Schwachsinn, eine Platte mit dem Ziel zu 
veröffentlichen, daß sie sich nicht verkauft. 
Risikobereitschaft ist nicht zu verwechseln mit 
Selbstüberschätzung, wie Mut nicht mit Wahnwitz ver- 
gleichbar ist. Interessant ist es, wo Spontaneität über 
endlosen Budgets und Persönlichkeit über Personenkult 
stehen. Es macht keinen Sinn, immer dasselbe Puzzle zu 
legen, es bleibt dasselbe Bild. Darum macht für mich 
auch kein Revival Sinn, da war ich schon, ich muß da 
cht wieder hin. 

ders formuliert ist es für mich dort interessant, wo die 
;e nicht zu finden ist ich glaube nicht an so 
etwas wie “Elitarismus bin der festen Über- 


nachdrücklicher | 
a verk: 


Deseizt ist. Gewohnheit u 
Risikobereitschaft und Exp 
Undergrounds andererseits s« 


Beskizterungs fähigkeit besitzt, 
Entdeckungsmöglichkeiten des Einzelnen im Geschrei 
Aer Menge untergehen. Zum Musikerlebnis gehört für 
&h das “Unmittelbare” des Eindruckes, und der läßt 
icht durch die Aufführung des Werkes eines toten 
n. Unmittelbar ist ein Liverlebnis, 
m die Band ihre Musik spielt, 
ch ausdrückt. Um ein Beispiel 
eine: mit authentisch meine ich 
S Gesamtwerkes von John Lee 
n Symphony Orchestra, denn 
ein Rolls-Royce-Fahrer, dem 
ist. Für die Unmittelbarkeit 
auch dazu, daß ich die Band 


e hinter einer Horde krei- 
ie aus lauter Begeisterung in 
ıt fällt. Es macht einen 
Band mit 500 oder mit 5000 
. Intensive Erlebnisse sind 


tert wurden. Um Mißverständnisse zu vermeiden: 


hmecken kann, und nicht etwa 


Musik, die ihren \ in die Charts oefnuden hat, muß 
nicht automatisch erlebnisarm sein, aber ist dadurch 


gefragt, warum Fdioitusik in der Regel klingt wie 
“gebügelt”?). Übrigens bin ich auch froh, daß es 
bestimmte Menschen gibt, zumindest solange, wie es 
keine “natürliche Auslese” mehr gibt (in Form von: 


kein Fressen gefunden, dafür prima 
Lohnsteuerausgleich ausgefüllt, trotzdem verhungert). 
Ich habe keine Lust, Friseur, Buchhalter, 


Anlageberater oder Versicherungsvertreter oder ähnli-- 


ches zu sein, das können andere ruhig machen, und die 
sollen auch ihre Musik haben! Ich bin froh, daß es diese 
Leute gibt, trotzdem kann ich sie scheiße finden! 


We hate it, when our friends become 
successful 


Sell st bei einer Platte, die auf Platz Eins gelandet ist, 
läßt sich sicher etwas entdecken, ich bezweifle lediglich, 
daß die Masse der Käufer das auch: wirklich tut. 
Mainstream ist immer (relativ) einfach, er verlangt 


fordern und deren Identität in Frage stel- 
richtet sich an die große Masse, und 


| br vor den Kopf stoßen sol- 
Masse? Was sind viele verkaufte 


jar ist. Eine gute Band kann heute, ohne 
u konstruieren und ohne Industriedeals 
‚ fünfstellige Stückzahlen absetzen und in 
ts landen. Die Musik kann dabei immer noch 
in und es kann für jeden etwas zu ent- 
geben, selbst das unmittelbare Liveerlebnis ist 
öglich. Es kann so sein, muß aber nicht, und es 
den seltensten Fällen so. Trotzdem trage ich 
‚iner Band nach, wenn sie einen Vertrag bei der 
s (der kleinen oder der großen Industrie) 
terschreib® und damit sich und ihre Musik bügeln 
läßt, ihre Sache. 


Und nun? 


Es gibt kaum etwas, das schöner ist, als die 
Bestätigung, daß man mit dem, was man bis dahin an 
Freunde oder Leser empfohlen hat, etwas Gutes emp- 
fohlen hat. Es ist schön, eine Band wachsen zu sehen, zu 
sehen, wie sie sich entwickelt und man seinen Teil dazu 
beitragen kann, daß sie ihren eigenen Stil entwickelt. 
Und wenn sie sich dabei nicht selber widerspricht, 
wenn sie den großen Deal unterschreibt, schön und gut, 
nur muß ich sie dann nicht mehr unterstützen, denn 
dann verfügt sie über andere Ressourcen. Die 
Plattenfirmen suchen immer nach dem “neuen großen 
Ding”, wenn es meinetwegen “Rocket” erwischt, ok, 
habe ich nichts dagegen. Kann gut sein, daß sie der 
neue Renner werden, bei ihnen gäbe es dann auch 
etwas zu entdecken (wie bereits gesagt, ich zweifle 
daran, daß die Masse wegen der 
Entdeckungsmöglichkeiten auf diese Band stoßen wird, 
wenn sie es tut, dann eher aufgrund eines Videos von 
einem der weniger aufregenden Stücke). Es gibt neue 
Bands, die sich lohnen, entdeckt zu werden, Bands, die 
neue Erlebnisse ermöglichen, für die es sich lohnt, ein 
Fanzine, Konzerte, Label, einen Vertrieb oder was auch 
immer zu machen. Und wenn die neue interessante 
Musik dieser Bands unter “Punk” oder was auch 
immer läuft, von mir.aus. Bedingung ist es allerdings 
nicht, eher Zufall, denn meinetwegen kann es sonstwie 
heißen, aber es wird immer dieser Underground sein, 
der reizvoll ist. Dieser Reiz ist für mich der Grund für 
ein Fanzine wie das Plot, die Möglichkeit selber zu for- 
men, zu entdecken und sich nicht von anderen Leuten 
(Agenturen, Radio, Magazinen, ...) vorschreiben zu las- 
sen, was man kaufen oder gut finden muß! Ein Fanzine 
für den Mainstream macht keinen Sinn, warum sollte 
ich über Dinge schreiben, die an ein Publikum adres- 
siert sind, die ich weder erreichen kann noch will? Das 
Leben ist langweilig genug, da brauche ich nicht noch 
langweilige Musik, die ich mit noch langweiligeren 
Menschen teilen kann! Mag sein, daß hier für den einen 
oder anderen eigentlich nichts “Neues” steht, dann hast 
Du eben Pech gehabt und in Deinem Leben drei lange 


‘Seiten zuviel gelesen, wollte das alle nur mal festgehal- 
ten haben! ° 


Wenn ich mir das so recht überlege, dann hätte man 
statt dem Reisebeispiel auch Sex nehmen können! KHS 


erwerben konnten. Das . hatte: 
Fanzinelandschaft zu berichten und d 


auch i immer, Revival saugt! 


Vielleicht sollte ich Fe? ein So 
auch nicht. Hamster sind übrig 


Seiten zu widmen (eine volle Seite Te: 


Vielleicht könnte ich etwas über 


or Weihnachten meinten, daß 


uen Zusatz und ihr keine Story. 


3:00 Uhr ans Telefon? Gähn a - 


wissen, daß die Leute wenigstens 
ht schaffen wir es dann auch ein- 
al mit dem Schuhe selber binden! 


definiert wird, die aufgrund des) 


ı Stapel lassen, dann sieht es sehr 
; kann demnächst sogar jeder sel- 
“Screw me, sue me, phone me 


nde ist nicht abzusehen, wenig-| 


Itig ausgehen, aber da machen 
en jährlichen Karnevalsrummel 
hwirkungen will ich mich nicht 
es mal ansehen und die Ruhe vor 

h der “Lift-Zwischenfall”, aber. 
ttgarter a käuflich 


mich ja jetzt 2 Bild- Zeitung! Und am 21. März gibt es mit dem 
tig was zu lachen! Wenigstens müssen die nicht, die haben genug 
Söhne des zweitgrößten US-Fabrikanten für medizinisches Be 


) die sich a erst mals an 1 “Madonna” und “Milva” werden 
in, hı nenne meine Viecher nicht “Dis”, “Sid” oder 


ıgweilig, w wenn man| 


| ominikanischen . 


afür schlegpt © er a 


fünf oder sechs . 


interessiert da schon 
Taschen in die Pampa 
krampfhaft versucht, s 


” gehabe Dich 


1 37, 71702 Markgröningen 


ROCKET FROM THE CRYPT ” - AUS-ROTTEN 
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_ AUS-ROTTEN: 
10.5. Bremen, Friesenstr. 
11.5. Hamburg, Lohbuschstr. 

18,5. CH - Bern, Reithalle 


B.4. Bamberg 
.4. Zeule 


1.4. Eislin x / 
12.4. Friedrichshafen, Bunker 
13.4. Mainz 


12.4. Aalen, Juc 
13.4. Arnstadt, 
19.4. Haldensleben, Der Club 
20.4. Leipzig, Anker 
26.4. Cottbus, Bebel 


‚PUNISHMENT PARK: 
14.5. Hamburg 
15.5. Ochtrup 
16.5. Münster 
17.5. Bocholt 
18.5. Schüttorf 
19.5. Marsberg 
23.5. Görlitz, Basta 
24.5. Nürnberg, Kunstverei 


11.4. Delligsen 
13.4. Wuppertal 
17.4. Potsdam, Keller 
18.4. Berlin, Duncker 
19.4. Pasewalk, Outdoor 
20.4. Feldberg, JC 
21.4. Berlin, Come in. 
26.4. Hoyerswerda, 
27.4. Guben, Fabrik 


2020207 (Ljubljana): 
14.6. Nürnberg, Kunstverein 
15.6. Leipzig, Zoro | 
16.6. Potsdam, Achiv 
19.6. Dresden, Riesa Eau 
20.6. Weimar, Gerberstr. 
26.6. Aachen 


PINK FLAMINGOS: 


MENTALLY DAMAGED: 04.4. Winterthur 
05.4. Pasewalk. Outdoor .4. Bremgarten, Kleiderfabrik 
06.4. Haldensleben, Der Club 06.4. Schaffhausen 
07.4. Sta gen, Tankhaus 07.4. Bern, Vorplatz 
08.4. Zürich 


10.4. Leipzig, Zoro 


OBBY KRUS] & CARNIVORE 7: 13.4. Berlin, Köpi 


s 014,.Groningen _ 


SANDVIC: 


03.4. Tübingen, Eppleh 
06.4. Sigmaringen 


04.4. Bremen, Friesen 
‘05.4. Potsdam, 


NEUROSIS & UNS/ 
16.4. Rendsburg, Garage 


SE 

” 024 
03.4. Hannover, Korn 
04.4. Schweinfurt, Schreinerei 
05.4. Erfurt, JuZ 
06.4. Siegen, VEB 
07.4. Stuttgart 
084.Luzern/ CH > 

16.4. Karlsruhe, Jubez 
| 7.4. Saarbrück | 


Schwerte, Kunterbu 


rlin, SO3S6 
ipzig, Conne Island 
resden, Star Club 


Innsbruck A 
lünchen, Muffathalle _ 


22.5. Ulm, Roxy 


04.6. Solingen, Getaway 
05.6. Heidelberg, Schwimmbad. 


09.4. Bochum, Zeche; 


14.4. Berlin, Kf 


25.05. NUT ROBERTS & THE SPAC 


23.5. Freiburg, Cräsh 
25.5. Bern/CH, Reitschule 
26.5. Zürich/CH, Rote Fabrik 


6.6. Karlsruhe, Subway 
ird fortgesetzt!) 
069-4930748 


7.4. Bielefeld, AJZ 


eidelberg, S 


13.4. Leipzig, 


tadt, Öttinger Villa 
erslautern, tba 


17.5/ Lüdwigsfelde, NVA 

18,5. Berlin, Schokoladen 

18.5. Kiel, tba nn 

21.5. Micheln, Werkstatt 

24.5. Freiburg, Juz > 
25.5. Eislingen, Exil 


AMBUSH 


4. Berlin, Eimer 


. Potsdam, Lindenpark 


. risruhe, Steffi 

08.5. Würzburg, AKW 

09.5. Wermelskirchen, AJZ Bahndamm 
10.5. Köln, Tunnel 

11.5. Nürnberg, Kunstverein 
14.5. Stuttgart 

16.5. CH - Bern 

17.5. CH - Luzern, Sedel 

26.5. A - Wien, Chelsea 

29.5. Dresden, Riesa Efau 

30.5. Cottbus, Chekov | 
31.5. Leipzig, Conney Island 
weig, AZ: 

MS Stubnitz 2 
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PFORZHEIM 
05.0. REGAE PARTY oo 
13.04. LENNONS JUBILÄUMS KONZERT ZUM 
15-JÄHRIGEN | - 
18.04. AMEN (POLEN) 
20.04. FUCK, VEIBOR & MALICIOU 
26.04. KRAKATIV | 
02.05. BIG BOYS OF STICKS (IRL 
09.05. KOMMERZINFARKT (BOCH 
15.05. EX-CATHEDRA (SCHOTTLAN 


I, 


\ 
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diesmal, was wohl an der w vürd: 

nd meiner Kältestarre liegen geri d sie covern 
h doch ein Wechselblüter und gerne. Wä: 1er, genau das zu covern, wa 
onne, um mich unter meinem auch Meta ahrscheinlich denken sie 
en. Was auch, daß Son «Caress, Green Hell” und 


> “So what” „Keder......von. 
Hammett/Hetfield/Ulrich stammen. Wenn schon 
Coverversionen - bei einem überlangen Set von 45 
Minuten - dann bitte vom Original und nicht die 

ä Kopie der Kopie! War dann auch überaus froh, als 


das vorbei war. Bei WIZO können sich die Nörgler 
ihr Generve sparen, ich finde sie gut und live gleich 
zweimal! Die Halle hüpft auf und ab, von vorne bis 
in die ganz hintersten Reihen, und das habe ich seit 
Jahren nicht mehr so schön gesehen. Lang, gut und 
ein würdiger Abschied von Schlagzeuger Charly. Die 
Zugaben in Tennisklamotten, um die sich die erste 
Reihe dann auch noch raufen durfte. “Seht, er hat 


N. ae 


mach 
doch einmal was andere auch machen, tanz nicht 
immer aus der Reihe.” Ok, ich hab dabei zwar 
nicht an meine Mutter gedacht, aber einmal hatte 
ich dann döch auch, was alle (fast) anderen auch 
hatten, Grippe! Diese Grippe versaute dann auch : 
noch das PACK-Konzert und die SPEEDYS A 
GO GO. Danach war dann erstmal Sense. 

N ‚LBLUT wurden für würdig empfunden, 


nn 


j 


En 


IH 
ni 


N 


min auf dem Plakat, 
ackelblut spielten fast 


ein ziemlich geniales dazu 
aber Bands, die von eit 
-— Kriterien zusammengestell 
man nur einen Vertrag bekoı 
in mindestens drei oder vier 


Sie sind zwar die Lieblinge der 
eil die so locker ihre Infos vol 
ıiein Geld wert. So spart man sich CIV o 


..gab’s denn? Es gab das 
letzte Konzert von 
ie N N gr“ E 


a“ 


e im letzten Heft zu kurz kam 
Be gar keines von Dawnbreed ü 
LKA, das | 

iun wirklich 
ntlich liebe! 
dienten die 
MIND- 


jetzt ein- 


Konzerte hunderte von 
Leuten vor den 


weil sie hinauswollten 
und nur ein Flügel offen 
- war”. Vielleicht wären sie 


es draußen nicht so bitter 
kalt gewesen wäre. 
Metal-Punk der ganz 
inderen Sorte!!! Ubri- 
einer Sorte, die ich 


st tätowiert, 


Dackelbii 5trä 
ht es hier nurnich!) 


Iman sie 


SCHLUSS MIT 


_ Das 10-Punkte Programm zur Entlastung der Rentensituation (und 
Lösung aller Probleme dieser Welt Im übrigen) 


_ Über 4 Millionen Arbeitslose, leere Rentenkassen, Staatsbankrott, 
_ warum muß man so etwas lesen? Gut, man kann die Zeitung links lie- 
genlassen, im Fernsehen nur noch Cartoon Network oder Asia-TV 
halten, und trotzdem wird es einen irgendwann einmal erwischen. 
Rentenkassen sind leer (arbeitslos sind wir ja sowieso fast alle, 

gendwie), meine Güte, woran liegt das nur? Weil kein Geld drin ist, Du 
epp! Wie kommt das nur? Ganz bestimmt nicht, weil es zuwenige Kinder ° 
gibt, im Gegenteil, es gibt einfach zuviele Rentner, die sich das Geld der | 
arbeitenden (somit beschäftigten, also nicht arbeitslosen) Bevölkerung hin- 
r die Binde kippt. Und warum gibt es zuviele Rentner? Ganz einfach, weil 
Leute ihre Jugend, die Pubertät, die Wehrdienstzeit, ihre Arbeit und ihre 
fidlifecrisis überleben. Mit anderen Worten, das Leben ist zu sicher, nur | 
darum können Menschen überhaupt das rentenfähige Alter erreichen. 


Wir haben uns ernsthafte Gedanken gemacht und einen Meh 
stellt, wie das Problem der Jahre zwischen potentie) 
gen wäre. Man muß ja einfach nur verhindern, daß S 
postinfantilem, ...), also das “fünfte Lebensalter” üb eicht wird, oder aber so Kurz 
wie nur möglich en Wenn es gelingt, zu verhi adern, daß der gealterte Men h in den blaue Shorts, | 


existiert das Problem der leeren Rentenkassen nicht mehr. 


Problem Nummer Eins: Es sterben viel zu wenige Menschen zwi- 
schen Alterstod und Geburt. Das mag jetzt nun an der verbesserten 
Lage unserer Gesundheitsversorgung, am medizinischen Fortschritt 
er am schlichten Versagen altbekannter lethaler r Menschheitsplagen en 


3 Touristen über 55 entweder verbietet, ih 
nur nach einer ausgiebigen Kontrolle 
Auch wir sehen gespannt der E 
ntgegen! Selbstverständlich kann m: 
n oder man hat ihn nicht. Von dahe 
es guten Geschmacks mit dem Erre 
ınter schwere Strafen gestellt werden. Ut 
m Festhalten am Modediktat entschuld 
en Alters von 4 werden aller 


‚einem aclichen Kampf ums a Und da 
ind, müssen deren alltägliche Gefahren mit 


Birkenstock, braune mw), der Kauf von Pur-CD’s unter Str 
Strafe richtet sich nach dem Grad des Vergehens und danae 


Übemailigen Genuß ahrsch 
lich. 

Um die Selbstmördrat 
"anzuheben, wird die 
die vorsieht, daß m 
ner erarbeiteten Fı 
schreiben an den I 


one das Unfallrisiko. die höhere Sterberate entlastet umgehen _ 
Rentenmarkt und die Wirtschaft blüht. . 
Nie wieder Meldungen wie: “Mercedesfahrer rast in  ekisugkomoi. drei 
Tote und ein Verletzter. Der leicht verletzte Mercedesfahrer, Gustav K.(73), 
wurde wegen verminderter Schuldfähigkeit (Alkoholeinfluß und Senilität im 
fortgeschrittenen Stadium) zu einer Höchststrafe v 4 Wochen und drei 
Tagen auf Bewährung verurteilt!” Renter sind immer gefährlich, je älter sie wer- 
den, und das werden sie zwangsläufig, wenn man ihnen Sicherheit gewährt. Frag 
ruhig mal eine Mutter, deren Kind gerade von einem senilen Greis in den Asphalt 
verpflanzt wurde, sie wird Dir sagen, wer da schon viel zu lange lebt. Aber warte 
nach dem Unfall erst mal 15 Minuten, bis der größte Schock vorbei ist, wegen der 
Pietät und dem Feingefühl. 
Äztliche Versorgung? Ja klar, aber zu vorgegebenen Zeiten, wie zum Beispiel 
Sondertermine von 5:30 Uhr bis 6:15 Uhr (Mo-Di)? Auf einen Schlag 
hätte man die Wartezeiten für die arbeitende Bevölkerung verkürzt, 
die in der Regel nur deswegen immer so lange in den 
Wartezimmern herumschimmeln - und sich wer weiß was für 
ankheiten zuziehen -, weil die ehemalige Kriegstreiber- und 
rlierergeneration eben gerne zum Arzt geht, schließlich faßt der 
och an. Mit derartigen Besuchszeiten erledigt sich übri- 
noch das Problem der “Arztschwemme”. Welcher A; 
on so früh arbeiten? In der Medikamen ni 


ch antikem Vorbild erwägt. 
nmelbordelle um, wo hochbezahlte Liebesdiener/-innen 
einen gnädigen Tod durch Erschöfung sorgen. Die Dienste werden g 
A angeboten oder auf Rezept verschrieben. Die gesellschaftliche Aufwer 
A des Standes der Liebesdiener/-Innen stellt einen positiven Nebeneffekt d 


Und wenn wir dann das Rentenalter ganz abgeschafft I 
‚der ein Abenteuer geworden ist, dann wenden wir uns wichtig 
_ wär’s denn zum Beispiel mit der Überbevölkerung? Ist e 
Probleme dieser Erde wie Umweltversch 
schlechte Musik hauptsächlich daher 
auf diesem kleinen Planete 
ders fruchtbarer Kont 
Maßnahmen wie de 


REGIÜF 


NO FUTURE NO HOPE 


GROSSHANDELSLISTE DES OBEN AUFGELISTETEN SCHUNDS & NOCH GANZ VIELE ANDERE 
KRUSTEN, ANARCHO & D.I.Y. SACHEN GIBTS BEI: DIS-TRIBUTE, C/O SKULD RELEASES, 
MALMSHEIMERSTR. 14, 71272 RENNINGEN, PHON / FAX: 07159 / 18734 


OR DIE 


Der unerträgliche Ernst 


Nehmen wir an, Ernst wäre ein Name. 
Ein Überbegriff für alle, die sich allzu 
Ernst nehmen. Bestimmt wäre dies die 
richtige Stelle um Ernst gehörig anzu- 
pissen. Doch vorerst begnüge ich mich 
mit seiner Biographie: 


Ernst wurde geboren in einer Zeit des 
Umbruchs, während der der Mensch 
orientierungslos war. Er ist das Kind 
eines aufsich selbst bezogenen Wesens, 
das seine eigenen Schritte durch das 
Bewußtsein überwacht, weil er ihnen 
nicht vertraut. 

Ernst wurde geboren, als sein Erzeuger 
an dem Versuch scheiterte, das gesamte 
Weltelend auf seinen Schultem zu tra- 
gen und in unendliches Selbstmitleid 
(Egozentrismus) versank. Das daraus 
entstandene Schuldgefühl, der 
übemommenen Verantwortung nicht ge- 
wachsen gewesen zu sein, wird zum 
Keim des unerträglichen Ernstes. 
Ernst macht natürlich (wie alle Kinder) 
lauter Dummheiten und das schlimmste 
daran ist, daß er selbst seine Dummhei- 
ten nicht einzusehen vemmag, da er sie 
unter dem Mantel der Redlichkeit ver- 
birgt. Sein größter Fehler ist (das springt 
einem im folgenden Satz geradezu ins 
Auge), daß Ernst sich so Ernst nimmt. 
Hier beißt sich die Katze in den Schwanz. 
Aus dem wohlgemeinten Versuch, Din- 
ge zu Verstehen und anzugehen, ensteht 
beinahe zwangsweise ein Teufelskreis, 
in dem man sich nur über die eigenen 
Probleme beugt und so sehr mit ihnen 
beschäftigt ist, daß man zu einer menta- 
len Kurzsichtigkeit neigt, dieeinennicht 
erkennen läßt, daß man immer wieder 
zum gleichen Punkt gelangt. 

Doch der Mensch ist so angelegt, daß er 
aus seinen Fehlem am meisten lemt und 
gerade das ist Ernsts große Chance: Er 
kann und muß sich kritischer als andere 
Menschen mit sich selbst auseinander- 
setzen und kann daher vielleicht in Sa- 
chen Selbstüberwindung noch einige 
Schritte weiter gehen. 

Als ersten Schrittund gewaltigstes Heil- 
mittel schlage ich das Lachen vor; das 
Lachen über sich selbst: 


Vielleicht ist dann der ERNST des Le- 
bens tot. 


Paul Haehling 
Eckenheimer Ldstr.68 
60318 Frankfut am Main 


a N ling 
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2g ACHTUNG BANDS! 


"2 VERTRAG? 


‚, Etliche Bands suchen für ihre nächste Produktion ein Label - und 
verschicken dementsprechend Briefe (oder auch nur Kopien selbi- R 
ger) als "Bewerbungsbogen" - in der Regel mit einer Cassette oder | 
einer EP, manchmal sogar bereits mit einer CD. Gratis dazugeliefert : 
u x wird meistens noch eine sogenannte Biographie und/oder ein Info = 2 
zur Band. Und wem die Musik nicht reicht, wer sich gleich ein "Bild & 
machen” möchte von den Beteiligten, erhält auch noch gelegem- : 


“ir So weit, so gut. Aber glauben diese Bands wirklich, daß es irgend : 
Mi ein Label interessiert, mit welchen anderen Fuzzis sie beim letzten 5 

] Arschbacher Dorf-Openair gespielt haben? Wie geil der Auftritt war | ” 
und was das örtliche Kirchen-Blättchen dazu meinte? Glaubt irgend 
ein Mensch im Ernst, Labels würden ihre Bands danach auswählen, : 
‚ mit wem und wo sie schon überall die Menschheit mit ihrer B®# 
Scheiss-Mucke genervt haben? Und WENN überhaupt ein Label = . 
: sowas "anspricht": Was ist denn das für ein Scheiss-Label?!? Sollte . 
Re i man solchen Labels nicht lieber die Lizenz fürs Platten-Machen ent- = 
ziehen, wegen überflüssiger Umweltverschmutzung...? Schliesslich ER 


lich ein schönes Photo. 


sollte es ja noch sowas geben wie "GESCHMACK" - und welcher 


„ Label-Macher sich nicht im Besitz eines eigenen Geschmackes 


befindet, der soll sich als Lagerarbeiter bei SONY bewerben - das 
ist ja sowieso wohl sein eigentlicher Berufwunsch. Aber mal abge- 
sehen von derlei schleimigen Bewerbungs-Infos, und beknackten 
Promo-Poser-Photos, was denken sich solche Bands eigentlich 


dabei, wildfremde Leute zu belästigen? Jawoll, WILDFREMD - denn 


kann mir keiner erzählen, daß die wüssten an WEN oder WAS sie 


eigentlich ihren Müll schicken! Am Allerschlimmsten sind dann Romy 
noch jene, die auf ihrem Standard-Brief den Satz haben "Wir denken f a : 
wir würden ganz gut in euer Label-Programm passen” - und nicht E Sr 
. den blassesten Schimmer haben, was auf den entsprechenden ., .. 
Labels so bereits rauskam... Telefon-Gespräche in folgender Form 


sind keine Seltenheit: 
BAND: "Hast du unser Demo gehört?" 


x K £ -; LABEL: "Ja schon, aber das ist nix für uns..." 


BAND: "Wieso denn nicht? Sag mal! Ihr macht doch auch so Punk = 


© und Hardcore, oder nicht?! " 


- LABEL: "Jooh, schon. Aber kennst du denn überhaupt Platten von | 


uns?” 

BAND: "Hmh, äh, was für Bands habt ihr denn letztens gemacht?" 
LABEL: "Ja, also da war die LP mit... und die 7" mit... und..." 
BAND: "Hmh, tja, äh, nee. Den einen Namen hab ich schon mal wo 
gehört, aber...” 

Und so weiter und so fort!!! Ein endlos nervendes Gewürge - kein 
Ende in Sicht, weil es an jeder Ecke die selben idiotischen Bands 


= e gibt, die nichts Anderes im Kopf haben als "VERTRAG! VERTRAG! 
Re KAUF MICH!" Da wird Musik gemacht, um damit "Erfolg" zu haben... 


v Nun denn, meinetwegen! Aber BITTE, liebe Bandmitglieder, etwas N 
Ba; mehr HIRN könnte nicht schaden: Nicht einfach Adressen abschrei- 


- ben und Demos losschicken! Das ist total "UNCOOL"! Überlegt 


0”, 
LSL 


4; sesg : 


euch erstmal an WEN ihr da WAS schickt... und wenn ihr tatsäch- 
lich nicht mehr als ein "Produkt" sein wollt, dann schickt euren — 
; = Bewerbungs-Bogen gleich an SONY oder BMG. Die werden euch ir 
& ; dann schon sagen, was ihr zu tun und zu lassen habt! Denn um es N 

: ganz klar und ehrlich zu sagen: Euer Tanz um das goldene Kalb des 3 | 
= "Erfolgs" interessiert mich nicht. Denn es ist mir auch SCHEISSE- a 
GAL wieviele sogenannte "gute Bands" sich in den Charts tummeln, | a 
ob irgendwer irgendetwas "erreicht" mit seinen verlogenen Posen %# 
(ob CHUMBAWAMBA oder RAGE AGAINST, oder Helmut Kohl und 7% 
Bill Clinton... es ist ALLES das seibe!), wieviele Produkte dieser Art = t 
an die idiotischen Massen dieser Welt gehen... Wenn ihr euch so 7 3 


sehr an eure banalen Vorstellungen von "Erfolg" hängt, dann sucht 
euch doch gleich 'nen gutbezahlten Job. 

Alles Gute & Viel Glück, ARMIN/X-MIST 

A u $ Bl tor ALL Automatic Drips 


k 


rn I £ WITH UNPLEASANT VINEGAR ODOR 


Die neuen MARQUEE STUDIOS 
jetzt mit Tageslicht, 

Raumhöhe bis zu 6 Metern 
direkt am Wasser ; 
gelegen. 


Wir bieten: 


e 24-Spur-Aufnahmen 

e 32-Kanal-Computer-Mischpult 
oe 4 Aufnahmeräume 

e Hallraum 

e Tageslicht 

e Über 10jährige Erfahrung 

e Kostenlose Übernachtung 

Wir machen: 


® LP- bzw. CD-Produktionen für weltweit 
über 30 Plattenlabels. 

® Produktionen u.a. für das ZDF, WDR, RTL. 

® Demo-Aufnahmen in CD- Qualität 


Unsere Kunden kommen aus: 
den USA, Canada, England, Australien, 
Italien, Frankreich, Ungarn, der Schweiz, 
Polen, Osterreich, Dänemark, Japan 
und natürlich aus ganz Deutschland 
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Das Studio kann jederzeit nach telefonischer 
Absprache unverbindlich besichtigt werden. 
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(Büro: Mo - Fr. 14 - 18 Uhr) 
Römerstraße 96, 

72793 Pfullingen 

Tel. 07121-790633 ISDN, 
Fax 07121-790688 ISDN 


Die Welt dreht sich 


auch ohne Dich |! 


Wißt Ihr was? Die wichtigsten Fra- 
gen im Leben sind nicht etwa „Wann 
kommt die neue BUT ALIVE Lp“”, oder 
„Wann ist denn die Demo ?”, son- 
dern: “Wann sehen wir uns wieder ?“ 
und „Wie komme ich diesen Monat 


über die Runden ?“ Hättest Du 
nicht gedacht, oder ? Liebe und 
Geld, das ist eSs. Einfaches, 


schlichtes Leben/Überleben und 
kein Szenescheiße ! Wer das nicht 
kapiert soll am Besten jetzt mit 
dem Lesen aufhören. 


Im „wirklichen“ Leben versagt Punk 
nämlich völlig. Wenn Du nichts 
mehr zu fressen im Kühlschrank 
hast und auch morgen nicht weißt, 
von welchem Geld Du Dir Nahrung 
kaufen sollst ist es erstmal Essig 
mit der Sexismusdebatte und dem 
Traum von der Anarchie. 

Die, die am lautesten „Sellout !” 
schreien, sind die, die das meiste 
Geld haben und sich deshalb nicht 
verkaufen müssen. 

Wenn Du vor der Wahl stehst entwe- 
der Deinen Arsch am Bahnhof zu 
verkaufen, oder bei Sony Dein 
Kreuz zu machen entscheidet sich 
jedeR für letzteres ! Alles andere 
wäre Masochismus. Dein ganzes 
Leben lang mußt Du die Beine breit 
machen, mal mehr-mal weniger .... 
und die „Sellout”-Laller mußten 
das eben noch nie. Deshalb: haltet 
Eure verdammten Fickmäuler! 


Das selbe: gilt auch für alle 
„Streetpunks”: mit genug Freizeit 
und Taschengeld (Siehe auch „Earth 
Crisis-Fans“ im letzten Plot) 
könnte ich auch Tagelang auf dem 
Euro in Karlsruhe abhängen. Leider 
habe ich gerade lockere 30.000 DM 
verloren und keine Zeit zum rum- 
hängen, Ihr kleinen Scheißheuch- 
ler. 


Die meisten dieser Punks schämen 
sich doch einfach aus sicheren, 
mittelständischen Verhältnissen 
zu kommen - irgenwie muß man die 
alten zu Hause ja auf die Palme 
bringen. Da holt so mancher Mid- 
zwanziger mal schnell die Pubertät 
nach... . Die einzigen, die zur 
Zeit wirklich „Street“ sind, sind 
die abertausenden von Obdachlosen 
und Ihr kleinen Wixer kokettiert 
doch nur mit dem Image des ausge- 
stoßenen ind geächteten. Wenn Ihr 
wirklich so solidarisch mit Rand- 
gruppen ( Obdachlose, Fixer etc.) 
wärt, warum nehmt Ihr nicht: ein- 
fach ein oder zwei Eurer „Brüder” 
in Eure 3 Zimmer-Wohnung auf. Da 
hört nämlich der Spaß auf, 
stimmts?! IHR LANGWEILT MICH ALLE 

Eure Selstzufriedenheit, Arroganz 
und grenzenlose Dummheit -Ihr seid 
eigentlich alle genau die, die Ihr 
am meisten hasst: eure Eltern !!! 

Wenn das Him mit 20 in Rente 
geht, kann man wirklich nicht mehr 
viel erwarten... 

Springerstiefel 


Iro, Spikes und 


schocken doch spätestens seit glo- 
ria von Thum und Taxis’ Auftritt 
mit Iro vor 10 Jahren in „wetten 
dass“ keine Sau mehr '!!! Jeder 08/ 
15 Raver in Gummikleidung und 
Staubsauger auf dem Rücken gibt da 
optisch mehr her und emtet_ mehr 
Unverständnis als Ihr. Kein Wun- 
der, daß Ihr dauernd von Kleinbür- 
gem auf's Maul bekommt und 
ständig Streß mit den Bullen habt: 
euer Outfit verrät Euch doch auf 
Meilen im Voraus ! Leichter kann 
man es Ihnen nicht mehr machen. 

Für den nöächsten Riot folgender 
Rat: statt der Rancid-Abziehbild 


vekleidung es vielleicht mal wie- 


der den alten Konfirmationsanzug 
versuchen- hinterläßt 100 x mehr 
Eindruck auf Eure Mitbürger als 


das typische Leder und Nieten 
Bild: 

Falls jetzt einige „Hardcores” 
denken: „höhö, der Zenker hetzt 


cool über Punker ab, der ist o.k!” 
habt Ihr Euch dick geschnitten, 
denn Ihr seit noch langweiliger 
als Punks! Warum ? Weil Ihr nicht 
nur so denkt wie Eure Eltern son- 
dern auch genauso ausseht! 


Punk als Musikrichtung ist auch 
nicht viel besser, jedem seine 
Nische. Vom Emo-Geweine bis zum 
Discharge knüppel kann man schön 
auswählen. Textlich ist Punk aber 
auch nur ein zweites Death Valley. 
So sehr ich z.B MASSKONTROLL, 
DEFIANCE und DISRUPT liebe, Ihre 
Texte hasse ich dafür umso 
mehr.Ich weiß, daß das System 
Scheiße ist, Kriege schlecht sind 
und bald 'ne Revolution kommen 
muß, aber '96 kann ich sowas ein- 
fach nicht mehr hören. Sowas for- 
dert mein Hirn einfach nicht mehr 
heraus; Punkt, Aus, Ende. 


Wo sind nur die DEAD KENNEDY'’S 
geblieben ? Das waren noch Texte, 
die wirklich Nachdruck hinterlas- 
sen haben. Heute lese ich nur noch 
Parolen und Phrasen. Bei uns 
siehts auch nicht besser aus, von 
EA 80 und Christian Schlechta’s 
Ergüßen mal abgesehen (den kennt 
Ihr jetzt nicht). Sogar BUT ALIVE, 
schaffen es manchmal von wirklich 


grandiosem („Mich interessiert 
nicht, was Du weißt sondern nur 
woran Du glaubst. Mich winteres- 


siert nicht was Du hast sondern 
was Du brauchst.“”) in Plattheiten 


a la „bie Kirche ist schlecht” 
abzurutschen. 

Fanzines sind auch ziemlich 
Scheiße ! 20 Seiten Bandinter- 


views, 10 Seiten Reviews und viel- 
leicht noch eine Kolumne des 
Herausgebers, warum er die Kelly 
Family Scheiße findet -das war’s. 

Kein Biß, keine Seele, kein Hirn |! 
Nur Langeweile. Gelesen und sofort 
wieder vergessen. Dann doch lieber 
den ENPUNKT, Nagels BUNKERBRIEFE, 
alte DEAR JESUS und NO ANSWERS 
lesen, da ist noch Spirit drin (im 
HORIZONS natürlich auch, lieber 
Gonzo!). Das MRR lese ich auch nur 
noch wegen Mykel Board'’s und 
George Tabb’s Kolumnen. Ganz 


Scheiße sind Hefte mit CD’s. Hier 
gilt folgende Formel: je schlech- 
ter das Heft, desto eher CD. Wenn 
die CD zum eigentlichen Kaufgrund 
wird und nicht das Heft, weißt Du 
wie Scheiße es einfach sein muß. 
Wenn Du dann vielleicht sogar noch 
Reiner heißt und Dein Heft 
„Against the Stream“ nennst, ist 
sowieso alles zu spät. Da wünscht 
man sich wirklich, der Mac sei nie 
erfunden worden. 
Letztendlich bleibt nur unteres 
Mittelmaß -überall. 


Menschen, 

Underground, 

Punk, 

Hardcore- \ 


FUCK OFF ! 


Ich bin extrem angepißt und sauer- 
zu viel Dummheit und Arroganz, 
überall. Mein Mißtrauen in Men- 
schen wird täglich größer. Alles 
kotzt mich an. Schreiben macht 
noch Spaß, Musik machen dafür aber 
immer weniger (zuviel „Business“ 
zuwenig „komm, wir mächen das 
jetzt einfach so.*). Ich hab’ein- 
fach zu viel von dem gesehen, was 
hinter den „Punkrock “-Kulissen 
wirklich läuft. Nein, ich hab’nie 
geglaubt, daß Punk die Welt verän- 
dern kann und jetzt enttäuscht und 
deswegen so sauer bin- es ist ein- 
fach nur dieses „Alles Scheiße” 
(Punk)Gefühl in Verbindung mit 
einem extremen Menschenhass. So 
Leute wie ich sterben mit 50 am 
Herzinfarkt, obwohl schon früher 
viele meinten, ich werde keine 30. 
Mal sehen. Und übrigens, Ihr 
Scheiß Politwixer Eine Revolu- 
tion kommt nicht, weil plötzlich 
alle Anarchie dufte finden sondern 


weil die Leute "nichts mehr Zu 
fressen haben. Das Heer der 
Arbeitslosen, Sozialhilfeempfän- 


gern und Obdachlosen wird immer 
größer und wenn's so weitergeht 
gibt's zur Jahrtausendwende den 
Big Bang. Aber das kapiert Ihr 
sowieso nicht. 


Grüße an: Simone, Kleister, Ute, 
Armin, Chris,Flo, Linde, 
Schlechta,KNF, Schütze, Gonzo und 


Lotte Jüngst. 


Henrik, 13.2-29.2.1996 

PS: LUZIFERS MOB gibt’s nicht mehr. Mor- 
gen letzte Show in Neuss. Wir waren gut 
! Schlechta kam am 15.1 in den Proberaum 
und meinte, er hat keinen Bock mehr. Für 
uns war immer klar: wenn einer aufhört, 
hören alle auf. Also Schluß. Wir wollten 
zwar noch aufnehmen, aber es gab doch 
noch etwas Ärger, sodaß wir'’s eben mor- 
gen stecken. Egal, niemand ist gestorben 
oder so, es gibt einfach nur ’ne Band 
weniger. Der Name stammt übrigens aus 
dem Lied „Rocker” von Udo Lindenberg von 
seiner grandiosen „Galaxo Gang“ Lp. Wir 
haben gemacht, was wir wollten und ich 
werde nie vergessen, wie cool das war. 
3 von uns sind schon in anderen Bands 
untergekommen (Zellschrott, Stars on 45 
und Radical Development). Tausend Dank 
noch an Sascha Bozic und Wounded Knee 
die uns unendlich viel geholfen haben. 
Gonzo natürlich auch... 


ZerteR POo.80r 6321, TEO4Y KAASRUHR 


Da ich schon seit einiger Zeit von meinen 
Mit-PLOTern dazu "genötigt" wurde, sowas wie 
einen kleinen Schweizer-Szenebericht zu 
verfassen, nutze ich hier doch gleich mal die 
Gelegenheit, eine von zig neuen, jungen Schweizer Bands etwas genauer 
vorzustellen. Einen "Szenebericht" in der bekannten Form möchte ich euch 
aber weitgehend ersparen. Dennoch schadet sowas wie ein kleiner Überblick 
über den Stand der Dinge sicher auch nicht. Vorallem auch für Bands, welche 
gerne mal im Land der Schokolade und lila Milchkühe (...) spielen möchten. 

Lasset euch gleich zu Beginn mal gesagt sein, die Jahre auf denen das 
Schweizer Bandwesen auf Sparflamme köchelte und höchstens zwei bis drei 
Bands auch ausserhalb des Landes bekannt waren sind wohl vorerst vorbei. 
Neben den schon etwas bekannteren Bands wie zum Beispiel MINE, CWILL, 
NADA, FLEISCH, usw. gibt es im Moment mehr als je zuvor neue, junge und 
vorallem auch starke Bands. Vorallem im Schweizer Sonnen-Kanton Tessin 
(Süd-Schweiz, an der Grenze zu Italien, für alle Nicht-Geographiker, wie mich 
zb...) tut sich einiges, alleine dort gibt es nach neustem Stand rund 6-7 neue, 
total gute Bands, allesamt mit Mitgliedern, welche noch unterhalb der 
20Jahre-Grenze und dem teilweise damit verbundenen Verfall von Motivation 
und Begeisterung liegen. Aber auch in der nördlichen Landeshälfte hat sich 


Die Schweiz.... 


einiges getan, denn auch hier gibt es im Moment Bands mit Potential wie 


noch nie zuvor. Alle haben eines gemeinsam; 
sie haben Spass an der Musik, noch keine 
Tapes oder Platten raus, aber bereits nach 
den ersten Konzerten lässt sich erahnen, 
dass spätestens nach einem ersten Tape 
auch ausserhalb dieses kalten, blöden, stumpfen Landes (musste mal sein, 
sorry, höhö, d.V.) diverse Leute durchaus ihre Freude an diesen Bands haben 
dürften. Namen sind wohl noch Schall und Rauch, dennoch hier einige dieser 
neuen Bands, welche sozusagen das "Sahnehäubchen" an Neuem in der 
Schweiz bilden; STRIKE, OCME, RECOIL, KICKSTAND, GURK, CROCKED 
COPS, TUMBER TOR, FRANTIC MARTIANS, CROSSCHECK. Das musikalische 
| Spektrum reicht dabei übrigens von klassischem SxE-Zeugs/NY über 
VICTIMS FAMILY-oide Klänge bis zu heftigem KnüppelCore. 

Um nun doch noch etwas tiefer zu gehen...; wer mal in der Schweiz spielen 
möchte, und nicht grade SOIA oder BAD RELIGION heisst, hat es nach wie 
vor nicht gerade einfach. Juzes, die regelmässig Konzerte mit unbekannteren 
Bands*machen, gibt's sozusagen überhaupt nicht da hier die Arbeit der 
Jugendzentrum total anders ist als diejenige in zb. Deutschland. Was es gibt 
sind vereinzelt Leute, welche Räume anmieten um dann dort auch mal 
unbekanntere Bands zu veranstalten. Aber das sind wie gesagt meist 
einmalige Aktionen. Konzertorte die regelmässig etwas auf die Beine stellen 
sind dünn gesät und oftmals auch eher zweifelhaft was den Hintergrund und 
auch die Eintrittspreise angeht... Ausnahme hierbei vielleicht die REMISE in 
Wil/St.Gallen, welche seit kurzem neben bekannteren Acts wie NO FUN AT 
ALL, IGNITE und wie sie alle heissen auch kleinere Konzerte veranstaltet. 
Ähnlich wie beim SEDEL oder der SCHÜR in Luzern. Kleinere Konzerte gibt es 
in Luzern von Zeit zu Zeit auch im WÄRCHHOF oder der BOA-Bar. Schon 
immer sehr empfehlenswert war die KLEIDERFABRIK in Bremgarten/Aargau, 
dort finden schon seit geraumer Zeit ausschliesslich kleine Konzert im 


Einblicke in nachbarliches Szene-Treiben... 


äusserst angenehmen Rahmen statt. In Zürich gibt es neben den grösseren, 
kommerziellen Läden wie dem LUV, dem PALAIS X-TRA oder dem DYNAMO 
auch zahlreiche kleine, unkommerzielle Läden wie den SOHO-KELLER, die 
SEESTRASSE 119 oder einige andere. Im Tessin gibt es auch desöfteren 
Konzerte mittlerweile, mehrheitlich auch im kleinen Rahmen, allerdings 
immer wieder an anderen Orten, obwohl meist von den gleichen Leuten 
organisiert. In Rorschach/St.Gallen ‚scheint sich auch etwas zu tun, das ist 
derzeit aber noch alles andere als spruchreif. Was vergessen...?! Mit 
Sicherheit, aber die wichtigsten sind wohl erwähnt... In der französischen 
Schweiz gibt es vereinzelt Konzerte, auch mit ständig wechselndem Ort und ' 
Organisator. Da sich meine französisch Kenntnisse allerdings schlicht mit 
"Scheisse" bezeichnen lassen, sind meine Kontakte in diesen Landesteil 
auch eher spärlich. 

Mit Fanzines sieht es zappenduster aus. Regelmässig gibt es die PRAWDA, 
und die mach ich auch zu allem Elend ja auch noch selber... Daneben ist mir 
kaum ein anderes Fanzine bekannt, traurig aber wahr. Das SAFTLOS in Basel 
hat seit Jahren keine neue Nummer mehr rausgebracht, vom ROMP aus 
Luzern habe ich auch nie mehr eine Ausgabe gesehen. Das 
BLUTSCHANDE-Fanzine soll allerdings weitergehen, und auch das MALLEUS 
MALEFICARUM hat eine neue Nummer angekündigt, das war aber vor gut 
"nem halben ra, Eine Nummer gab's bisher noch vom GRABSCHÄNDER 
EIG schänden, BLUTSCHANDE, 
GRABSCHÄNDER...), im Format A6 und 
wohl auch als Einzeltat einzustufen. 
Doch gehen wir wieder zurück zu den 
Bands. RECOIL aus der näheren 
Umgebung von Rorschach gehören zweifelsfrei zu einer dieser, derzeit 
geradezu massiv aus dem Boden schiessenden neuen, jungen HC-Bands, 
welche wohl eine grosse Zukunft vor sich haben dürften. Was mich an 
RECOIL einfach total begeistert, ist die Tatsache, dass es eine Band schafft, 
nach solch kurzer Zeit schon solch fesselnde Songs zu schreiben. Ein 
knappes Jahr alt, gerade mal 1 Konzert auf dem Buckel und schon auf dem 
Niveau von so mach hochgejubelter US-Combo: Wo soll das enden? Bitte nur 
nicht dort, wo gerade SUCHAS am ver-enden sind; bei der Industrie. Aber das 
dürfte bei RECOIL kaum eintreten, erstens halte ich die Jungs dafür für zu 
idealistisch und zweitens lässt sich die Musik von RECOIL auch kaum im 
grossen Stile verkaufen. Dafür sind sie schon jetzt zu abgedreht, zu derb und 
vorallem auch zu wenig tanzbar. Musikalische Vergleiche sagen nie alles über 
eine Band aus, aber irgendeine Orientierung wollt ihr ja sicher dennoch 
haben... Es ist wirklich schwer, RECOIL zu beschreiben; vielleicht das 
Aggressive von STRIFE, die Brutalität von INTEGRITY, das Feeling und die 
Intensität von neueren EmoCore-Bands? Zur genaueren Ergründung dieser, 
und natürlich noch ein paar weiteren, Fragen, habe ich mich mit Roger 
(Schlagzeug) und Etienne (Gesang) an einem saukalten Mittwochabend im 
PRAWDA-Hauptquartier zu Kaffee und Kuchen verabredet... Kaffee gab's 
dann auch (zu Etienne's entsetzen allerdings ohne Zucker), mit Kuchen 
konnte ich aber leider dann doch nicht dienen. 


RECOIL = 
Roger (18)-Schlagzeug, Etienne (18)-Gebrüll, Andy (20)-Gitarre, Jan (19)-Bass 


PLOT: Ihr hattet ja vor kurzem euer erstes Konzert. Wie lief das so? So, wie 
ihr euch das etwa vorgestellt habt, besser oder schlechter? Habt ihr gut 
gepielt, schlecht gespielt!? 

Roger: Das Konzert war eigentlich ein voller Erfolg, würd ich mal sagen. Es 
hat überraschend viele Leute gehabt, viel mehr als wir eigentlich erwartet 
hatten. Wir selber haben gewusst das wir ein paar Fehler gemacht hatten, 
aber den Leuten hat das anscheinend nichts ausgemacht. Es gab nachher 
eigentlich nur sehr positive Reaktionen, zum ganzen Konzert. 

PLOT: Woran orientiert ihr euch musikalisch? Gibt es so etwas wie einen 


RECOIL 


gemeinsamen musikalischen Nenner? - 
Roger: Äh... 

PLOT: Oder anders gefragt vielleicht, 
Songs? 

Etienne: Das geht bei uns meistens von der Gitarre aus. Beim proben, das 
gibt es oft, da spielen wir einen geilen Teil, dann entsteht plötzlich ein 
weiterer guter Teil, das wird dann zusammengehängt... Es ist nicht so, dass 
da gross nachgedacht wird oder so, es wird gespielt und so steuert jeden 
seinen Teil zum Song bei. 

PLOT: Wegen dem gemeinsamen Nenner; gibt's den denn nun...?! 

(alles schmunzelt) 

Roger: Also unser Vorteil ist sicher irgendwo, dass alle dasselbe machen 
wollen... Bei manchen Bands ist es ja auch so, dass eigentlich jedes 
Bandmitglied einen anderen Sound machen will als das andere, das haben 
wir bei uns eigentlich nicht. Wir hören halt alle irgendeinen Sound, und der 


wie entstehen bei RECOIL die 


beeinflusst uns dann natürlich auch beim Lieder machen. Das geht irgendwie 
automatisch... 

PLOT: Wie würdet ihr denn euren Sound selber beschreiben? Jemandem, 
der euch noch nie gehört hat. Ich muss gestehen, dass 

ich da auch schonmal relativ hilflos dastand, als ich nach eurer Musik 
gefragt wurde... 

Etienne: Das ist schwer... 

PLOT: Das ist ja eigentlich schonmal ein gutes Zeichen, wenn es einem 
schwerfällt eine Band zu beschreiben... 


Roger: Ich würde uns mal als "moshig" bezeichnen, wıe du immer so schön 
sagst... (Gelächter) Vielleicht kann man auch "new-schoo-HC" dazu sagen 
Es beeinflussen einen halt schon Bands die man eben nört... Es ist ganz 
sicher aggressiv. 

PLOT: Irgendwo zwischen STRIFE, INTEGRITY, "new-school"-Emo...??? 
Roger: ...CWILL. 

Etienne: Die blöden CWILL... (Gelächter) Nein, Blödsinn. Also CWILL haben 
ganz sicher grossen Einfluss gehabt. Als wir euch so die ersten Male 
gesehen haben, Grabenhalle und so... Da haben wir gemerkt, dass man 
auch in der Schweiz guten Sound machen kann. 

PLOT: Ähhh... 

Etienne: Wir waren total begeistert und... 

PLOT: Der Interviewer fängt an rot zu leuchten! (Gelächter) Etwas 
anderes... Wer schreibt bei euch die Texte? Das wirst du sein, Etienne 


oder? Also die Frage läuft eigentlich darauf hinaus: schreibst du die einfach 
oder wird da zum Beispiel im Proberaum darüber gequascht vorher? 
Etienne: Bis jetzt war es verschieden. ein paar habe ich selber mal 
geschrieben, ja. Die restlichen haben wir zusammen gemacht. und zwar 
tatsächlich im Proberaum. Zuerst haben wır einfach das englische 
weggelassen und die Texte deutsch formuliert. Wir haben Ideen 
aufgenommen und dann ging das eben so 
Roger: Ideen kamen von allen. Vielleicht.... 
Band..., und da, 
oberflächlich.. 
PLOT: Darauf wollte ich gerade zu sprechen kommen 
Roger: Ah, gut... (lachen) 
PLOT: Nach dem Konzert gab es einige Stimmen die Befürchtungen 
hegten, dass ihr eben vielleicht etwas oberflächliche Texte habt. Ein Song 
heisst ja "Streetfighting"... 
Etienne: Ja... 
PLOT: Worum geht es denn zum Beispiel gerade in diesem Song? 
Etienne: Das ist etwas schwierig... 
Roger: Kann man wohl falsch verstehen... 
Etienne: Es geht eigentlich um "Kampf" allgemein, den täglichen Kampf 
gegen Sachen die einen stressen. Der Kampf, Dinge die dir nicht passen 
verändern zu wollen. Das man das nicht einfach bleiben lässt. sondern 
eben dagegen ankämpft. 
Roger: Wir haben uns das schon überlegt. wir haben schon versucht zu 
vermeiden allzu oberflächlich zu sein. Am Anfang schreibt man eben schon 
über Sachen die einen stressen, da schreibt man dann einfach mal etwas 
Man macht sich da nicht so grosse Hintergedanken. es geht darum. Jie 
Sachen die nerven beim Namen zu nennen. Es bringt nicht viel. über völlig 
allgemeine Sachen zu schreiben. Wir haben uns recht lange überlegt was 
ist uns wichtig? Es muss für uns wahr seın. irgendwie wichtig. 
PLOT: Wovon handeln die anderen Songs? 
Roger: Einer unserer ersten Texte war "Friends". Der ist mir wichtig. denn 
man merkt immer erst wenn es einem so richtig mies geht. wie wichtig 
Freunde sind. Freunde, die einem helfen und auch zuhören können 
PLOT: Sind die euch die Texte wichtiger als die Musik? Oder gleich 
wichtig...? 
Etienne: Ich weiss nicht. ich denke... 
Roger: Texte sind ganz sicher sehr wichtig 
Etienne: Vielleicht nicht wichtiger als die Musik. aber 
Roger: Texte sind voll wichtig. aber wir wären sicher nicht zufrieden. wenn 
jetzt nur die Texte gut wären. Der Sound ist schon auch sehr wichtig. ganz 
klar. Es muss beides passen. 
PLOT: Nach dem Konzert tauchte auch öfters die Frage auf. ob RECOIL 
eine Straight-Edge-Band seien... Das liegt sicher nicht zuletzt auch an 
eurem Erscheinungsbild. das ja schon an eine Straight-Edge-Band 
erinnert. 
Etienne: Ja... 
PLOT: Seid ihr etwa gar eine Straight-Edge-Band? (lachen) 
Etienne: Nein, ganz klar nein 
Roger: Wir wären es zwar gerne. aber... (Gelächter! 
PLOT: Was entgegnet ihr denn jemandem. der euch das vorhält. aussehen 
wie eine und doch keine sein? 
Etienne: Tja, danach hat uns bis jetzt noch keiner gefragt 
Roger: Wir haben deswegen sicher kein schlechtes Gewissen Wir stehen 
halt auf aggressiven Sound, und der reicht dann eben sehr oft ın den 
Straight-Edge-Sektor hinein. Da ist es klar. dass man dann eben auch die 
eine oder andere Straight-Edge-Band gut findet und ein T-Shirt von ıhnen 
trägt. Vorallem finden wir Straight-Edge im Grunde eine sehr positive 
Sache. 
Etienne: Hut ab vor jedem der das durchzieht! 
Roger: Ich denke wir müssen uns deswegen nicht rechtfertigen Es sınd 
schon Gedanken aufgetreten in diese Richtung. aber das dann auch 
umzusetzen... (lachen) 


also... wir sind ja eine junge 
also vielleicht sind die Texte auch noch etwas zu 


PLOT: Puh, jetzt kommt eine Frage... Äh, also. Ihr seid ja alle noch 
ziemlich jung. wenn ich das mal so sagen darf. Halt so im Vergleich zu jetzt 
mir, der ja doch schon bald ein alter Mann ist (lachen). Mich interessiert in 
diesem Zusammenhang eigentlich folgendes: was denkt ihr über die 
HC-Szene, so wie sie sich im Moment präsentiert? Weil, es ist klar, ein 
bald Dreißigjähriger sieht das vielleicht anders, wenn er die Entwicklung 
des Ganzen etwas mitverfolgen konnte. Seht über überhaupt so etwas wie 
eine Szene? Oder spielt ihr einfach eure Musik und da kommen dann Leute 
an die Konzerte? : 

Roger: Nein, es gibt schon so etwas wie eine Szene. 

Etienne: Wir spielen schon irgendwie für eine Szene. 

Roger: Was ich einfach total geil finde ist das es Leute gibt, die sich für so 
etwas kleines wie HC es ja nunmal ist, völlig..., ja, den Arsch aufreissen. 
PLOT: Wie wichtig ist es euch, dass etwas unkommerziell ist? Ist das 
einfach angenehm, oder ist halt einfach so? 

Etienne: Nein, es ist uns schon sehr wichtig. Wenn dem nicht so wäre, 
dann hätte schon unser Konzert nie klappen können. 

Roger: In einer anderen Szene wäre das so nie zustande gekommen. 
PLOT: Was ist denn in der HC-Szene so anders als eben anderswo? 
Roger: Am besten finde ich ganz sicher, dass es absolut kein 
Konkurrenzdenken gibt. Jeder hilft jedem. Es geht nicht darum, besser oder 
grösser oder eben sonstwas zu sein. Zum Beispiel gerade CWILL haben ja 
nun doch schon einen gewissen Erfolg gehabt, und ihr habt dennoch gerne 
mit uns im Galluskeller gespielt... 

PLOT: CWILL spielen ja auch fast überall und mit jedem... (Gelächter) 
Roger: Ja. aber eben anderswo, da gibts das wohl kaum. Da hat dann 
jeder schon wieder Angst, das ihm der andere etwas wegnehmen könnte. 
Es ist halt kein Konkurrenzdenken da, sondem im Gegenteil, man hilft 
einander, man versucht gemeinsam etwas aufzubauen. Niemand bildet sich 
etwas darauf ein, das er vielleicht schon irgendwie mehr erreicht hat als 
ein anderer. Das ist sonst wirklich überall anders. 

LOT: Wie wichtig ist Euch eigentlich Politik in der Musik? Politische 
Texte? Es gibt ja Leute die finden, dass das ein grundlegender Bestandteil 
dieser Musik sein sollte, politische Texte zu haben. 

Etienne: Also ich habe ehrlich gesagt das Gefühl, zuwenig Ahnung von 
Politik zu haben, um jetzt politische Texte zu machen. Wir haben auch 
schon über dieses Thema geredet, aber dann beschlossen, das erstmal 
beiseite zu lassen. Bevor dann sowieso nur stumpfe Phrasen dabei 
rauskommen. 

PLOT: Ihr haltet also demnach nicht viel von Bands, welche einfach, im 
Wissen das politische Texte im HC gut ankommen, zum x-ten Mal Phrasen 
nachplappem. die zwar wichtig sein können, aber eben auch schon 
tausendmal besungen wurden... 

Etienne: Das ist ja Blödsinn... 

Roger: Davon halte ich auch wenig. 

PLOT: Gut, ein gaaanz kurzes Brainstorming ist noch fällig! Ihr kennt es 
vielleicht; ich sage ein Wort, und ihr sagt was euch dazu spontan in den 
Sinn kommt, ok?! 

Roger: Oje... (lachen) 

PLOT: Kurz und schmerzlos. Also, erstes Wort: "Schule". (schallendes 
Gelächter) 

Roger: Oh scheisse... 

Etienne: Aber wirklich scheisse... (lachen) 

PLOT: Zweites Wort: "Gesellschaftsform". 

(eine Totenstille setzt urplötzlich ein) 

Roger: Ähhh... (Gelächter) 

PLOT: Vielleicht auch "ideale Gesellschaftsform"... 

Roger: Etienne, sag du mal was 

Etienne: Tja. ähh... 

PLOT: Na gut, dann konkret gefragt; welches wäre für euch die ideale 
Gesellschaftsform? So wie sie jetzt ist? 

Roger: Also von der Grundidee her ganz sicher Kommunismus. Aber das 
lässt sich halt nicht durchführen, es ist unrealistisch. Theoretisch. Der 
Idealfall wäre vielleicht, eine Mischung aus Kommunismus und Demokratie. 
PLOT: Dann aber eine "wirkliche" Demokratie, nicht eine, in der das Geld 
regiert... 


Roger: Das ist klar. 

PLOT: Näxtes; "Bands die zu Major-Labels gehen” 

Roger: Naiv. 

Etienne: Schade. 

PLOT: "Fussball" 

Roger: Gott!!! Bloss kann ich's leider nicht. 

PLOT: Ausgerechnet, als A-Junior beim FC Brühl... 

Roger: Na ja. 

Etienne: Macht schon Spass von Zeit zu Zeit. 

Roger: Also der PRAWDA-CUP zum Beispiel ist auf jeden Fall für mich der 
absolut beste Sportanlass im ganzen Jahr! Es ist völlig ungezwungen und 
macht einfach Spass. 

PLOT: Was sagt ihr zu dem schonmal gefallenen Vorwurf, dass die Teams 
aus Rorschach immer zu stark seien? Also, leider ist dabei nicht Rede vom 
PRAWDA-Team, sondern von den anderen beiden Truppen.... 

Roger: Die kommen dieses Jahr an die Kasse. (Gelächter) 

PLOT: "Harald Schmidt" 

Roger: Auuuu. 

Etienne: Tja, ich kann noch darüber lachen. 

Roger: Was soll ich darauf antworten...? 

PLOT: Na ja, was du halt von ihm hältst. Entweder findest du ihn gut, 
schlecht oder du kennst ihn womöglich gar nicht. 

Roger: Ich kenne ihn nicht besonders. Was hältst du denn von ihm? 

PLOT: Ich finde ihn Kult. Das ist halt einfach ein Typ der.. Ich weiss nicht... 
Ich denke, es charakterisiert einen Menschen sehr, ob er Harald Schmidt 
gut findet oder nicht. Der Mann ist so dermassen extrem auf seine Art, man 
kann ihn nur lieben oder hassen. Das finde ich einfach interessant, ich 
denke man kann echt einen Menschen bis zu einem gewissen Grad 
einschätzen, wenn man weiss wie er zu Harald Schmidts Humor steht... 
Etienne: Hmmm... 

Roger: Doch, stimmt schon. Er hat halt einen guten schwarzen Humor. 
PLOT: Ein bitterböser Zyniker. 

Roger: Ja, klar. 

PLOT: "CD's" 

Roger: Gut. 

Etienne: Auch gut, aber Platten sind billiger. 

Roger: Der Sound ist halt geiler. Hat aber auch mit der Bequemlichkeit zu 
tun. 

PLOT: Also keine ausgesprochenen CD-Hasser? 

Roger: Nein, ganz sicher nicht. 

PLOT: Welche drei Platten hört ihr derzeit? 

Roger: Geile Frage, hähä. INTEGRITY-Systems overload, ganz klar. 
Etienne: Die CONGRESS-Scheibe. 

Roger: STRONG ARM, eine Christen-Band. Kennst du die? 

PLOT: Kenne ich nicht, nein. 

Roger: Oder UNASHAMED. Auch eine Christen-Band. 

PLOT: Wegen diesen Christen-Bands... Dann nehme ich mal an, es stört 
dich nicht besonders, wenn eine HC-Band sich als "christlich" bezeichnet. 
solche Texte hat? 

Roger: Es stört mich nicht, aber ich finde es auch nicht besonders toll. HC 
ist sicher nicht der richtige Platz um irgendwelche religiösen Gedanken zu 
predigen oder so. Auch bei den Krshna's. 

PLOT: Wo ziehst du denn eine Linie? Also, mir kommt ehrlich gesagt das 
grosse Kotzen beim Gedanken daran, dass sich eine HC- oder Punkband 
als "christlich" bezeichnet... Hast du überhaupt eine Linie, wo du sagst, also 
da kann die Musik nun so genial sein wie sie will, bei solchen Texten will 
ich nix damit zu tun haben. 

Roger: Ja klar, wenn eine Band rassistische Texte hat. Dann hör mir das 
ganz sicher nicht mehr an. Mir ist dann auch die Band so unsympathisch, 
dass mir die Musik kaum gefallen könnte. Bei Christen-Bands ist das etwas 
anders, das kann ich noch akzeptieren, auch wenn ich sie nicht gleichzeitig 
gut finden muss, diese Einstellung... 

PLOT: Brauchen wir also keine Angst zu haben, dass RECOIL plötzlich zur 
Christen-Band werden? (lachen) 

Etienne: Um Himmels Willen. Da müsste ich erst die Bibel nochmal lesen. 
(Gelächter) 
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COMING SOON: Backdraft the end 


PLOT: Oder neu schreiben... Au ja, nochwas..., wer wird Europameister? 


(Gelächter) 
Roger: Ich tippe auf Holland. 
Etienne: Na ja... 


Roger: Doch, die haben soviele Leute von AJAX AMSTERDAM, und die 


sind derzeit extrem stark. 
Etienne: Die Schweiz wird's nicht. 


PLOT: Würd auch noch fehlen, 


Grössenwahn. 


Etienne: Vielleicht die Grasshoppers? 


dann bekommen sie restlos den 


PLOT: Einer hat mir geschrieben ‘Brasilien"... (Gelächter) 


PLOT: Aussenseiter-Chancen? 


Roger: Aus dem Norden, warte mal..., Norwegen? 


PLOT: Sind gar nicht dabei. 


Roger: Ach ja, stimmt. Ah ja klar; Kroatien! 

PLOT: Die sind aber nicht unbedingt aus dem Norden... 

Roger: Nein, klar, aber die haben ja die Italien-Gruppe gewonnen, die sind 
sicher auch noch zu beachten. Das ist mein Aussenseiter; Kroatien! 


RECOIL 


ROGER CADALBERT * WEINBERG 2 * CH - 9305 BERG 


Und hier noch ein paar Adressen von zuverlässigen 
Konzertveranstaltern in der Schweiz: 


WIL/REMISE: 

REMISE 

zH. DANIEL ZINNG 
POSTFACH 

9500 WIL 

Tel. & Fax: 073 / 23 26 56 
BREMGARTEN 
(KLEIDERFABRIK): 
KUZEB 

POSTFACH 512 

5620 BREMGARTEN 

Tei. & Fax: 057 / 31 87 44 
BERN, VORPLATZ 
(REITHALLE) 

Simona 

Tel.: 031/302 91 51 

Fax: 031/302 91 59 


RORSCHACH: 
GEORG GATSAS 
BACHWIESSTR.12 
9400 RORSCHACH 
Tel.: 071/42 39 85 
LUZERN: 
LICHTSTEINER URS 
WALDSTR.36 

6015 REUSSBÜHL 
Tel.: 041/55 63 79 
SCHAFFHAUSEN: 
GENOSSENSCHAFT FASS-BEIZ 
WEBERGASSE 13 


POSTFACH 3389 


8201 SCHAFFHAUSEN 
Tel.:063 / 25 46 10 


JUZ BETWEEN (Österreich, 
unmittelbar an der Grenze zur CH) 
A-BREGENZ 

Tel. & Fax: 076/74 44379 


TESSIN: 

PARACCHINI CHRISTIAN 
VIA DELLA SALINA 3 
6600 MURALTO (TI) 
Tel.:091/7433972 


GRABENHALLE ST.GALLEN: 
C.WAGNER 
ST.JAKOBSTR.3O 
9000 ST.GALLEN 
Tel.:071/24 13 64 
WINTERTHUR: 
B.O.R.E.D. 

Eric Plattner 
POSTFACH 752 
8402 WINTERTHUR 
Tel.:052/202 08 07 


SCHUMACHER LUCI 
SEESTRASSE 109 

8002 ZÜRICH 

(Wer sich auf dieser Liste 
vermisst möge mir verzeihen - 
und vorallem: Sich mal bei mir 
melden...! 


* everyfing by -PB- * 


Brenn 


“ 


2 
EB, 


- 
ann. 


| „wird diesen Monat niemand, da mir ein „kleiner“ technischer Defekt meine 1 richtige Ke 
'ernichtet hat... Also müßt Ihr bis zum nächsten Heft warten, um zu erfahren was es mit der A 


_ / „MUSIKVIDEOS SIND DIE WONDERBRAS DER MUSIKALISCHEN ar 


a . auf sich hat, Da es in diesen Heft Pflicht ist ROCKET FROM THE CRYPT zu erwähnen sei u 


| _ gekauft werden muß! - 
= Desweiteren möchte Ich darauf hinweisen, daß diese Zeilen mein einziger Beitra 
Sn Ausgabe sind. Sollten sich also wieder "mal irgendwelche Leute durch diverse Artikel 


ax " Diejenigen da draußen, die den des Lesens unkundigen immer die PLOT-Artikel vorlese soll 
| bitte u immer den jeweiligen Verfasser mit vorlesen, damit die Neandertaler en den ric 5. je 


Verfasser umsemmeln. 


N Ban sind eingeladen mal unter: 
HTTP:HOURWORLD.COMPUSERVE. COMIHOMEPAGESISPITBROTHER 


nachzulesen w was in Stuttgart an Musik geht... 
Noch ein kleiner Witz aus dem Internet: Frage: Wie viele Punks braucht man um eine Glühbirne: x 
7 einzuschrauben? Antwort: 50. Einer dreht die Birne rein und 49 versuchen umsonst reinzukommen... Wie, 
_ was, das ist en ent WERD Dann hast Du noch nie bei einem ee Kasse gemacht... I 
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STOP cleaning, 
muslim mama, they’ re 
playing a Friendly CowRecordon 


Now ayahabie : 
FULOFL? Mach 
le BACHDAB a 


DMppd 
ph+911 852770 re er bein? to eher 
fx +911 8527740 44147 DORTMUND m an PP 


sowie von der in Bälde 
ficture-10* 

in zascher Folge 
runtergebrettert. 19 Songs in 


Stunde 
jassen. Nach zwei Zugaben war 


schliuß und die Luft im Raum 
zum Schneiden dick. Der Mixer 
hatte nuz irgendwelche 
Hainstzream-Schrott-Ds am 
Start und drohte mit. seiner 

| | Fausenmusik einen 
ga ist so, daß die Punkszene hat, Wenn er einer linie treu kn ie bs... 
ihre Arschlöcher etwas besser bleibt, spielt er mit den ; ne ar 
im Griff hat, als dies bei den PFISTOLS mauf der Yommenden ® a rnaiger vr 
Skins der Fall ist. Es gibt Reunlon-Tournee ausschließlich Aeinue genialen. 23- ia ten JO 
auch weit weniger Trouble bei Songs von DIRE STRAITS {in : usampler, so daß wieder en 
Konzerten Di "in "ganz im Karton einkehrte. Nach 
einfach c& Er Jären, dab einem weiteren Bier waren die 
einfach damit zu erklären, daß einen weitere une Vante aim 


gehört deutlich gesagt wo der 
Hazmer hängt. 


in bestimmt keinem der letzten 
dutzend Jahre habe ich weniger 
Konzerte besucht als 1995. Das 
1ag zum einen daran, daß 
etliche gute Bands gar nicht 
erst in den Süden unserer 


Republik vargedrungen . sind 


{RIVERDALES, QUEERS) oder ihre 
gesamte Tournee yon 
vorneherein abgesagt haben 
(JAYNE COONTY) . Andere 


das Arschlochtum pei den Punks 
mehr ein individuelles Problem 
ist, während es sich bei den 
Skins organisierter darstellt 


sie für so einen Schei3 DM 
50,00 bezahlt haben. 

Werde mir in den nächsten 
Tagen ein T-Shirt malen, auf 


erledigt und die Dinosaurier 


von DALE. traten ın'8 


der erste 
Rampenlicht. Gleich 
Eindruck waz Wahnsinn: Alle 


wiederum hätten Gerüchten 
zufolge nicht spielen sollen, 
haben's aber trotzden getan 
{ONE WAT SYSTEM, SIOPPT 
BsEcmDnS), wie ich jeweils 
einen Tag nach dem 
stattgefundenen Gig erfahren 
hatte. "Überinformiert" nennt 
man sowas wohl, Außerden habe 
ich meinen Fußballverein 
‚gewechselt und es ist jetzt 
dunmerweise jeden Freitag - wo 
nun mal viele Konzerte 
stattfinden - Training. Der - 
Trainer (Herr Huber) meint, 
das sei wichtig. Er ist halt 
kein Punkrocker. 

Der treue Fahrer Sam halst 
aich auch immer mehr auf. 


(Beispiel: Yazis P" dem auf der Vorderseite zu 
Berdentiere) , 2s erfordert iesen sein wird: "I never saw 
deutlich mehr Mut und the Misfits and the Sex 
Überwindung, einen Tzupp und auf der Rückseite 
kanpferprabter Schläger paroli hut PACK & VAGRENAS". 
zu bieten, als {meist einzeln Wobei wir beim eigentlichen 
in Erscheinung tretende) wären: Am 
durchgeknallte Idioten haben eine der 
zuhigzustellen. Der besten deutschen Punkrock- 
vielstrapazierte Begriff Bands (when 1 say Punkrock I 
"unpolitisch“ pietet die mean Punkrock!) '- die VAGEENAS 
willkommene Begründung, sich - sowie eine der vergessensten 
von diesen Leuten den Rücken deutschen Punkrockbands - PACK 
freizuhalten. £s herrscht ; = ein Konzert in der | 
deshalb ein unausgegorenes Z Leonberger 
Verhältnis unter den Skins, gegeben, Bier nun der 
das sich auf die Stimmung bei Exklusiv-Bericht: 
vielen Gigs niederschlägt. Weil mein Vermieter mir 
Außer seinem Hauptjob hat er 85 gibt zwei Möglichkeiten: z en seine miauende, BETTER GERT READY" 108 — - 
in derselben Firma, wo er eh' £rstens: Ich schalte meinen ner e Katze zeigen mußte, setzte Massenpogo ein. D ei > 
schon arbeitet, eine Grips ein und werde mir klar ich beinahe den Bus wurde fast kompie 
zusätzliche Nebenarbeit darüber, wo ich stehe und verpaßt. Nur ein langezogener runtergespielt und bei Br 
angenommen und darüber hinaus | suche mir dementsprechend nos een ns ersten Zugabe ManH ne HATCH 
noch unzählige weitere Dinge meine Kumpels aus. nr ässig,: und unveröffentlichter Song ( 
am Laufen. Last but not least Zweitens: Ich gehe nach dem m sn 4 an beiden ur) zum Besten gegeben. 
noch 'ne neue Freundin, um.. Outfit und finde, daß Skins ver Abu pt: ne Irminatäe vVerschwitzte Leiber fielen 
Man sieht ihn nur noch (Punks) zusammenhalten na = ec überinander und meine letzte 
sporadisch, meistens hat er sollten, nur weil sie Skins! ihr aben mich gerettet. heile Hose hatte plötzlich 
hektische rote Flecken im (Punks) sind. Wie Jemand drauf einen langen Rid über'm Knie, 
Gesicht und zieht eine ist, ist mir egal. Ich bin .g Mangels adaquatem  Mutfit 
Staubwolke hinter sich her. unpolitisch! a = wird's wohl wieder nichts 
Sam, wann schläfst Du Leider gibt es immer ai = eine Band aus Minchen, verden mit 'ner Banklehre 
eigentlich?. viele, die nach 0 = bereits 1978 eine LP und nächstes Jahr. Luzie bekam 
Der Tiefschlag des Jahres kam Möglichkeit handeln. 50 -_ @ine Single veröffentlicht hat Komplimente von einem 
in Form des kollektiven Leute zähle ich zu “ Din sich 1979 auflöste, sollte Dorfproil in's Ohr gebrüllt, 
Selbstmordes der RIP OFFS. Wir Arschlöchern. Egal, ob Punks mug) ihr erstes Konzert seit 
hatten ein Konzert im Rahmen oder Skins! in bie zen geben. Die LP dieser 
ihrer geplanten Euro-Tournee zamaene) 1. = MELLE, om A ist ein ALl-Time- 
vorbereitet und 12 Wochen lang nn 2 ei assiker und hat Bands wie 
ru a Er "er Dh Böhepunkte. fie man an den Callforniert tr a a eg ge Stunde hüpfen, 
Nachricht ereilte, daB die Namen SENZABENZA, STIMPY und beeinfiuät. Kurioserweise 1 rn een ne ME 
‚ st. Schluß. PACK verließ di 
FLEASURZ FIXRERS erkennen de LP auferdem in Kanada eBden © 
kann, waren's nicht die geoßen Australien als Lizen “ und Bühne und ich zählte meine 
Acts, sondern Gigs in kleinen erschienen. ee blauen Flecke. Meine Zahnlücke 
anische hatte sich nicht vergrößert 


Jugendhäusern, die 

en: ; dchneriar schlagen und ee war er 
was wil ann me as 

Problem mit der Heimfahrt 
wurde sehr elegant gelöst, 
: a ER Haurn 4 weil die Bälfte der Musiker 
und aufgelöst habe. Naja, ein: Eur m also, Über die VAGEIND bei Luzie Penck und mir in der 
Vorfreude ist ja bekanntlich > a: braucht man nicht mehr viel zu eu | 
die schönste Freude - schreiben. ßie tauchen en’ 4 bei denselben auch mitfahren. 
davon hatten wir mehr als Jedem Fanzine auf e Zu Hause angekommen sahen PACK 
genügend. - x A 4 - ein Poster von THR DAMNED an 
Das Konzert mit : RW es =; . der Wand hängen und 


drei Bandmitglieder sind )& 
noch original von damals und 
waren zu jenen Zeiten runde 30 
Jahre alt. Jetzt also sind sie 
mitte 40, sehen aber fast 
identisch, wie auf de 
Plattencover abgebildet, aus. 
Drummer Daniel Dynamite hatte 
sich extra für diesen Anlass 
ein selbstbemaltes 
angefertigt, 

Carbonel trug 

Sonnenbrille und Netz 


Gitarrist/Sänger Jörg gvers 
rn hatte dach tatsächlich die 


- von 
Original Hüllmann Jache 
1978 mitgebracht! Nur Ruitz 
sofort stampften sie mit "WE 


er fände es klasse, daß sie 
als Mädchen auch auf Hardrock 
stände. 


Band sich total zerstritten 


und auf pı 
gepreßt und SCARED Or on 
rg dasselbe vor, Bche Ehren 
ür eine deutsche Punkband 


schlechtesten Stimmung 

COCK BPARRER in der RÖHRE, 

lag aber weniger an 
aufgetretenen Bands, als 
Publikum. 8» ist ja hinlängst 
bekannt, was passiert ist. Es 
fioß Blut und am Ende mußten 
mehrere Leute mit Schädelbruch 


in's Krankenhaus gekarrt 


werden. Es wird ja ständig der 
Slogan "Punks & Skins united” 
propagiert, aber darin liegt 
meines Erachtens gar nicht das 
Problem. Das Problem sind de 
Arschiöcher. Es gibt derbe 
Arschlöcher sowohl unter Bkins 
wie auch unter Punks. Wnd 
genau diesen Arschlöchern 


Schnörkel. In der 
angekommen al‘ 


diskutierten heftigst darüber, 
ch sie bei denen nicht mal als 
Vorband gespielt hatten. 
Letztendlich aber kamen sie zu 
dem Ergebnis, daS sie nie als 
Vorband gespielt hatten. Sie 
waren immer Hauptband. Denn: 
"ginmal Vorband, immer 
Vorband". Das leuchtete ein. 
Mittlerweile -zählte Babette 


Holz-Decke (374 Stück oder 50) 


und Luzie Penck kochte 
“Arabischen Tee” nach einem 
Geheimrezept. 

Die andere Hälfte der VAGBENAS 
machten noch Party bei Andi B. 
in der Wohnung und tanzten 
Mayonaise-Polenalse durch alle 
Zimmer. Genaueres über jene 


erstmal ein Bier und small” 
talk mit den Bands. Der Bus 
der VAGEENAS war am Arsch und 
es mußte erstmal der ADAC rasender Reporter Tom Van Laak 
bemüht werden. Xs trudelten I war hautnah am Geschehen mit 
ifmer mehr Leute aus allen dabei. Am nächsten Morgen 
Teilen der Republik ein {Rudi ergriff er aber überstürzt die 
Hegenauer, Lutz Räuber, Hicha Flucht und £frühstückte nicht 
Seiser, Tom v. Laak, Klaus 8 mal, weil er nach Hause wollte 
Punkt, uwva.), manche sogar aus um sein Kind zu sehen (gibt 30 
Österreich und der Schweiz. Punkrockpunkte Abzug. Zurück 
Letztendlich war die Bude so zum Starpunkt und eine Sechs 
gut gefüllt, wie seit Jahren würfeln), 

nicht mehr und die VAGBENAB 


Party wird im nächsten PLASTIC 
BONB zu lesen sein, denn deren 


idee won Punk sein, 

RAMINES {GREEN DAY, 

BOSEN, RANCID ete.) mit einem 
total überteuerten 
Plastikbecher Bier in der Hand 
aus 30 Meter Entfernung in 
irgendeiner sterilen Mega- 
Eporthalle anzuschauen, Zündet 


null, acwaai 

MISFITE und SEX PISTOLS werden 
auch wieder spielen. Klasse, 
Ihr werdet, vergebens 
versuchen, mich auf einem 
Konzert dieser beiden Bands 
anzutreffen, Der totale 
Beliout hat begonnen, Die 
MISFITE haben sogar 
lebensyroße "Olcoe in The 
Dark"-Plastikstatuen von sich 
im Merchandise-Programm. Wann 
kommt die "Smells In The 


begannen mit ihrem Set, Nach 
anfänglichen Ploblemen nit der 
Gitarre ging ab dem zweiten 
Song die Post ab. Sängerin 
Babette xedet nicht zur 
unheimlich schnell und viel 
zwischen den Songs, sondern 
sie ist auch zusätzlich noch 
gut laut während den Stücken. 
Keiner ihrer Songs geht länger 
als zwei Mimuten und das ist 
gut s0, denn dann kann man 


Anyway: das Konzert war eine 
gelungene Aktion. Punkrock 
pur, ohne irgerkselche 


hochtrabende Kommerzabsichten 


und Allüren, einfach nur Pun. 
Jetzt gab's einen Tag Pause 
inicht für Robin Bauer, denn 


der mußte: die SBeatbaracke. 


putzen) und am nächsten Abend 
{Sylvester} sollten 
JABBERNOCKX aus Holland und 


ich 


hoffe, 


‚By BARNYTROUBLE 


sich etwas vom Up & Down-Pogo spielen, Aber 
erholen. Stücke von der längst eine andere | 
vergriffenen ersten Single Danke an dieser 
(wer die nicht hat ist ein 


Darı"’-Figur von GO ALLIN? Der 
elevere JOHNNY ROTTEN hat Ya 
bislang alles richtig gemacht 
und ich hoffe, daß ihm das 
viele Geld letztendlich nicht 


Herbst, Robin Bauer, Andi D., 


Angi und Luzie 


habe niemanden vergessen). 


Sex kommt zuerst, aber Musik gleich danach - oder auch 


andersrum? Ich weiss nicht genau. Eventuell auch beides gleich 


gut? Oder um es anders zu sagen, und wieder den ollen Friedrich 
Hegel und seine Dialektik zu bemühen: MUSIK als These, SEX als 
Antıthese... und ROCK'N'ROLL ist die SYNTHESE!!! Das Beides 


für mich einen enormen Stellenwert hat und von grosser Bedeutung 


is, war mir schon lang klar - aber daß da ein 
ZUSAMMENHANG besteht, dieses Licht ging mir erst jetzt auf! 
PLOT Nr.7 war ja dafür sozusagen ein Paradebeispiel - und sowohl 


die positive Resonanz (lest z.B. den Brief von Michael Zuckle, 
sehr interessant! Überhaupt: LEST die Briefe, denn um 


Mm EM 


Kommunikation geht's uns ja am Meisten!!!), als auch die negative 
(will ja nıcht lästern, aber wenn mir einer erzählt: "Das Gequatsche 
von und über Frauen interessiert mich nicht", dann erübrigt sich 
jeder weitere Kommentar!) haben mir sehr viel gegeben! Also wie 


gesagt: Daß Musik mit Sex zu tun hat, müsste spätesten seit einer 
ganz bestimmten Band klar sein - nämlich den SEX PISTOLS! 
Inzwischen bin ich mir sicher, daß der Bandname nicht von 
ungefähr gewählt wurde. Ob nun BEWUSST (weil sie uns den 
Rock'N'Roll wiedergaben nach Jahren der Entsagung und Hölle 
des KOPF-lastıigen Rocks und perversen Heavy Metals) oder 
UNBEWUSST (weil sıe halt letztlich doch nich so coole Typen 
war'n) spielt gar keine Rolle. Ist auch völlig egal, daß ihr "typisches 
Publikum" davon nıx verstanden haben mag - dieses Schicksal 
ereilt schliesslich jeden Propheten, ob er nun RITES OF SPRING, 
NATION OF ULYSSES oder auch ROCKET FROM THE CRYPT 
heissen mag... Jaja, auch den Letzteren ergeht es so - oder wie soll 


any 


man das deuten, daß irgendwelche "wichtigen" Musik-Journalisten 
ihre bereits dritte LP (von hunderten Singles ganz zu schweigen!), 


als "gelungenes Debüt" bezeichnen und die Band den NME-Award 
als "beste NEWCOMER-Band" erhalten! Pah!!! Dumpfbacken! 
Aber, wıe gesagt: Drauf geschissen. Wo war ich stehengeblieben? 
Beı PROPHETEN, richtig! Denn Musik hat nicht nur was mit Sex 
zu tun, sondern ist auch ein RELIGIÖSES Erlebnis. Will jetzt nicht 
behaupten, daß die oder jene Band GÖTTER sind - das käme ja 
einem "ANBETEN" gleich und würde die Bands jeglicher Kritik 
entheben, dabeı haben die ja manchmal! echt nur für die Dauer von 
einem einzigen kurzen Song eine "göttliche Erleuchtung" (zum 
Beispiel Lee Hollıs, an dem ich auch Einiges zum Rumnörgerln 
und Mäkeln hätte, der aber bereits dreimal - laut seinen Songtexten 
- mit Jesus gesprochen hat...). Es sind also vielmehr APOSTEL! 
Propheten des Rock N'Roll und Soul!!! So wie JACK O'FIRE, die 
ja sınnigerweise ihre letzten vier Platten als "Soul Music Chapters" 
dem geneigten Volke zu Gehör brachten - Lektionen die man sich 
selbst erteilen sollte! Und um’ nochmal Herrn Zuckles Brief zu 
erwähnen: Da hat seine Freundin schon Recht mit dem "viehischen 
Rumgerülpse" (I hate you, I kill you,  backstab 
blablablubberblub...) und vonwegen "enttäuschten Männern": 
Bands wie STRIFE oder EARTH CRISIS sind bestimmt nicht von 
ungefähr so sex-feindlich, und daß SHELTER merkwürdigen 
Religionen nachhängen, kommt wohl auch eher daher, daß sie 
selber den SOUL nicht haben! Das kommt mir so vor, wie bei 
Politikern (damit ıch das Thema Politik hier auch noch 
unterbringe' Denn mit Politik hat das natürlich sowieso auch 
ALLES was zu tun - und all die Leute, die meinen hier würde zu 


| 


wenig über "Politik" geschrieben: FUCK YOU! Ihr seid nur zu 
doof zu erkennen, daß Lifestyle Politik IST!!!): da gibts auch nur 
billig einfache Antworten, Parolen und Schlagwörter. Aber wenn 
mal erlebt wie es der Band RITES OF SPRING gelingt deine 
komplette Gefühlswelt in einer LP aufzuarbeiten - das trifft einen 
dann aber ECHT, denn da hat jemamd in Worte gefasst was in 
deinem tiefsten Inneren passiert ist! (Würde sogar soweit gehen zu 
sagen, daß die RITES OF SPRING LP die wirklich EINZIGE Platte 
der Welt ist, die man haben MUSS - und daß der ganze "Ruf" von 
DISCHORD nur auf dieser Scheibe beruht) Oder wenn die Songs 
von JULIA so herzzereissend sind, daß man geradezu 
dahinschmilzt, wenn John Reis von ROCKET singt "The Kids will 
carry your coffin, thats alrıght and thats okay..." und ich überhaupt 
nicht in Worte fassen kann, was GENAU der Text besagt, aber ich 
noch viel genauer FÜHLE "Yeah man, ganz meine Meinung!"; da 
erlebt man diese Art von wirklicher Verbundenheit, die kein Song 
wie "United Scene", "Straight Edge Revenge" oder "The State 
Sucks and All Cops Are Bastard" auch nur im 
ENTFERNSTESTEN herstellen könnte!!! Und es muss ja auch 
nicht immer GOTTgleich sein wie bei RITES OF SPRING (OH 
Scheisse, jetzt ists mir doch passiert, eine Band mit Gott zu 
vergleichen...), es reichen auch die neuen Propheten wie 
CARBOMB mit ihren "Lover Girl" Krachen, RYE & THE 
COALITION die das "Baby rocken und swingen" lassen, "Sexy 
Postcards" von NEW WET KOJAK und was weiß ich wieviele 
Bands, die ich noch gar nicht kenne, aber hoffe demnächst 
entdecken zu dürfen! Und damit ende ich in the name of Soul, mit 
einem THE MAKE-UP Zitat: ARE YOU BELIEVER? - everybody 
say: YEAH YEAH YEAH!!! ARMIN 
P.S. Und noch ein Zitat, der/die Erste der errät von welcher Band 
es stammt, erhält von mir (über X-MIST) - eine "Platte seiner 
Wahl": SO ILEARN WHAT IM ABOUT 

THERE'S SOMETHING ABOUT MY HEART 

YOU SEE LATELY, IT'S FALLING APART 

BUT, I SEE, ISEE THE GLUE 
BABY, BETWEEN ME AND YOU! 


KEN Penn \ 


| _ Sound ist nicht ganz neu und hatte seine Zeit eigentlich schon 


KEINE BARCODES HIER? DIES IST FANZINE, UND WIR HABEN KEINE LUST, UNSER HEFT MIT DEN GLEICHEN PLATTEN VOLLZUSTOPFEN, DIE ANDERE HEFTE SO FETT MACHEN. UNS INTERESSIERT, WAS KEINEN VERTRIEBSDEAL 


PLATTENREVIEWS IN EIN HEFT ZU PACKEN UND DASSELBE REVIEW, DAS SICH IN 50 ANDEREN HEFTEN BESSER LIEST (AB 3 DORT AUCH NICHT LEICHTER FINDEN LÄBT) NOCHMAL ZU VERFASSEN .. ‚ JAMMERT NICHT RUM, 
WENN IHR WAS VERSCHENKEN WOLLT, ES GIBT NOCH GEN,GEND ANDERE HEFTE, DIE ALLE GERNE AN.DER MASSENBEMU Bruns TEILHABEN WOLLEN. 


RALF SANDNER (RS); MICHAEL ZUCKLE (MZ), KARL-HEINZ STILLE (KHS), ARMIN HOFMANN (AH), KLEISTER (KL), PETER BAADER (PB), FLO HRELMCHEN Fo 


11 TOES - EVEN IF | WOULD TRY TO und gegründet haben (1985-87 gab’s da eine ganze Menge) symphatischer als andere deutsche "HC"-Bands auf Labels die 
und ganze Label in Trab gehalten hat (z.B In" Your Face). man nicht'nennen darf, weil man sonst entweder verklagt wird 


u 
IGNORE... 7 Knüppelt, hat seine gut gesetzten Breaks, die obligatorischen oder fürchterlich. Haue.kriegt. Klasse "Band"-Photos auf .der 
Schöne Überraschung die uns da aus Hannover ins Haus Soli und sowohl Concrete Sox als auch die ersten..beiden Rückseite übrigens. Und ein Innencover und Band Info an dem 
geflattert kommt! Die drei Jungs bieten 4mal sehr flotten Metallicas sehr gut studiert. Texte gibt es reichlich, mehr als die PC-Fraktion:(Nein ihr Idioten, nicht wir beim PLOT, falls Ihr 
Melody-Core - abseits von Bad Religion, No FX, Offspring oder derzeit üblich sind. Also ganz im alten Stil, als die Kutten noch das immer noch nicht geschnallt habt) ihre helle Freude haben : 
gerne auf Punkgigs kamen (und nicht umgekehrt, wie heute). wird. ANOMIE RECORDS, Cheruskerstraße 3, 44793 Bochum : 


Green Day Klonen! Und auch das Attribut "flott" meine ich in 
diesem Zusammenhang sehr positiv! Erinnert mich 
eher an SOCIAL UNREST - und deren Fans sei 
geraten: Greift hier zu und lasst die Finger von der 
neuen CD der reformierten-SOCIAL UNREST! öbri- 
gens: Das Band-Logo ist 'ne wirklich gelungene 
Parodie aufs SST-Logo... ELEVEN TOES, Am 
Figteison 3, 30890 Barsinghausen. (AH) 


A38 - 7" 


oder PEACORDS, Ordulfspig8, 52, 22459 
Hamburg. (RS) 


BOYCOT-ONLY STUPID die 
HELP EPITAPH-7” 


DIE FOLGENDEN PLATTEN GINGEN RECHTZEITIG BEI MIR EIN, WURDEN AUCH 
BESPROCHEN, BIS EIN "KLEINER" ZWISCHENFALL DER MIT FEUCHTIGKEIT UND 
DISKETTEN ZU TUN HAT ALLES VERNICHTET HAT, FRAGT NICHT... FOLGENDE 
PLATTEN ALSO ERST IM NÄCHSTEN HEFT, SORRY! (RALF): 

| BEYOND DESCRIPTION fine day nostalgia 7"EP e BEYOND DESCRIPTION / BOOT DOWN 
THE DOOR split 7"EP «e BRÖCKELN castor 7"EP «e DOC HOPPER / HORACE PINKER split 
7"EP ® HAIL OF RAGE fuckin pissed 7"EP e JOHN K. SAMSON/PAINTED THIN split CD ® 
LYNYRD'S INNARDS si/target 7"SINGLE e MANLIFTINGBANNER CD e MARSHES CD ® 
RECTIFY how we feel 7"EP e SCREW 32 / YOUTH BRIGADE split 7"EP e W/A REDRAG 1 
TAPE e WISHMOPPER null-linie 7"EP 


Da steht nicht ”EMI” auf dem Cover, aber wie bei 
EMI und Conflict, wird auch Boycot mit dieser 
Platte nicht Epitaph dazu bringen, die Waffen zu 
strecken und aufzugeben. Interessant ist in desem 
Zusammenhang vielmehr nur, daß innerhalb weni-. 

ger Wochen gleich mehrere Bands Platten. veröf- 


Hm, stellenweise nicht unähnlich Radical Development, nur fentlichen, um gegen Epitaph und deren Majorpolitik zu prote- 


englischer! 10,- incl Porto an: Stefan Willenborg, Voßberger stieren (so z.B Dead Silence). Schade nur, daß .die 
Ring-54, 49393 Lohe/O KHS Schnittmenge zwischen dem Publikum von Boycot und 


Epitaph-Konsumenten ziemlich gering sein düfte, somit.die 
BANDOG-MY TIME IS AT HAND-CD Argumente wie Perlen wieder mal vor den Säuen herumliegen 
dürften und wahrscheinlich trotzdem einige Leute meinen, daß 

. PRRE hier der Weisheit: letzter Schluß gefunden wurde. Bekehre den 
typographisch auf der Höhe der Zeit, könnte man.sich sofort Beginnt mit dem Drive und der Energie, die von den Cro Mags Bekehrten, oder wie war das? Die Musik punkt gut, die 
rahmen lassen. Also sofort kaufen das Teil hier, das Label nd ganz ausgereizt wurde. Hier wird der ganze Dummkram Argumente treffen, könnte man aber auch als ”neidisch” abtun 
macht sowieso nur Gute Sachen. (FLO) Jens Tuch, Kleine gleich weggelassen, die Texte lesen sich ganz vernünftig (mal (tu ich nioht), aber wen kümmert'’s? Epitaph ganz sicher nicht! 
Johannisstr. 6-7, 28199 —_ abgesehen von den Stoffeligkeiten, die von den Portugiesen, AXIOME PRODUCTION 
Bremen _ a KHS 


ABYSS / ICO- BREAKING 
NOCLAST - DO FREE / NO 
[: TRUST IN IT - 
SPLIT-7" 


LOUD AND SNOTTY, wenn auch nicht mehr ganzso 
YOUNG sind diese Recken hier. Sehr guter, drecki- 
ger PUNKrock aus Bremen. Diese Band hat viele prominente 
Mitglieder, klingt aber ganz anders als diese Namen vermuten 
lassen, laßt Euch also nicht irreführen! Sehen alle echt 
schnuckelig aus die Jungs, ist nur eine Frage der Zeit, wann sie 
in einer BRAVO Foto-Lovestory auftauchen, Teenie-Schwärme, 
einer hübscher als der andere, gerade jetzt wertvoll, wo die 
Lücke von TAKE THAT zu füllen ist! Super Cover-Artwork auch, 


Nach zwei Jahrzehnten 
ist sie nun endlich da, 
die EWIG angekündig- 
te Doppel-EP. Als 
erstes kommt ABYSS 
dran: Also die 
schwarze Seite gefällt 
mir am besten; schöne 
Gitarren, schöner 
Gesang, fast schon ein 
Hit - und das meine ich 
immer positiv. Höre ich 
mir sehr gerne an ver- 
regneten Sonntag- vor- 
mittagen wie diesen 
an; nichts revolutionär 
Neues, aber das muß ja 


Zwei Berliner : HC- 
Bands. NO TRUST INAT 
pendeln so zwischen 
den üblichen “.HC- 


ft nicht 
Spielarten, von Mosh 
/ / bis Positive-Old-School, 
ohne irgendwie eigen- 
= l ständig zu klingen oder 
® überhaupt überzeugen 


zu können. BREAKING 
nn FREE gehen bei ihren 4 
Annan ven | . Songs schon zielsiche- 
rer zur Sache: zwar alles 
andere: als "neu", aber 
typischer Old-School- 
ii. _ Core ‘der. wenigstens 
beileibe nicht sein, 

zumal wenn das so gut ee 
kommt. ICONOCGLAST: _ \ 

schade daß es dienin \ besitzt. GAMPESINA 
nicht mehr gibt... Auch 
hier, eine klasse 
schwarze Seite, die 


ohne Ende fetzt. Tolles „11. nn > 
Ding! LOVE RECORDS en | BRULLEN -7" 


Records, Niko Neye, 
Eisenhammerweg 2, 
13507 Berlin. (AH) 


een nn Kisof' 'Kolossale 

AKEPHAL - 7" == 1 _ Jugend" Schreuf's 
 . "neue Band"; ist an 

diesem Blatt sowieso 

kein _Namedropping, 

vermute ich mal, da völ- 

lig uninteressant für 

die das teil lizensiert haben, addiert wurden). Moshparts, fetter 99%. der toleranten lesenden Meute, also euch! (Nana, nicht so 
Sound, Hamburg not NY... tja, schade, daß es keine Amis sind, arrogant! Wir sind ja keine Ignoranten, Anm. des Tippers). Neu 
sonst wären sie angesagter als die meisten Kinderkombos, die sind die nicht, es gibt schon ein Sample stück von BRÜLLEN 
hier sonst auf Ferienfahrt kommen! Als Rerelease ihrer. erste auf "Eine Eigene Gesellschaft von 1992. Jetzt auf dem Label 

Platte auch noch ganz sinnvoll, gibt weitaus belangloseres ste, unauffällig shcöne Single. 
Zeug, das derzeit hoch gehandelt wird, dann lieber das hier. 5 sin tr _ der Hörer muss gewaltig 
Geht-ok! :22,- DM. (Porto incl.) .. . hm, da brat mir doch einer irnri 
einen Tofustorch, wie soll man den Kaspern denn 22,- Kröten 
schicken, die sie dann umtauschen können? Etwa Briefmarken a 
nach Portugal? Kann mir vorstellen, daß sie dasaßen und mit:  Musiknun mal.konzipier sie oniert auch so, weil man 
einer Schiebelehre ausgerechnet haben, wie es fair ist unc ort spürt: i ehrlich gemeint und hat rein gar 
dabei ganz vergessen haben, daß sie Hartgeld n geklaut nichts mit diesem Zirkus zu tun, der sich selbs - 
bekommen, geschweige denn tauschen können Also bezeichnet. "Was ich.noc sagen hätte, dauert eine 
25,- DM, das geht in Scheinen, an: MDC, AB ttenfabrik" -:achja, Bi :N kommen aus: Hamburg... 
Cacem, Portugal KHS:: JBACK/Indigo. (MZ) _ ee 


Nach dem ersten Song 
war.:ich versucht zu 
sagen: GRANDIOS! 
Coolste neue deutsche HC-Band! Genau mein Ding! in Originell 
und: mit Energie, rotziger Hard- core-Punk! Der zweite Song 
war: dann leider ehr unausgegorener Stanard-HC... die zwei 
Songs der B-Seite fetzen wieder mehr! Sehr cool, nur leider zu 
dumpfe Aufnahme, sonst wärs ein Knaller und gegen Ende hin 
wirds: dann doch wieder etwas langweilig. Also gemischte 
Gefühle - aber mit sehr guten Ansätzen! LUND CASTLE CORE 
(AH) 


ANGER OF BACTERIAS-MOTHER EARTH- 
TAPE 


Äh, ja wie schön, daß es immer noch:Bands gibt, die.nicht 
- gleich eine CD rausrotzen und erst einmal ein Tape machen, um 
a sehen (ob das überhaupt so gut kommt, mit Studio und 
_ so). AOB kommt im Studio bis auf ein Stück ("Born for.hunt”, 
_ glaube ich), bei dem ich fast nur das Hi-Hat höre, ganz gut. Der BANDOG - - ZIEGEL 11 z" 


_ mit dem Aufkommen der ersten Metaleinflüsse gehabt. 
Spürbarer Metaleinschlag mischt sich mit englischem 
_ Frühcrust und Speed, was dann in etwa auf Bands schließen 
_ Iäßt, die sich mit Punkfeeling aus einem Speedmetalbackgro- 


"Old. School" NYHO mit fetter Pr duktion un er richtigen . - Hab ich letzte 
Mischung aus Tempo und Mos f nötigen Biß ver- Streitigkei te 
sehen. Lieber BANDOG kau ich besser und Franck auch beim: 


_ Hinsicht bestätigt. zum 


Lifestyle Promoten. Zu diesen gehören CONGRESS. Hier 


nase” 
(Mi SuPERCoNLE Scuäiße! 


EN TiBETANISCHES REIZEITKLOSTER 
COVERT UNTER ‚DER LEITEN Von) CARL TARUS 
DE ERSTE HOTÖRHEND Auf ITeTEn) 

BASIWSTROMENTEN, ee Aus 


Heftigstes Gebretter einer inzw. schon wieder aufgelösten 
Band (reformiert mit ex-ABC DIABOLO Shouter Andreas, aber 
unter anderem .‚Namen!), und auch schon ausverkauft -ob 
nochmal nachgepresst wird, ist im Moment unklar... Also: Kult: 


Status sozusagen vorprogrammiert! Erschienen bei REX ROTA- 


RI, M 
BUGS KNOW BEST / PENDIKEL SPLIT-7“. 


.. ‚Bereits die zweite Split-EP der besserwisserischen BUGS aus 
Osnabrück. "Mathematischer Kopf-Core", der positiverweise 
ein bisserl an Kirmes-Musik erinnert, dem negativerweise aber 
etwas der Pep und Drive fehlt. Hat aber Charme! Bei PENDI- 
KEL ist eine noch grössere Verwandt schaft zu VICTIMS FAMI- 
LY auszumachen, und fetzen dabei auch etwas mehr. Fans der 
o.g. Ami-Band oder MINUTEMEN-Liebhaber können hier 
zugreifen! Stephan Otten, Vitihof 6, 49074 Osnabrück. u 


BY-BLOW - TRINITY CD: & REMIX-12" | 


Jisch: Je großkotziger das Ich desta Beschisse- 

. ik! Lahmarschigster ‚Alles- Kreuzüber, Rollins- 
_ _Gehabe, Funk-Riffs und 

a bisserl Hipidihoppi- . 

ges. "Trend-gerecht" 


_ halt. Von Allem etwas 
_ und alles 


zusamm a 


_ TODlangweilig! Einziger 
"Pluspunkt" ist. die 
schöngemachte CD- 
Pappschachtel. 3CW 
Records/FRONTLINE 


CAROL - PRE- 9 
FABRICATED 7" 


Haben wir verpennt zu. | 
besprechen, wurde 
aber ausdrücklich 
nochmals: darum gebe- 
ten... also wenn ich 
richtig informiert bin, 
handelt es sich bi 
_ CAROL zumindest in 
Teilen um den ACME- 
Nachfolger! Was sich 
auch in mehrfacher 


Ersten am exquisiten 
Cover-Artwork . (hätte 
direkt aus der MACHI- 
NATION-Werksatt 
stammen können...) 
und auch an. der Musik! 
Die drei Songs von 
CAROL kann man 
durchaus als 
Fortsetzung von ACME 
beschreiben; "also bra- 
 chial ___metallischer 
Hardcore der "ROR- 
= SCHACH=Schule" - Keine Überraschung, aber von oeheter 
" Güteklasse! PER BORD (AH) 


LP 


Am Anfang waren eigentlich alle Metalbands BÖSE, oder taten 


zumindest so. Dann gab es die GANZ bösen Blackmetalbands, 
dann die schotigen White-Metal Bands a la STRYPER und jetzt 


gibt es Metal-Bands, die einen gesunden und cruelty-freien 


_ kommt es zu ziemlich derben chugga-Chugga Exzessen, aber 
_ die Stücke haben fast alle auch straighte HC Parts. Auf Single 
kam dies gut und auch live kommen CONGRESS sehr. fett 
_ rüber. Ich habe sie mal in ihrer Heimat gesehen, wo hunderte 


son bekreuzten fingerzeigenden Drogenfreikids auf den. Gigs 


_ ausflippen. Aber diese Platte ist echt zu Metal für mich, auch 


_ _ beim Cover ist ein Metaller wohl Amok gelaufen. Sonst aber 
___genau die richtige Band für die Kinnbart-Metaller mit den kur- 


0 _ 2  @RoDcKeD cos. 
CONGRESS - BLACKENED 


zen Haaren und den Schlabberhosen und deswegen ein 
Verkaufsrenner. Die Jungs von CONGRESS sind übrigens sehr 
nett und einer von ihnen:hat auf seiner kultigen Grußliste sogar 
WASSER (und Günther Crass)!!! Genial! (FLO) GREEN HELL 
RECORDS, Achtermannstr. 29, 48143 Münster 


CONSONO - HYMNS OF DECEASED 
DEITIES CD 


Hui, eine schöne Überraschung! CMI unübliches -Digipack, 
beherbergt eine sehr rituelle CD, die ganz entfernt an vöößölig 
relaxten Bauhaus erinnern kann (also, wenn man will, dann 
geht das). Finster, aber schön! Nein, sowas begreifen die 
Schwarzkittel nicht, oder nur die wenigsten...Ihnen so 
Blindheimerbands wie "Goethes Erben” (sein Vermögen hat der 
alte Goethe offensichtlich an den örtlichen 
Kinderschänderverein vermacht, kein Wunder, bei"solchen 
Nachkommen) oder ”Dein Personal” und mir sowas'hier. 
Garantiert frei von Herz-Schmerz, Todessehnsucht {bringt Euch 
doch endlich um und belästigt keine fremden Leute) oder 
Oberstufenlyrik! Cold Meat Industries (alle CMI CD’s je 30,-DM 
incl. Porto) P.O. Box 1881, 581 17 Linköping, Schweden KHS 


CONSTATINE SANKATHI / BEV. CLONE - 7" 


Obwohl es das eigentlich nicht geben kann: CONSTATINE 


SANKATHI übertreffen mit ihrer Seite meilenweit ihre erste‘ 


Single, dieses ohnehin schon unübertroffenen Stückes 


Gottheit. Mir- fällt dazu einfach kein geeigneter Superlativ ein; 
der diese Band ANNÄHERND beschreiben könnte. Zweite Seite 
.ist.so lauwarme Brühe, da kann ich nichts mit anfangen, tut mir 
leid. Ich rate den SANKATHIS eine Produktpalette rauszubrin- 


gen: Cassetten als Orgasmushilfe, Geburtstagskarten mit. ihren 
grössten Melodien, CDs zum Abspielen in Sex-Shops, 
Aktfotogra-phien der Band als DIN-AO-Poster - ich kaufe Alles! 


. ANIMA RECORDS (MZ) 


_ CRACKED COP SKULLS - NO MERCY FOR 


THE PIECES OF SHIT EP 


‚Der Titel rult. Die Songs eher weniger. 12 mal uptempo Punk 
: Rock mit DISCHARGE-Anleihen ‚Pluspunkt ist, daß die Songs 


vorbei sind, ehe sie a ge 
und Ex Deviated Inns 


zu nerven. Von Ex-Ripcord 
itte ich doch ein wenig 
30x:65, Wallasey L 45 3 


GE, England 


no MORE USED 


CROOKED COPS kommert‘ aus der Gegand von Luzern, und 


bieten auf ihrem ersten Lebenszeichen angenehm rumpeligen, 


höchst symphatischen. und abwechlungsreichen HC/Punk. 
Klingt nach Proberaum und viel Schweiss. Es wird geknüppelt, 
und der Gesang wandert zwischen aggressiv und melodisch. 
Absolut ohne Metal-Einflüsse, ist einfach guter alter HC mit 
einer Portion Punk-Rock drinn. Was die Band aber bei mir 
besonders beliebt macht ist schlicht schon der Text zu 
"Protection or liberty", da geht es nämlich darum, sich die (vor 
einigen Jahren leider gescheiterte) Idee der GSOA (Gruppe 
Schweiz ohne Armee) ins Gedächtnis zurückzurufen: Die 
Abschaffung: der Schweizer Armee! Die Idee ist nämlich wirk- 
lich etwas vergessen gegangen...; unter anderem sagt uns 
auch dieser Text, warum das so sein könnte. Alles in allem jun- 
ger, noch unverbrauchter und ernstlich engagierter HC. 
Bestellen bei: Mike Kessler, Burghale 8, CH-6110 Wolhusen 


(PB) 


DEAD SILENCE - HELL, HOW COULD WE 
MAKE MORE MONEY THAN THIS? 7” 


Holla, war da nicht mal eine Platte mit einem ähnlichen Cover? 
Genau um die geht es bei dieser (ich trau mich kaum dieses 
Wort aus Hippiedinosaueriertagen in den Mund zu nehmen) 
”Konzeptplatte”, und natürlich um deren eigenes Label wie den 
Ausverkauf einer Szene. Punks beschäftigen sich wieder mit 
Punk selber, schöne Zeiten brechen an, denn alles fällt ausein- 
ander, so oder so. Dead Silence unterhalten dazu sehr gut, 
alleine das Beiheft ist die Anschaffung der Platte wert! Und bei 
Tötäl Chäös konnte ich mir ein Grinsen einfach nicht verkneifen. 
Nein, es gibt ein paar Amis, die schaffen es, ihr Gehirn zu 
benützen! PROFANE EXISTENCE KHS 


DEEP TURTLE - JOHN PEEL SESSION 7" 


Sechs Songs der Finnen und der gewohnt guten Qualität der 
Peel-Sessions, die sehr deutlich die ungezügelte Spielfreude 
und Genialität dieser Band zum Ausdruck bringen! 
Bemerkenswert da- DEEP TURTLE hier etwas "härter" als auf 
ihren Studio-Platten klingen! Wie immer, erschienen auf BAD 
VUGUM in Finnland. (AH) 


DEFAULT - 
RESTRAINT 7" 


YEPP! Der nächste 
Hammer von DEFAULT. 
Um einen Gitarristen 
erweitert haben die 
ne ; Jungs aus Manitowoc 
diesmal gleich 11 gna- 
denlose Stücke ins 
Vinyl geprügelt. Wieder 
gnadenlos in die 
Fresse, immer noch 
direkt ohne Umweg 
über Metalsolis und 
Mosh, geil! Die Musik 
die Dich die Bänder 
sprengen lässt mit 
denen sie Dich in der 
Klapse fixiert haben, 
dann dem Psychiater 
den Kehlkopf heraus- 
reissen und ab durch 
die Gummiwand. 
PUNK! AAARGH- 
FUCK-KILLI!!! Eine Band 
deren Sänger auf einem 
Arm in echt scheiß 
Qualität die Logos von 
ALTERNATIVE 
TENTACLES, COC und 
BLACK FLAG tätowiert 
hat kann nur GOTT 
sein! Wer sich diese 
Scheibe nicht kauft ist 
schon tot. He, und wer 
die erste EP nicht hat 
holt sie sich gefälligst 
auch noch, sonst darf 
er jetzt nicht weiterle- 
sen. ANOMIE RECORDS, Cheruskerstraße 3, 44793 Bochum. 
(RS) 


DISCRIPT / Y - SPLIT 7" 


Noch eine DIS-Band aus Japan, gähn, war mein erster 
Gedanke als ich die DISCRIPT Seite dieser split-single aufleg- 
te. Zum Glück beschränken sich die Buben nicht darauf 
DISCHARGE 1:1 zu kopieren, sondern sind recht angenehm 
von skandinavischen Death-Metal beinflußt, was ihnen einen 
herausragenden Standpunkt inmitten all der Dis-Bands, spezi- 
ell jener aus Japan sichert. Auf der Flipside dann Y aus 
Potsdam mit 4 heftigen Grind/Crust-Gewittern, ein Bastard aus 
HERESY, SFA und RORSCHACH der zu gefallen weiß... 
Angenehme Scheibe mit zwei hörenswerten Bands. ANOMIE 
RECORDS, Cheruskerstraße 3, 44793 Bochum. (RS) 


EISENPIMMEL - KOMM MAL LECKER ... 7” 


Das Plastic Bomb hat entscheidend dazu beigetragen, den 


Skater hatte, die heute 
dafür verantwortlich sind, 
daß ihr die Rollbretter bei. f 
Horten in der 

Sportabteilung::..kaufen 
könnt. Hier sind.so ver- 
dammt :  geniäle:..Stücke 
drauf, seufz, schwelg 
Skate:& Destroy, ok, aber 
was soll män:heute in den 
betonierten Skateparks 


Sprachgebrauch leicht zu verändern. Jeder Punk weiß inzwi- 
schen, was mit ”unten bei” gemeint ist, und dafür muß man 
ihnen wahrscheinlich auch ziemlich dankbar sein! Eisenpimmel 
sind nun der akkustisch-verlängerte Arm des Feldzuges gegen 
den "normalen” Sprachgebrauch und eine ziemlich gut erzähle 
Pointe. Wer das hier für anstößig hält und sich in seiner Würde 
herabgesetzt fühlen sollte, der/die kann kacken gehen und den 
Freund aus Japan gerne auch in ”Vibratorin” umtaufen, mir 
egal: Hier stimmts von A-Z, ob nun Volker Lechtenbrinck beim 
Titeltrack oder Parolenpunk bei ”Salmonellenpogo”, ich habe 
mich: köstlich amüsiert. Nee, also, wer da nicht wenigstens 
schmunzeln kann, mit dem hab ich nichts gemeinsam und zerstören, außer dem eige- 
schon gar kein Sex! Eines der Cover, die man zweimal nen Brett? GOLDENRODB::: 
anschauen kann (und entdeckt immernoch was), und ein KHS 

Textblatt, das sich lohnt, gelesen zu werden.-Absolut Report- 
würdig (der aus München, welcher sonst?)!!! PLASTIC BOMB 
KHS 


EMBER - ONE CELL WILL BECOME TWO 7" 


FLOOR - 
HER 7” 


HEAT- 


Endlich was Neues von 
Floor, etwas, das wieder 
so gewaltig wie der 
Bulldozer einer Split-EP 
zusammen mit Spazz ist. 
Alleine für das 
Coverkonzept zolle ich 
dem. Label höchsten 
Respekt! Ein aufgeklebtes 
Foto... auf "bedrucktem 
Karton, eingepackt in eine 
bedruckte 'Plastikschutz- 
hülle mit. dem Bandnamen, 


, und... das Label wurde 
Bereits. die zweite Scheibe der Band aus South-Carolina. 5mäl dezent auf die Papierinnen 


hektisch hysterische HC-Fetzer, schneller als die Polizei.erlaubt hülle gestempelt. Fehlen 
und gleichzeitig sogar noch mit eingebauten Melodie-Parts. fürhoch die Texte? 
Holla! Erinnert mich etwas an ICE NINE's zweite EP, nur "pun- Schwierig, sich Texte aus 
kiger" und ich denke mir, da- VOID mit Andreas von ABC DIA- den Fingern zu saugen, 
BOLO als Schreihals wohl so ähnlich geklungen hätten... wenn es sich um (fast) 
AURICLE, 5412 Cavalier Ct., Roanoke, VA 24018/USA. (AH) reine Instrumentalstücke 


handelt. Fetter wummern- 
FACTION - COLLECTION 1982-1985 CD der Sound, der Dich platt- 


walzt. Hält den Standard 
der Split mit Spazz und 
wurde wohl auch fast zeit- 
gleich aufgenommen! 
Ziemlich geil::das Ganze! 
NOISE VACUUM KHS 


Sind aus Sokolov in der Tschechei, aber wenns nicht dabei ste- 
hen würde, könnts glatt als ein neues Release von NEW AGE 
oder CONVERSION durchgehen. Vom Cover-Artwork her, von 
der Musik und zumal alle drei: Songs in englisch sind. Moderner 
Hardcore komplett mit schweren Gitarren-Riffs und 
Verzweiflungs-Gesang, und auch noch perfekt..produziert. 
Steht den Bands von o.g. Labels in keinster Weise nach, eher 
umgekehrt!: Erschienen auf DAY AFTER Records - Adresse 
siehe Anzeige im Heft!- (AH) 


EURICH - UNIFIED FIELD THEORY 7" 


Scheibel... 
NEU: 


Zwar nicht alle Songs der Band auf dieser CD, aber dafür die 
besten Stücke! ”Tongue like a battering ram” hat diese 
Gitarrenmelodie, mit:der Du durch den ganzen Tag kommst, die 
Dich auch nach zehn Jahren immer.noch packt und damit 
schon für eine halbe Ewigkeit gemacht: wurde. Für. .die 
Jüngeren: Faction waren eine Skaterkultband, die in den Pits 
gehört wurden, als es noch keine Rollerblades gab, Skater 
noch Punks waren und der Thrasher noch Compilation-LP’s 
(Vinyl = schwarzes Plastik mit Rillen, aus denen mit geeignetem 
Abspielwerkzeug: Töne zu hören sind) herausbrachte. Also 
lange vor Eurer Zeit, so Jange,: daß ihr wahrscheinlich nichts 
von dem Reiz verstehen werdet, die eine’solche Band auf die 


DONTBEAF 


FLUCHTWEG _- 
ARBEITSSCHEUE 
OSTLER LP/CD 


Deutsch- Punk scheint nicht tot zu kriegen zu sein. Solange 


"Deutschpunk" nicht 'ein- 


fach stumpfer und plafter 
Stammtisch-Humor mit 
Dreiakkorde-Musik - ist, 
solls mir recht sein. 
FLUCHTWEG aus Berlin 
gehören glücklicherweise 
nicht zu dieser Sorte 
Deutschpunk, obwohl 
auch hier textlich zb. der 
Alkohol des öfters mal 
positive Erwähnung findet. 
: a a Dennoch ist bei FLUCHT- 

76 | „ AMNLA\ - | WEG auch viel Platz für 
. — politisches, das lässt ja 
| auch der wohl: ‚eher 
zynisch:zu..verstehende 

Album-Titel erahnen: 


Musikalisch dann was 


_ man eben auch so erwar- 
_ tet; flotter Punk im ange- 
a 
_ Tempobereich, zeitweilige 
Bläser dünd 
= Mundharmonika-Einsätze 
| lockern das Geschehen 

geschickt auf und heben 
FLUCHTWEG auch : aus 
dem _durchsehnittlichen 
Deutschpunk- Sumpf her- 
aus. 13 Songs und der 
passende Soundtrack. für 
jedes Punk-Trinkgelage, 
| bei dem vielleicht. zwi- 
 schendurch auch mal ein 
| ernsteres Thema ange- 
schnitten werden .darf. 
 TOLLSHOCK, BRD 


mA - 12°; 


— TO:GAS - 
10" . 


Sehr anı ‚prechendes 
Debüt der drei jungen 
Herren.:S$o eine Art Post- 


7 DYZ \ \ - Da B-ST 
EP 12“ LP CD KONRAD ADEN AUE R STR. 58 Emmi Core (STILL LIFE als 


PRICES: 5.- 12.- 17.- 24.- 13529 me 
POSTAGED: 3.- 6 6.- 3.- gie „, „GERMANY 
EUROPE: 5.- 12.- 12.- 8.- FAX: 0049 / 171 / 85541 


WORLD: ASK YOUR FRIENDS ASK FOR WHOLESALE LIST 


leidig), der mich 
tellenweise an 
wie RODAN erin- 
also eher der getra- 
, melancholischen 


BNU - No Heroes 
BNU - All For Nothing EP 


(mit drei Hits von der CD, die anderen kommen sp%oter in 
Kanada auf einer 10" raus. Die Quickdraw 7" ist vinyl only!) 


AUSSERDEM NOCH HEISS: 


KORT PROSESS - 1993 u. 1994 EP 
und 18 Song CDEP (St.cke der EPs + 3) 


HeartFirst Records + B’ckhstr. 39 + 10967 Berlin 
Fax (030) 6940 9785 
Email: flowiicg@sp.zrz.tu-berlin.de 


sen könnte! Würde gut ins Ecocentric-Programm passen. 


_ Renner! SPIRAL OBJECTIVE KHS 


‚aber nicht so 


(aus Vancouver, Kanada) 
BNU - Quickdraw Richy Rich EP 


Kritiker meinen dazu: 

"Awesome driving hardcore..." 
"Diese 7" ist ein Hit...habe selten so kraftvollen melodischen 
HC geh’rt...ein Klunker in jeder 7" Kollektion" 
"fantastischer Skate-Core... 
musgleicher Killer-HC...kauft Euch besser gleich 5mal diese 
" (PLASTIC BOMB 13) 


(MRR 151) 


(OX 21) 


Hier stimmt einfach alles! ...orgas- 


Der Schreiber war nicht bestochen! 


6 Song CDEP 


Art - und alle 6 Songs sehr gut "in Szene" gesetzt, nur den 
Gesang find ich nicht so toll, aber sonst gibts nichts dran aus- 
zusetzen. REVOLUTION INSIDE c/o Le Sabot, Breite Str.76, 
53111 Bonn. En | 


FLY cop - SPAGNALLO m 
Australier, keine Italiener, wie der Titel vielleicht vermuten las- 


Mischung aus alten Englandvocals, Grind, modernem 
Hardcore, Spielfreude und Humor..Klingt böser als es ist, vor 
allem durch den abgedrehten Schreihals, ‘den jede Crustband 
sofort mit Kußhand nehmen würde. Sicher kein Überhammer, 


M hundertprozentig auch kein Verkaufsschlager. Wer kauft schon 


durchgeknallte Australier (für Exoten ist der.Kontinent zu groß 
auf dem Globus, und für richtige ‚Aufmerksamkeit sitzen sie 
doch wieder zu nah am Arsch der Welt)? Irgendwie hat die 
Band mehr verdient, vielleicht söllten sie. aber auch nur einfach 
auswandern (nach Peru oder nach England), dann wär's ein 


FOREHEAD - REGAZZONI CD 


weisen können. 
ches bis zu eher 
schon immer moc 3 
finden, die Aarauer sind sicher eine der innovativsten 
Schweizer- Underground-E und dürften ihren -Fan-Kreis 
mit diesem selbst- produzierten Silberling wohl weiter erwei- 
tern können: FOREHEAD, T.Peter, Halden 42, CH-5000 Aafau 


rD 


FRANTIC MARTIANS - - WHAT CAN YOU... — 


TAPE 


Hups, schen das 
fleissig, muss wohl 
ihrem Erstlingswerk 
fleissig die Mosh & N‘ 
wütenden Texten und gut ern, aggress 


PEARL JAM noch "Gott" dagegen! Pathetischer Schmalz- 


bißchen mehr geschmeckt hat, als ”reinen” ırdcore mit 


Die Aufnahme entstand einmal mehr 
im Proberaum, und obwohl (oder 
gerade weil...) es etwas wie Keksdose 
klingt und manchmal noch holpert 
kommts pfunds-sympathisch. Das 
: Intro ist übrigens Kult und entstammt 
dem besten Film aller Zeiten. Har! Das 
die Kreuzlinger auch schonmal alte 
AGNOSTIC FRONT oder MADBALL 
gehört haben merkt man übrigens 
spätestens bei "Skate till death"...! 8 
‚Songs, darunter Coverversionen von 
MISFITS und ROXETTE (!). Gehört 
sicher mit zum besseren aus der 
Schweiz, und mit noch etwas Geduld 
und Entwicklungszeit dürfte wohl 

Bälde eine saugute 7" zu erwarten 
sein. M.Pfau, Steinbruchstr.13, CH- 
8280 Kreuzlingen (PB) 


GREAT UNRAVELING - 7" 


besseren Knüpplern. Geht vollmundig 
genau auf den Punkt und tobt sich dort 
heftig aus. Mixt Elemente von Zorn, 
Dunkle Tage: (irgendwie schon) und 
eben Hammerhead miteinander und 
bringt die zielsicher durch die Rillen. 
Sehr überzeugend, fettes Beiheft, 
schönes Goverkonzept, guter Sound ... 
Rundum gelungene Überraschung! Mit 
solchen Bands können die 
Wirtschaftsflüchtlinge aus den Staaten 
kräftig spülen gehen! Schön, daß der 
Osten der Republik mehr zu bieten hat, 
als statischen 84er AGROR-Punk! Hier 
wird’s erst richtig interessant! MY WAR 
KHS 


JACK O'FIRE - SOUL 
MUSIC 101, CHAPTER 4 
10" 


Erste Single der UNIVERSAL ORDER 
OF ARMAGEDDON-Nächfolger!!! Da 
war die Erwartungshaltung natürlich 
im Unermesslichen... und? Tja, GREAT 
UNRAVELING knüpfen da an, wo 
U.O.A, aufgehört haben, merkt man 
sofort, weils der gleiche Gitarrist ist! 
Nur an den neuen Sänger muss man 
sich noch gewöhnen... aber macht gar nix! Einfach nur SPIT=- 
ZENKLASSEN VERMIFORM/Mordam (AH) 


H100S - DISTORT CLEVELAND 7”, 


Vierte und letzte Lektion, diesmal im 
10"Format. Aufgelegt: und. schon 
gewonnen: "Joe McCarthy's Ghost" 
von den MINUTEMEN in Blues-Punk- 
Version! SUPERDUPERKULT!!! Danach 
wird Chuck Berry gecovert und auf der 
Rückseite werden auch noch ein 
und so.kramte ich mit schlechtem Gewissen und mir selbst scheisscooles Saxophon und eine Hammond-Orgel eingesetzt! 


gegenüber entfu denem Mitleid die HUND-7" hervor. Aufgelegt That's the shit, my young pioneers! SYMPATHY FOR THE 
und grosse Augen gemacht! Auf einen Satz reduziert könnte ich RECORD INDUSTRY (AH) 


"jetzt schreiben, das HUND extrem nach alten SUCHAS klin- 
gen. Metallische e, moshend-schleppendes Drum und PN 

vorallem sehr SUCHAS- typische Chöre. HUND sind vielleicht JOHANNES A.D. TAPE 
noch etwas ausgefeilter als es die alten SUCHAS noch waren, 


In.der Ader von Bands wie Nihilistics, Void, Fuck Up’s etc. (auf 
Englisch würde sich das jetzt richtig professionell lesen). Punk- sprich die drei Jungs aus Baden lassen in ihren Songs auch 


as-fuck, wahrscheinlich mögen sie sich noch nicht einmal se- mal-Platz für kleinere Ausflüge in andere Stile, um dann aber z a 
ber leiden. Bahnhof? Du setzt die Nadel auf die Platte, drenst wieder umso heftiger loszuschleppen. Ist selbst- produziert, <t.cke (8 Sinds), Texte und die Kontaktadresse... Langsamer 


den Lautstärkeregler nach rechts und wirst sehr schnell fest- klingt saugut und sei von daher allen empfohlen, im speziellen a ga; nn er _—n en 
stellen, daß diese Jungs hier alles das rauskotzen was sie alten SUCHAS- Freaks. KOTER, PF 553, CH-5400 Baden (PB) ER IE IT SCHE DIET zu DIN, GE NT a 


n mi über... selbe Adr. wie AKEPHAL & ZACK 
annervt. Gedanken um schöne Melodien, superlange Songs nn u Fk A 0 PERNE 
und ähnliche Nebensächlichkeiten machen sie sich erst en INNOCENT - WIE VIELE NOCH? 7" Ä ar 


JULIA -CD 


Noch eine Band aus dem Husumer LUND CASTLE CORE 
Umfeld, oder nur ein Projekt? Keine Infos, nur die Anzahl der 


Vier Songs auf einer EP, deutsche Texte. Engagierter Punk- 
Rock, könnte. man wohl u.U. Potential erkennen, wenn die 
Aufnahme-Qualität nicht so miserabel wär: Klingt wie eine mit- x ehe 
telprächtige Live-Aufnahme von einer miesen Cassette runter- gar nix. Jetzt mögen viele staunen; für mich sind JULIA sowas 
. _ _Kopiert! Musikalisch in Ordnung - qualitativ eine wie die US-Version von EA 80. Natürlich, der Gesang ist schon- 
| _H100S - DISTORT CLE\ :LAND 7 __ Ninylversehwendung. BORN.TO BOOZE Records, A.Föcker, Mal komplett anders, und auch die Musik hat höchstens alle 3 
& 2 2 . Bruchstr. 51, ‚52080 Aachen. (Ah) Songs mal für 10 Sekunden eine frappante Ähnlichkeit..., aber 
ich meine auch eher die Atmosphäre, die von den beiden 
Bands ausgeht. Verzweiflung, und die Wut darüber..Bei.EA 80 
passiert das meist textlich sehr treffend, bei JULIA läuft's.über 
. die oft hochmelodischen Songs mit brachialem Schreigesang. 
Irgendwie die "Aspirin Direkt-Version” von Hammerhead und Emo .der..neusten .Generation, um mal gleich mehrere 
nn Schubladen auf einmal zu bemühen..Kann man nicht wirklich 
beschreiben, und das ist auch gut so. Anhören und lieben, 
mehr kann und will ich nicht dazu sagen... Haben vor dieser CD 
übrigens auch noch drei vorzügliche 7"EP's gemacht, wovon 
vorallem die erste bei mir bis heute äusserst erhebliche Spuren 
hinterlassen hat... BLOODLINK, USA (PB) 


LEO BULGARILOVES - BITTER CDEP 


Was wäre diese Welt ohne Bands wie JULIA... Scheisse, sonst 


In Olevaland ist wohl das Japan-Fieber Bin min Auf der . 

neuen INTEGRITY 10 Zoll trägt der Gitarrero ein S.D.S. Shirt, INWARD . BLIND u 
dem habe ich auch schonmal.die ANGST/IDORA split ange- 
dreht und er sagte damals in einem kleinen Smalltalk ganz rich- 
tig, daß alte Japan Bands die besten überhaupt seien, weil die 
die meiste Power hätten. Respekt vor jemand, der aus 
Cleveland kommt und dennoch so musikalisch bewandert ist. 
Und auch von den H100s um ein ex-FAKE VALUE Mitglied wird 
Japan gehuldigt, wie der Titel dezent andeutet. Kommt natür- 
lich an die klassischen Japanischen Originale nicht ran (ich 
spreche hier nicht von Spinnern wie DISCLONE sondern von 
_ echten Bands), aber es ist immer noch guter, rotzig schneller 
US HG,»garantiert ohne Moshparts. Sollte man haben, genau- 
so wie die anderen. beiden EPs der Band. (FLO) $5 incl. 


_ Luftpost bei BURRITO RECORDS, PO. Box 3204, FL 33509- | ı Finnisches BizamPop Trio auf BAD VUGUMI! Mit Keyboards, 
3204, USA Drum-Computer und Gitarren produzieren die drei Finnen (u.A. 


der Sänger von TERVEET KÄDET/DEATH TRIP!) eine Art von 


“6 _ E Easy-Listening-Tanzmusik trifft auf Computer-Pop. Sehr bizarr, 
HEADROOM - BE A soD | nn ‚sehr cool! BAD VUGUM, ux 362, 90101 Oulu/Finnland. (AH) 


Men du grosse Scheisselll Was ist den das??? Da sind a. nn | M AGGOT SLAYER OVERDRIVE - zu 


Grunge der grausligsten Sorte! Wird mir geradezu körperlich | 
schlecht von... YOUR a (AH) _ _ ii Mal UK-Galloppierpunk mit Chugga Shugga & Mitgröhlparts. 
_ . . ı _ Geht gut nach vorne los & wäre echt ne solide 


__ Handwerksarbeit, wäre da nicht immer wieder diese eklige solo 
_ ggitarrengewixe. Junx: Solos, zuminmdest solche, die ihr im 
Repertoire habt sind im Punk mindestens ne verboten“ 


HEER - SAUDADE-CD 


Klingt nach gutem Hardcore, der nicht völlig verkrampft über 
» den Teich schielt! Hat einen guten Drive, ein paar ”handelsübli- 
che Elemente” (wie den etwas gekniffenen Gesang - sorry "die 
Vocals®”- oder das Schlagzeug mit dem ARD ie 
Wiedererkennungswert). Aber die Band hat einen ziemlich 
„interessanten Gitarrensound und Power, die mehr von innen als 
- durch Studioblähung kommt. Hm, da fliegen andere nach New 
York, zu einem Studio im Keller, um das hinzubekommen (aber 
‘ich erkenn da bestimmt nur die Feinheiten nicht)! Hier nun de 
Möglichkeit, eine verdammt gute Band anzu sten, die ein 


sche, nämlich. aus Leicester/England. Ha 
von/über diese Band Eee und wa r 


_Punkelementen zu spielen! Wenn es stimmt, was hier steht, 
dann gehen jetzt mal 10,-DM plus Porto (schickt 15,-, sonst 
kommen die Doofen unter Euch wieder auf die idee 
Markstücke einzutüten, vergessen das _Mehrporto und .. 
außerdem ist die CD die 15,-DM absolut wert) an Heer: | | 
Sebastian Möllers, Albersioher Weg 437, 48167 Münster KKS | nn Es d geworden! 10 Titel, abwechselnd 
_ nn nn. . Da sind Stücke drauf, 
tten stellen! Wow!!! Das 
tion _tO.:me,:not vice 
our kommen, nicht 
& cke wie... (put in. ANY NAME!). 
re Scheisse auch, ‚warum gibt es sowas nicht in 
Deutschland?! Sind wir wirklich zu blöd dafür?!?... : Wie sovie- 
les Geniales auf KibL BOCH STARS! Kur i 


MERCURY FF- -FLUSHED 10” . 


die sogar BORN Shrre in.de 
A es, cool as Kgk! Now you 


on einem riesigen Irrtum‘ -dufgesessen! 
ht, Vorurteile gehören bestraft, und so eins 


d im Zuge des Gesprächs eben auch mal 
prochen wurden... Andy fand nur lobende Worte, -_ | Nach wie vor schwerverdauliches Material auf ai 


Die ursprünglich 
Gasthäuser, Besenwirtsc 


PRAE- KRAUT PANDEMONI! 
Daß es sich nicht um eine Art: 


ge \ 
dufte und auch die Figur/ Ich dachte bei mir 'wie machste das nur?'/Die quatsch ich an - OH YEAH/.Dann ist: sie dran - OH YEAH!' nichts finden. * 


inzip limitiert auf 
das Stück (+Porto) bei 


_Der Hammer Ich hatte d 
_denlosen Küchentest zu 


und sind fleissig am Ver 
neartige, fette Newsliste 


Jungle Challenge 


“Why does a man cut off another man’s heäd, 
shrink it to the size of his fist, and then dance 
around it?” 


It was this teasing question that drove Lewis Cotlow 
to leave his prosperous business, his comfortable 
apartment, and all the conveniences of a big city, 
and set out unarmed into the rain-soaked tropical 
jungle of South America in search of the fierce 
head-hunting Jivaro Indians. 


This exeiting book is the story of his adventures on 
the three trips during which he lived with head- 
hunter tribes in the perilous jungles of Ecuador and 
Peru. He studied their curious customs and wit- 
nessed some of their strange, secret rites. And he 
made very real friendships with many of them— 
wise old Peruche, a famous hunter who had taken 
many heads, seven year old Tzitzinga who. was 
taught to hate his family’s enemies and longed to 
grow up so he could avenge his father’s murder, 
and Utitiaja, a mild-appearing old man but the 
most feared of all the Jivaro warriors. 


Packed with thrilling incidents and with authentie 

information about a little-known people, this ab- 
t sorbing book is especially remarkable for the 
| author’s perceptive portrayal of primitive Indians 
1 as credible and likable people. 


"Sofort [ellafe ich mit nach Hals zu se Mutter öffnete uns die Tür/*/Ihr Blick war 


ee, dem’Änrichten von Mozzarella 
schts, ALLES IMMER: KNAPP a 


Universums.. -Eleötro/frdestyle/industriali Metal/Hardcore...interessante ee 
ckporto bei Dunkel Prod. c/o Moonfish Cult Lab, Sagveien 23, 0458 Oslo, Norway. Machen 


Gigs, Videos etc. Auch.die vorliegende CD lebt von der Vielfalt der eingebrachten 
Ideen/Individuen, wie ein Dampfkessel zum Bersten gefüllt 7Omin Electro Industrial 
mit einer sägenden Metalgitarre, Samples und einer Reizüberflutung aus Young 
Gods/Strelnikoff/Optimum Wound Profile/Skinny Puppy/Swamp Terrorists auf einmal, 
hyperaktiv und manchmal direkt Rock'n'Roll. Extreme Verdichtung. Wenn sie aufs 
Tempo drücken, gerät es fast zu. Tekkno, andere Tracks sind eher düster und schlep- 
pend, der Soundteppich gnadenlos verstrickt und alles absorbierend. Zwar alles nicht 
grundsätzlich: neu, doch die Umsetzung plattet dermaßen. Alter Schwede! ! 


Refrain: Ibn dibn dab und du bist 


Dangerous Adventure 


* A wild midnight war dance of drug-crazed 
Indians before they set out to steal 
women from arivalclan. 


A RR funeral ritual “ a wi Stone 
Agetribe. 


° A weird initiation by primitive Indians ., . 


* A fierce triumphal dance with the shrunken 
head of a mortal enemy. 


You’ll travel to a Strange world and meet fas- 
cinating primitive people in this remarkable 
true story of daring adventure among the sav- 
age head-hunters - the Amazon. 


LEWIS COTLOW is a business man 

by vocation whose curiosity about 
Strange people has led him to little- | 
known corners of the world. He is a ML 


recent president of The Adventurers’ 


Club, a director of The Explorers’ 
Club and a Fellow of the Royal Geo- 
graphic Society, Amazon Head.- 
Hunters was originally published os 
Henry Holt & Company. 


ä ahnen: zu tun Katie, (es Seihe nur "das Release unterstützen") und mit einer Doppel- LP d ae geschrr 
ie Werden können ..ist. hier Beer Schalldruck drin. ER Eleetronics/ Ambient. Alte.4 


= ee Stücke/Sequenzen. 12 Tracks/80 min ae gesampelte Gitarreı 


schen Armageddon. Essentiell I Nerven, Herz und Kreislauf. 


- ‚ruhig 
 Schnick- -Schnack. Die Geräuschpalette unserer Umgebung ausgereizt, von. Etant, ‚Doanes übe 


zidfarbenen Mini-LP (so etwa, von der Spieldauer). Ich kann nur 
wiederholen, daß die Schweizer. in der Liga schwerfälliger, 
schleppender Psychopathennoise ganz vorne dabei sind und 
dort, seit Flipper sich in flüssige Scheiße verwandelt haben, die 
Melvins lieber in Metallerheftchen herumstrolchen, eigentlich 
auch ganz alleine rulen. Musik für lange Zugfahrten in der 
Nacht, Spaziergänge durch dunkle Katakomben oder einen 
derben Trip. Nichts für eingefleischte Frohgemüter, 
Softeisesser und Leute, die es ganz gerne immer einfach 
mögen. So:hypnotisch, derart monoton zu spielen, ohne dabei 
langweilig zu werden, das können Mercury 4°F derzeit: wirklich 
am besten! Wer Flipper mochte, der kann hier seiner Liebe frei- 
en Lauf lassen! Vier ellenlange Stücke;.. darunter eine 
Fortsetzung der Erfolgsgeschichte von ”You:throw me up”. 500 
Auflage ist zu wenig, überzeugt die Band davon! Hier steht was 
von 16,- (nehme an, plus Porto) an: PRETTY BOURGEOIS c/o: 
Chris Sigdell, PO.Box 568, 4005 Basel, Schweiz KHS 


MIOZÄN - BIG STICK POLICY LP 


Ähem, diese uralte Platte ging hier bisher unter, was natürlich 
ein Sabotageversuch war, der jetzt korrigiert wird. MIOZÄN 
sind schon seit Jahren eine der Bands, die ihr Ding durchzie- 
hen, guten Geradeaus-HC mit.deutlichen Texten machen und 
sich. nicht um Trends kümmern. Die Platte hier ist im Prinzip 
genauso wie die erste, aber der Sound ist etwas:besser und 
das Ganze ist etwas abwechslungsreicher. Mich persönlich 


stört fehlende Abwechslung sowieso nicht. Gute Platte für bil= | 


liges Geld, habt Ihr sowieso alle schon. In letzter Zeit scheint 
sich bei der Band eine gewisse...äh...Professionalisierung 
abzuzeichnen, bin gespannt, wie es weitergeht. (FLO) Defiance 
Records, Triftweg 64, 34376 Immenhausen 


MITTAGEISEN - ... ALLES IST ANDERS ... CD 


Es war mal eine Schweizer Band, die sich = beabsichtigt, öder 
unbeabsichtigt - an der NDW vorbeigemögelt hat und nur: in 


1: Tense Equality Problem! 

2: Is there a problem? 

1: There is a problem 

2: Is there a, uh, problem? 

1: Oh, there is a problem! 

2. ?>> | 

1: I'm concerned I'm evolving... 
into one of those people 
who... CAN T TELL GOOD 
FROM BAD...AND HATES 


ANYONE WHO CAN! 
2: >22 


1: When you value EQUALITY 
OVER QUALITY... and 
beauty and good taste and 
decent TV shows!! 

2: That sounds very tense. 

1: It is very tense. 

2: That sounds very tense. 


1: It is very, very tense! 
(by MEN'S RECOVERY PROJECT) 


den Suchlisten einiger Sammler ihren Stammplatz fand. 
Synthetischer Sound, wie er beispielsweise auf der LP von 
Grauzone zu hören ist (die eignet sich auch hervorragend als 
Referenz). Tiefsinnige Texte, unvergänglicher atmosphärischer 
Postpunk;'der durch seine unaufdringliche, ruhige und schüch- 
terne Verspieltheit fasziniert. Da gab es mal eine richtig 
großartige Band und. kaum einer hat es gemerkt! Solche 
Wiederveröffentlichungen machen Sinn. Ihr werdet danach 
suchen müssen, aber es lohnt sich! SPELLBOUND RECORDS 
(P.O. Box .101,-6030 Eibikon, Schweiz) KHS ._ 


MONSTER X - DEMO '93 7" 


:STRAIGHT EDGE mit echt fiesen Death-Metal-mäßigen Grunz- 
Vocals, fett agressiver Mucke, recht guter Tonqualität (war das 
DEMO) und Texten FÜR Legalisierung von Drogen, GEGEN 
KrishnaCore und GEGEN HardlineProLifeNazis!!! Da würde 


sogar ich. mir wieder ein "X" auf die Hand. malen. Kauft euch 


MONSTER X und mosht und slamt dazu Eure EARTH CRISIS 
und: SHELTER..Platten in den Staub. ANOMIE- RECORDS, 


_ Cheruskerstraße 3, 44793 Bochum. (RS) 


MY DEVICE - BUDDIES MINICD 
MY DEVICE - DISASTER MINICD 


Bereits die zweite und dritte MiniCD der Tessiner Band die mich 
hier erreicht. Das Debut erschien ja noch auf FAR OUT, da wo 
auch der Vorgänger von MY DEVICE, die überaus erfolgreichen 
und leider viel zu früh aufgelösten REAL DEAL, ihre Scheiben 
rausbrachten. MY DEVICE hatten und haben auch heute noch 


_PENITENT - MELANCHOLIA CD 


absolut nichts:mit REAL DEAL zu tun, was die musikalische 
Ausrichtung ausgeht. Auf diesen beiden Mini-CD’s gibt es 
rockigen, anHELMET. und.Konsorten orientierten, Alternativ- 
Power-Rock, oder wie: immer man das auch nennen mag. 
Guter Sound, 'eingängige und dennoch nicht oberflächliche 
Songs, .gute Texte, Melodie. Wer an Bands wie eben zum 
Beispiel HELMET..gefallen- findet, sollte zumindest mal rein- 
hören.: Beide MCD's: MAEFUNCTION,:Po..Box 497, CH-6612 
Ascona (PB) 


MY LAI - OFF GUARD 7" 


In Zeiten von Legionen von deutschen Mosh-Poppern und 
Emo-Heulsusen sind MY EAl- eine der wenigen. Bands;die 
musikalisch Härte mit echter Originalität verbinden. Ich kann 
überhaupt nicht sagen, an wen mich diese Band.erinnert und 
das ist sehr gut so. Auch Live weiß die Band zu überzeugen. 
Nach der sehr guten LP jetzt eine neue Single mit zwei-langen 
Liedern und sehr guten Texten. So mit das beste;was.seit lan- 
gem hier rauskam. Tolle Band auf nem tollen Läbel: (FLO) 


REVOLUTION INSIDE, c/o Le Sabot, Breite Str. 76, 53111 Bonn 


NOISE MAKER’S FIVE - SOUNDSCAPES OF 


THE INNER EAR-CD 


Schleppen.ihr Equipment in irgendwelche Silos und erzeugen 
dort sö etwas wie harmonische Geräusche. Klingt mal interes- 
sant,.mal weniger, dann wieder gar nicht. Stellenweise nicht 
früher-Lustmord nicht unähnlich. Schöne Untermalung .eben, 
um sich'im vollen Drogenrausch in die Badewanne zu setzen 
und'®dort..die Pulsadern aufzuschneiden! Wer eine nur eine 
Dusche hat, der geht hier eben leer aus. NMF, Dr.de 
Meersmanstraat 37, 1070 Brüssel, Belgien KHS 


NUMBFIRE - CD 


Als:ich die Split-EP mit PRESSURE FLIP fürs PLOT reviewte, 
musste:ich mir hinterher gefallen lassen, daß ich ignorant und 
unwissend wär, weil ich die Band mit GREEN DAY verglichen 
hab. Zu ihrem ersten Longplayer fällt mir aber leider auch nix 
Anderes ein, ausser "Green Day, Green Day, Green Day..." (oder 
SAMIAM, oder...). Ist doch auch:o.k., kann man im Laden auf 
die Frage "Habt ihr was von GREEN DAY?" zur Antwort geben 
"äh, nee. Aber pass mal auf, hier ist...". EPISTROPHY, Postfach 
312, 30003. Hannover. (AH) 


ODDBALLS’ BAND - THE PUNKS ARE 
COMIN’ DOWN UPON THE BLUES 10” 


Treffender als der Titel hätte man es gar nicht beschreiben kön- 
nen, denn es stimmt einfach! Für diese Musik hat der Sänger 
schlicht die richtige Stimme und die Band .das richtige Feeling. 
Die schwarze Seele des Blues wird um eine ordentliche Portion 
Spielfreude bereichert und zum Punk kommt noch ein gehöri- 
ger Schuß Garagenbeat, der die Sache endgültig abrundet. 
Gute Musik, klares Vinyl, Texte, hübsches Cover, was noch? 
Nach der Ep und dieser 10” würde ich die Band jetzt doch ganz 
langsam mal gerne live sehen, denn so würde ich mir eine Band 
vorstellen, in der ein junger, nicht ganz so fetter B.B. King 
spielt, der mit den Bad Brains oder Germs (Bags; DK’s etc.) 
aufgewachsen ist. Natürlich hört man diese Bands nicht her- 
aus, wäre ja auch witzlos, aber man spürt sie (Revolution 
Inside) KHS 


Hm, schwer einzuordnen! ' Männliche Anne Clark mit 
Synthesizer und Drumcomputersounds unterlegt. Knallhart an 
guter Kaufhausmusik vorbei, aber vorbei ist vorbei. Hat etwas 


_ mehr, vor allem eine schöne Aufmachung und leichte Melodien, 


die so belangslos klingen und nach einiger Zeit faszinieren kön- 
nen - nur wird dann schon langsam der Drumcomputer lang- 
weilig. Entweder Liebe auf den ersten Blick oder ab ins 
Kaufhaus (aber eins mit guter Musikanlage),. COLD MEAT 
INDUSTRIES KHS | 


PESSIMISTE COMBATIF - 4SONG-7" 


Göttinger Band aus dem PEACE OF MIND-Umfeld.. Singen 
aber in: englisch und gehen etwas deftiger ans Werk. 
Melodischer Hardcore mit Rock-Parts (oder andersrum). Durch 
das Emma Goldman Zitat "If.i Gant Dance To It, It's Not My 
Revolution". warn sie mir von vornherein sympathisch... haben 


__maich.dann auch nicht enttäuscht, aber auch nicht umgehauen. 
Hagen Sieber, Göttinger Str.39, 37120 Bovenden. (AH) 


PLEXUS - SEE THE FEELING 7° 


_Nachfolge-Band der Amsterdamer GOD, nachdem deren 


Gitarrist in die USA auswanderte... Sind aber bei Weitem nicht 
mehr so interessant, klingen eher nach PRIMUS oder RED HOT 
CHILI PEPPERS. Professioneller . "Alternative-Rock', der 
bestimmt bei VISIONS oder INTRO Lesern Anklang finden dürf- 
te... YOUR CHOIGE/SEMAPHORE.: (AH) 


POWERHOUSE - TAPE 


Bekam ich von einem ‘guten, alten ‚Kumpel in die Hände 
gedrückt, welcher POWERHOUSE aus Oakland/ Kalifornien 
schon drei Mal live gesehen hat, und er schwärmt noch heute 
in. den höchsten Tönen von der Band. Sollen live sehr an die 
alten SICK OF IT ALL erinnern und diese sogar noch übertref- 
fen. Wer das als gutes Qualitäts-Merkmal ansieht: wird sich 


Ein Tip für Inlandsurlauber: 


Bereitet dieser 
Mensch 
Dir Plagen? 
Laß ihn prügeln, 
Dich verhaiten, 
treten, schlagen 
und tu’ ihn dann 


VERKLAGEN!! 


Von führenden Szenemagazinen empfohlen! 


Punkereard 
des Anwalts Liebling! 


F 


Punkercard 


Per Inrae onntra Pohria 


Schlagen lassen, stillhalten, abwarten, 
wir holen Dich da raus [welleicht]! 


L 
Man geht einfach nicht mehr ohne 


auch rasch mit dem 
Tape anfreunden kön- 
nen. Dieser Vergleich 
lässt sich nämlich auf 
ihrem ersten 7-Song- 
Demo auch gut erah- 
nen; in astreiner 
Qualität knüppeln 
POWERHOUSE. klassi- 
schen old- .school-HC 
mit. NY-Einschlag aus 
meinen Boxen! Oakland 
soll übrigens eine sehr 
lebendige Szene haben, 
wo , mal ganz neben- 
bei, . Punks, Skins, 
Edger und was ich noch 
alles gemeinsam, und 
vorallem friedlich, an 
Konzerten anzutreffen 
sind. Im Gegensatz 
dazu gar nicht friedlich 
ist die Musik von 
POWERHOUSE, und 
das: ist auch recht so. 
Wo. immer.:.mehr HC- 
Bands krampfhaft ver- 
suchen musikalisch 
neue Wege zu gehen, 
bleiben POWERHOUSE 
der alten Formel "Wut & 
Tempo .= Hardcore" 
treu. Texte liegen dem 
Demo leider keine bei, 
dafür ist das Cover kul- 
tig und zeugt von 
Humor. Wer alten "In 
your »Face"-HC mag, 
der mag auch POWER- 
HOUSE! Angeblich sol- 
len bereits EPITAPH an die Tür geklopft haben... Für 6DM (incl. 
alles) bei: RALPH SCHNEIDER, IM MÄTTLI 1, CH-4224 NENZ- 
LINGEN (PB) 


PROMISE RING - FALSETTO KEEPS TIME 7" 


Altreda una Andrea Turba 
belihrer Hochzeit 
.am 2. Dozember 1995: 

: Das strahlondo Paar 
.isttot=zweider _ 
.. 1890pfervon _., 
BEN Beh 


Neue Band auf JADETREE, mit Leuten. von CEILISHRINE und 
CAP'N JAZZ, falls das was zu bedeuten hat. Das. sehr 
geschmackvoll schöne Cover lässt auf was Feines hoffen und 
die drei Songs enttäuschen dann auch nicht: fragiler Pop-Rock 
im Sinne von Bands wie SUNNY DAY REAL ESTATE und SEA 
AND CAKE! Ruhig melancholische Parts explodieren in 
Gitarren-Exzessen, wie bei CHRISTIE FRONT DRIVE - einziger 
Schwachpunkt der "gewöhnungsbedürftige" Gesang, anson- 
sten wärs ein wunderschöne EP! JADE- TREE/Mordam. (AH) 


QUINCY PUNX / REJECTS SPLIT 7" 


QUINCY PUNX haben ziemlich gleichzeitig 3 Splits auf die Welt 
losgelassen. Diese hier rockt wahrlich das Haus, 2 supergute, 
simple Punkstücke, die von Gesang her total an ältere DOA 
erinnern. Voll geill Wie oft bei Splits fällt eine Seite gegenüber 


der anderen so ab, daß man die Scheibe eigentlich nicht 
umdrehen muß. REJECTS spielen 5mal netten Punk in 
garagenmäßiger Aufnahme, okay aber nicht spektakulär. ern 
keine Adresse 


RADICAL DEVELOPMENT - GOD DAMNED 
LP/CD 


Schon das zweite Aelensn der deutschen Hate-Core-Band 
(darf man das heute eigentlich noch so sagen? Mir egal, es ist 
einfach tatsächlich klassischer Hate-Corel). Mir gefiel eigentlich 
die erste 10" schon recht gut, und genau dort knüpft auch das 
erste Album der Karlsruher an: es gibt brachialen, kraftvollen 
Hardcore New Yorker-Prägung zu geniessen. Und was liegt da 
also näher, als bei solcher Mucke auch gleich zum Meister die- 
ses Genres persönlich zu jetten um dort aufzunehmen und 
abzumischen? Richtig: RADICAL DEVELOPMENT haben "God 
Damned" tatsächlich im Big Apple bei Don Fury himself einge- 
spielt. Davon kann man natürlich halten was man will, aber dem 
Sound hat das äusserst gut getan. So gibt es eben genau das, 
‚was die Band wohl auch wollte: HC mit diesem unnachahmli- 
chen-NY-Sound. Die Songs erinnern mich stellenweise sehr an 
die früheren SFA und so kann sich eigentlich jeder ausrechnen, 
ober. die Scheibe mögen wird oder nicht. Ich mag's, denn ich 
finde:es:nach''wie vor:.besser, eine Band macht das was sie 


‚kann, was sie will und was vor Allem ihrem Feeling entspricht - 


‚und das scheint bei RAD.DEV. eigentlich soweit alles zuzutref- 
fen. Mir allemal lieber, als die hundert anderen Bands, die 1996 
versuchen:nochmal das Rad neu zu erfinden. Die CD enthält 


als Bonus übrigens noch die angesprochene 10", und sowohl 2 
LP als auch digitaler Version liegen diesmal (im Gegensatz zur 
10" damals) Texte bei. "Genre-typisch" würde ich diese mad 


nennen. Eine.der wenigen europäischen Bands, die.dem alten 
NYHC-Sound huldigen und dabei musikalisch.nicht jämmerlich 
_ aäbkacken, sondern deren Niveau durchaus auch halten kön- 
JAVIGATOR Productions (PB) 


SON D’ETRE-WITHIN THE DEPTHS 


a, da ist das ganze versöhnliche Element verschwun- 
1so der leichte rituelle Folkanteil! Mit der dritten CD 
‚n D’etre aber mal ein ganz gewaltig hässliches 
Be Bedrohliche Klangbauten, sehr ruhig und sehr 


Völkerschlacht ‚Der neue Sp: 
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tief. Das ist mehr als der finstere, tiefe Wald, denn der wird 
auch noch von allerlei dunklen Mächten beherrscht! Nun, das 
hier ist. das Böse, das die Todesmetaller mit ihren Turnschuhen 
und bunten Krickelshirts.nie hinbekommen werden, die Ängste, 
die die Kinder der Nacht vergeblich auf verschimmelten 
Friedhöfen suchen und die Tiefe, die sich nur in ganz guten 
Büchern finden läßt! Ja, Raison wandern hier sehr gekonnt auf 
Pfaden der besseren Brighter Death Now Stücke! COLD MEAT 
INDUSTRIES KHS 


REVOLT - BRUTALLY FAMILIAR 7" 


Endlich mal wieder eine US Band, die nicht versucht, wie 
DISCHARGE oder DOOM zu klingen. Schneller wütender HC 
der Band, die vorher BRUTALLY FAMILIAR:hieß und schon 
zwei kleine Scheiben draussen hat. Erinnert mich ein wenig an 
NAUSEA, aber ohne Frau am Mikro. Wäre diese Platte 84 raus- 
gekommen, wäre sie ein Klassiker des US HC und alle würden 
sich die Hacken danach ablaufen. Ein absoluter Hit der sofort 
beschafft werden sollte, um späteres Suchen zu vermeiden! 
(FLO) CLEAN PLATE RECORDS, PO. Box 25832, Birmingham, 
AL 35202, USA 


days of ed recorbs 
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"DAWN OF NIGHT" 3 SONG 7" Ep 
OF 'BRUTAL HEAVY HARDCORE": 


UK £2 EUROPE $4 WORLD $5 


UK CHEQUE PAYABLE TO B. SAYLE 
US$ONLYFROM OVERSEAS. 


. COMING SOON: VOORHEES EP 
>. UNDERCLASS(UK)EP 


Daps of furp records. 
P.O. BOX 65 WALLASEY 
'L45 3Q0E ENGLAND UK 


:WHOLESALE & TRADE AVAILABLE _ 
STORES WE DEAL DIRECT 
;SÄBERC FOR LARGE DISTRO LIST 


3 ; EARTH BEAT SCHALLSCHEIBENMANUFAKTUR | 
: SOUNDFISH "nur gaskammern fehlen noch" -7",5DM 
SOUNDFISH debut-7".......2.22eeseeeeeeeas. 5DM 


MUFFPOTTER "Bambule"-kassette,50 min......7DM 
MEHR WUT "müllmenschengesäge"-kassette....5DM 
VERLAG DER JOURNALISTISCHEN TOTENKOPFDIVISION 
WASIED PAPER #066... . „oitesnnid, „ale 2 neienine AM 
WaSIE PAPER #5,..... urn RPTTBTEIDN 
HALLUZINE hrsg. v. G.Algenvogel...........2DM 
& #2 v. cronos weiß.!je.2.5DM 


\. : UNTERTAGE #2/3.wieder erhältlich. ey ID3DM 
W 2 : EULE #1 &#2 Rundbrief für erdbefreiung....2DM 
2 ir, ALLES STEHT IM ZEICHEN DES NEONAZIHARDCORE- 

| ! ATOMTODES!Vertriebe bitte melden!Tausch gegen 
SOUNDFISH-7"s ist willkommen!Bei bestellungen 
bitte 3-6.4DM porto hinzufügen!POST AN: 
FAULSTUFE-VERSANDHANDEL PF 5103 48419 RHEINE 


Die MUFF POTTER-tourdaten im april:4.belefeld,ajz5.ber- 
lin,köpi6.strausberg,,horte7.halle,kirchenruine8.bamberg 
on fischerhaof9.zeulenroda,schieszhausl10.nürnberg,kunstver 
einll.eislingen, juzl2.friedrichshafen,, bunker13.mainz ,m- 
ainusch(klappt doch)LP kommt anfang nur auf PER KORO! 


| ___sschon vor-längerer Zeit zeleb 
| ___der. Reiz des Neuen! Ach ja, t 
_ um wie Singeschlaie Fi 


tig gegröhlt. Kein Geı 


ROY & THE 
age, ach; oa. are 
MOTORCYCLE- 
SPONGEMAN 7” 


Hör mir das jetzt schon 
zum zweiten Mal an, 
obwohl ich eigentlich 
meine Reviews zügig 
_ durchschreiben sollte! 
Da ist was in dieser 
Platte, das sich schwer 
beschreiben läßt. Da ist 
auf der B-Seite etwas 
des großen 70er Jahre 
Rocks, das die meisten 
Bands heute: tunlichst 
vermeiden, weil: sie: es 
sowieso. nieht. hinbe- 
kommen. .Nenne:es ein- 
fach das ”"hypnotische 
Element”, das sich aus 
einer Grundstimmung 
aus massiver 
Hammondorgel; abge- 
spacten Gitarrensounds 
und einer labilen 
Drogenhaltung zusam- 
mensetzt. Alles so wun- 
derbar fett und doch 
relaxt, da kocht .das 
Blut, da wachsen einem 
die Haare automatisch 
lang, und dazu ist das 
Ganze dann auch noch 
spannend! Und auf:der 
A-Seite dann das glei- 
che Hypnoding. »mit 
Kick-Ass Noise: in 
bester Amp.Noise Schule! Scheißcool!!! Record Junkie, 
Kramgasse 8, CH-3000 Bern oder über Voodoo Rhythm (siehe: 
Monsters). KHS 


RUSTY JAMES - SAVE THE LAST DANCE 
FORME LP 


Hat ja nicht lange gedauert, und schon gibts nach der Debüt- 
7" eine komplette LP mit Herz-Schmerz-Liedern aus Bremen. 
Sehr schöne, sehr angenehme Scheibe, fast schon "zu schön" 
bzw. zu nett und sauber: der Weg vom Hardcore scheint gera- 
dewegs in Richtung "College-Rock" zu führen? Das hört sich 
vielleicht jetzt doch zu negativ an, aber der "Charme" .der 
ersten EP wird hier zu stark durch Pop-Appeal ersetzt. Wie bei 
sovielen Platten (vergleiche Labels wie JADETREE, REVELATI- 
ON, EQUAL VISION, etc.). Bleibt.als Fazit: sehr sehr schöne 
Platte, mit zu wenig Ecken und Kanten, Höhen und Tiefen. 
LOVE RECORDS, Wulwesstr.11, 28203 Bremen. (AH) 


RYE & THE COALITION - NEW SHERIFF M 


TOWN 7 


Yeah, rock me > baby! Was RYE auf der Split-LP mit KARP ver- 
sprochen haben, halten sie hier ein! Get set, start your engine, 
oh yeah, RYE your my baby! All'in favor say: "|", sign your name 
here! You know you can't lose!!! DANCE'DANCE DANCE! Rult 
ohne Endel!! Passt einfach alles! GERN BLANDSTEN Records 
(AH) 


-SCHLONG - THE UNESSENTIAL SCHLONG 
cD 


Alles zuvor veröffentlicht, 40 Songs von dieversen raren 7"s, 
Splits und Compilations u.s.w.! Aus:.der Zeit von:1990 bis 1994. 


Verspielt-vielseitiger Bay-Area-Punk mit einem ex-OPERATION 


IVY Mann (namedropping) und starker Affinität zu VICTIMS 
FAMILY... reicht über "ganz nett" nicht hinaus und trägt von 
daher wohl den Titel "Unessential' zu Recht! T00 MN 

RECORDS/Naptime (AH) | 


SIX FEET UNDERGROUND - ms a . 


Erinnert mich, n bischen an alte YOUTH OF oa m 


KL. Für 5 DM + Porto bei: Alex ABmann, a wigstr. 56, 64646 
Heppenheim ı 


run auch 
übsch! Nun, das wird. 
ıusikalisch können. beide... 
Saum verstärkter und.ver- 


schon leisten, Ho 
auch benötigt, bei dieser | 
Bands nicht besonders überze 
zerrter 60’s Beat, denen gege 
etwas fehlt; und zwar 
elleicht ‚auch noch. 


Zweite EP. vier San 
kann man nachlesen 


rents TV, dieähniches 


Hardcore! Kein Grind, kein Metal - sondern HauwegdieKacke- 
Knaller. Stop and Go! Hat mehr Energie als 100 Network Sound 
(oder wasweissich) Platten zusammen! Klingt nach überzeu- 
gungstätern und ist zu haben bei Wiesmann, Postfach 5103, 
48419 Rheine. (AH) 


SPLINTER - SCATHED 7" 


_„Hübsches rot-schwarz marmoriertes Vinyl & Stormstrike typi- 
sche geschmackvolle Aufmachung. Soviel zu den guten Seiten 
dieser Pladde. 

SPLINTER bieten „verspielten“ moshenden HC. Verspielt 
- bedeutet hier: nette Breaks + ne im Hintergrund. (manchmal 
auch Vordergrund) rumfidelnde Metalgitärre -ekelerregend. Die 
Junx ham keine Hummeln im Arsch und nicht'mal mein kleiner 
Zeh. fühlt: sich zum Mitwippen animiert. KL. Stormstrike 
Records, Kollmarsreuterstr. 12, 79312 Emmendingen 


STAHLNETZ / INCAPITANTS SPLIT-7" 


Extremer Noise aus Deutschland und Japan. Was der 
Stahlnetz-Sänger zu der mehr-oder-weniger rhythmischen 
Gitarren-Feedback Orgie von sich gibt, weiß ich nicht, Textblatt 
liegt keins bei. Und die japanischen INCAPITANTS machen nur 
extrem verzerrte Geräusche. Warum aber eine Single mit einem 
superbilligen Schwarzweiß-Cover ohne jeglichen Beilagen DM 
12.- kosten soll, ist mir total unverständlich! Erschienen auf 
CAMPAIGN Org. via EPISTROPHY, Postfach 312, 30003 
Hannover. (AH) 


_ STALINGRAD - PIC DISC 7" 


Endlich mal wieder ne Platte, die mir gut reinläuft. STALING- 
RAD haben ihren Namen nicht von ungefähr - diese hübsche 
Pic Ep kommt wie ein Schlag in die Fresse. Metalgitarren der 
Sacrilege Schule & heavy Moshparts & einem Sänger, der 
anscheinend Kehlkopfkrebs im Endstadium hat, machen die- 
ses Stück Plastik zu einem Gewinner. KL. Armed With Anger, 
PO. Box 487, Bradford BD 4 7 XB, UK 


STAMPIN’ GROUND - DAWN OF NIGHT 7" 


Nach nem kurzen Intro gehts Midtempomäßig voll zur Sache. 
Die fünf Inselaffen haben ihre Vorbilder eher in der Neuen Welt 
- sehr heavy, sehr moshend & mit viel Hass in der Stimme. Auf 
Geschwindigkeit wird fast: völlig..verzichtet. Schwerblütig & 
Schaum vorm Maul. KL. Days Of Fury, P.O. Box 65, Wallasey 
L 45 3 OE, England 2 


STRANGE FRUIT - DEMOTAPE 


Sehr ansprechende Sache was die Jungs aus Langenfeld hier 
abliefern! Ein homogenes Gewitter zusammengebraut aus 
diversen Ingredienzen wie Emo-Hardcore, Crust-Gebretter und 
doomenden Parts (kein Metall). Erinnert mich irgendwie an 
ZORN, aber mit mehr Schnelligkeit! Kontakt: Henrik Schütt, 
Weissenstein 84, 40764 Langenfeld. (AH) 


STRIKE - TAPE 


STRIKE kommen aus Bremgarten/Schweiz und sind sowas wie 
die Nachfolger der verblichenen PLANET JOE CORPORATION. 
Aber halt! Die beiden Bands haben musikalisch etwa genauso- 
viel gemeinsam wie meinetwegen DISRUPT und GREEN DAY. 
_ STRIKE, das ist volle Kanne Power-HC, wild, ungestüm, 


aggressiv. Am ehesten vielleicht irgendwo zwischen DROP 


_ DEAD/INFEST und NYHG anzusiedeln. Es wird geprügelt und 
_ geklopft, um plötzlich wieder in klassische Mosh-Parts mit hef- 
tigen Chören überzugehen. Technisch absolut brilliant gespielt, 


___und einfach von vorne bis hinten nur rulend. Da ich leider nur 


eine Kassette ohne Cover, Texte oder sonstwas bekommen 
habe, kann ich nicht viel mehr zu diesem Tape schreiben. Ich 
weiss auch nicht, als was die Songs schlussendlich erscheinen 
sollen, von der Soundqualität her könnte man auf jeden Fall 
problemlos eine 7" oder ähnliches daraus machen. Die Band 
sucht übrigens gerade einen neuen Schlagzeuger, wenn der 
neue. Drummer: dann. nicht viel schlechter ist als sein wirklich 
überzeugender Vorgänger auf diesem Tape, dann, tja dann... 
..Wenn:ihr mehr: erfahren wollt, (oder sogar in der Gegend wohnt 
_und Schlagzeug spielt...!?!) meldet euch bei: DÄVE RICCIO, 
WNFERE::DORFSTR. 13, CH -.8964 RUDOLFSTETTEN 


bh 
 SUNSHINE - NICE sones. 


| SHADOW Br 


re was man Mira von DAY AFTER z er 
lich mal ein Ostblock-Label dessen Produkte nic 
schissen aussehen! Der Mann gibt sich total Mühe, sieht 


sehr aufwendig und geschmackvoll aus! Bestechend schön bis _ 
Ins:Detail! Achja SUNSHINE die Musik: sind sehr zwei 


dischordiant (sorry, salıt mir kein 
ser "krachig".. 


-- ROCK AROUND THE 


M Eine Punk-Band aus _ 


_ Punk zu langweilig wurde 


). Nicht sehr:spek- 
_ TÜCHEL durch ihre 4 Songs, : 


selbstverständlich Lo-Fi und mit einem unwiderstehlichen 
Charme. "Play with fire” wird als Coverversion völlig genial zer- 
legt, und der Titeltrack, der rockt einfach nur. Rockt sich unter 
die besten Platten dieser Sparte und damit locker mal 95% des 
Estrus-, Dionysus-, Munster-, Telstarzeugs in Grund und 
Graveyard! Dummerweise kein Bezugspreis, aber die Label- 
Nertriebsadresse:.Voodoo: Rhythm - your partner for primitive 
Rock’n Roll - c/o B. Zeller; Bahnstr. 92,;.CH-3008 Bern KHS 


THOSE WHO SURVIVED THE PLAGUE - 
DAD'SDONE, MOM 10"LP 

THOSE WHO SUVIVED THE PLAGUE / 
TRÜMMER SIND STEINE DER HOFFNUNG- 
SPLIT-7"EP 


"Was für ein grossartiges Cover" war der erste Gedanke der mir 
durch den Kopf schoss, als ich die 7-Song-10" (das bereits 
dritte Output) der eigenständigen Wiener Band in Händen hielt. 
Die PLAGUE's haben in ihren Reihen eine neue Sängerin, aber 
keine Angst; wer die Band vorallem aufgrund des schrilien 
Gesangs von Vorgängerin Astrid mochte; auch "Nachfolgerin" 
Gabi verleiht mit markig-schrillem Gesang der Band einiges 
von dem Flair, dass die Band einfach besitzt. Der Kontrast zwi- 
schen den aggressiven "Anfällen" von Sänger Gerald, dem 
Schrillen von Gabi und den meist sehr melodiösen, ganz und 
gar. nicht so eingänglich sein wollenden Songs, genau dieser 
Kontrast bildet dann eben zusammen mit den. überdurch- 
schnittlich.guten Texten, jenes Gesamtbild, welches. die PLA- 
GUE's für:mich weit über eine durchschnittliche Band stellt. 
Nennt es von mir aus EmoCore, oder rockigen HC mit bitter- 
bösen Texten, für mich ist es einfach die vielleicht beste, ganz 
sicher aber interessanteste österreichische Band! 

Als. Nachschlag zur hervorragenden 10" liefert SACRO-Chef 
Tibi. auch gleich noch eine Split-7", welche sich die Wiener mit 
ihren Linzer-Kollegen mit dem markigen Namen teilen. Wieder 
ein . absoluter Augenschmaus das Cover, und als 
Ohrenschmaus dann eine Seltenheit; ein richtiger Ohrwurm von 
den PLAGUE's! Eingängig, straight und geradezu zum tanzen 
einladend. Keine Angst, ist dennoch keineswegs oberflächli- 
cher als die anderen Songs, aber er geht vielleicht direkter ins 
Ohr und dann direkt weiter in die Beine. TRÜMMER SIND STEI- 
NE DER HOFFNUNG sind sozusagen der Nachfolger von 7 
SIOUX, allerdings mit anderem Sänger. Hoffe ich hab das rich- 
tig mitgekriegt, haha. Ist ja auch nicht so wichtig, viel wichtiger 
ist, dass die TRÜMMER hier einen hervorragenden Song ablie- 
fern, welcher mich von Charme und Austrahlung her dann eben 
doch wieder etwas an die alten Indianer erinnert. Der gute Text 
wird in. deutsch vorgetragen, wirkt aber keineswegs platt oder 
peinlich, sondern vielmehr ehrlich und sehr überzeugend. Zwei 
sehr gute Bands aus unserem östlichen Nachbarland mit einer 
sehr guten Split-7". beide Platten: SACRO EGOISMO, Öster- 
reich (PB) 


THUMB-TWO MINUTE WARNING-7” 


Machen es einem auch nicht 
gerade leicht mit ihrem 

Gemisch aus Rock und 

Noise, das so scheinbar SO 

vor sich hin plätschert, dann 
mal kurz lärmig wird und ver- 
halten explodiert. Hat ange- 
nehm-interessante Wirkung 
auf meine Ohren, ohne zu 
nerven oder zu langweilen. 
Würde das gerne treffend 
besprechen, aber mir fallen 
weder Referenzen ein mit 

denen ich mich retten könn-... 
te noch irgendwelche toll 
klingenden Fioskein. Rockt, 
hat guten Soul, etwas Blues 
und ein ganz klein wenigden 
Punk. Werde das Gefühl 
nicht los, daß hier entweder 
etwas ganz altes wiederau- 
ferstehtt oder Neuland 
gepflügt wird! Auf alle Fälle 
interessant! -THUMB: PO. 
Box 255, Athens, GA 30603, 
USA .KHS 


TÜCHEL-EAT SHIT 
Z"EP 


La) 
N 


1.74 


[4 
! 
‘ 


en. wann hat es dass “ 


und erinnert sehr an _ 
uten, alten Tage, als 


und : HC. die ... ersten 
Gehversuche unternahm. 
Ohne grosse technische 3 
Kapriolen, dafür aber. mit 
Humor und Wut, wüten sich. 


welche man sicher auch ein- 
fach als. "old-school-HC- 
Punk" bezeichnen könnte. 
Sehr melodiöser Gesang, 
absolut straight gespielt und +. 
mit viel treibender Kraft. Drei 
Texte sind englisch, einer.in 
Deutsch, und dieser erinnert 


et dem nd cher 
EST IN THE SürerMpRker E 


‚gruesone' ep - we. 
Mlste, hart, BI s 
Werzwefelt tel doomig- 


split "Single 

OSTINTHE Smpcp 
BC ehBoostort een / 
SB Dy MIR ; 


+lersfnal) Sony 


ANTON-GREBE- STR. 4 
aD » a 


dann auch gleich etwas an alten Deutsch-Punk der Marke 
RAZZIA trifft SLIME. Textlich geht's unter anderem den ultra- 
rechten "Schweizer Demokraten" an den Kragen. Die 7" ist 
sehr schön aufgemacht, vorallem was das Inlet angeht. 
Ausserdem findet man darauf massig: Infos zur Band. Wer 
schon immer fand, das es im HC zuviele Bands mit Metal- 
Einschlag gibt, ist bei TÜCHEL bestens bedient, genauso wie 
jeder Punk-Rock-Freak ders vielleicht auch mal etwas schnel- 
ler mag! A.Huldi, Hartzbüchelstr. 30A, CH-9016 St.Gallen 
(PB) 


URANUS - SAME DO-7” 


Boahl!! Auflegen, aufdrehen, erschlagen lassen!!! Der absolute 
Oberhammer! 'Gigantischer geht es kaum noch, diese Band 
tobt, rockt, kickt und fetzt Dir jeden Zweifel aus den Ohren. SO 
klingen die Septic Death des auslaufenden Jahrhunderts. Hier 
treffen Genialität,.Brutalität:und Phantasie aufeinander. Diese 
unheimlich dichte Atmosphäre wie bei Neurosis, das ”Neue” 
wie bei Counterblast ... Uranus sind fett, gewaltig und sie 
haben in der Tiefe noch etwas, das diese Platte auch nach dem 
zweiundvierzigsten Mal anhören immer noch interessant 
macht, und sie haben Drive! Superschön verpackt als Doppel- 
7” (im Euro-Release soll dieses Ding als 12” erscheinen). Fuck, 
was soll ich noch alles schreiben? Kauf Dir diese EP, Du 
Arsch!!! THE GREAT AMERICAN STEAK RELIGION KHS 

PS. Kostprobe stilübergreifende Mittel, die das Salz in der 
Suppe ausmachen? Die wunderbar faszinierenden ersten Töne 
von Bauhaus’ ”Bela Lugosi is dead” (die drei Baßtöne) treffen 
auf einen Rabengesang wie bei Counterblast und Energie: 
Uranus, Face Value! Scheiße, ich habe fast eine halbe Stunde 
gebraucht, bis ich auf Bauhaus gekommen bin, also werd’ ich 
das auch los, klar? Eine der vier oder fünf essentiellen Platten 
in diesem Heft! 


TUMBER THOR - SHORT CUT... TAPE 


Hui, die haben's technisch aber gewaltig drauf... Sollte aber 
auch so sein, wenn man solche Musik macht wie die 
Schaffhauser sie machen, sonst gleitet es schnell ins peinliche 
ab. Tut es hier überhaupt nicht, im Gegenteil. Klingt extrem 
nach VICTIMS FAMILY, sprich schwer nervös, zerhackt, tech- 
nisch brilliant, hart und oft funkig. Was mir besonders taugt; es 
ist wirklich kein sinnloses experimentieren wie sonst oft bei sol- 
chen Bands, die Songs sind bis ins letzte durchstrukturiert, 
haben den berühmten roten Faden und können vorallem auch 
einfach mitreissen. Dürfte live wohl ein Augen- und 
Ohrenschmaus par exellence sein! Der Sound ist auch hervor- 
ragend, könnte man problemlos und unverändert auf eine 7" 
oder MiniCD pressen. Wer VICTIMS FAMILY mag, der wird 
TUMBER THOR einfach lieben, da bin ich mir ‚sicher. 
Hervorragendes Tape einer wirklich hervorragenden Band. 

Für 7.-DM (incl.) bei: Michael Härdi, Krebsbachstr.109, CH- 
8200 Schaffhausen (PB) 
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UPRIGHT - SILENT OPPRESSION 7"EP 


Huch, ist ja unglaublich! Ich dachte, ich hör nicht recht als ich 
diese 5 Song-7”" zum ersten Mal auflegte. Der erste Song 
"Indifference" klingt nahezu identisch wie alte PROFAX!!! 
Unglaublich vorallem die Ähnlichkeit beim Gesang! Erinnert 
mich echt total an die ersten PROFAX-Aufnahmen (Demo und 
die göttliche 1.7"!). Musikalisch gibt es melodischen old- 
school-SxE-HC, mit den klassischen Texten aus dieser Sparte. 
Kommen aus Deutschland, aber ich muss es nochmal sagen; 
es klingt wie die alten PROFAX! Kein Wunder also das mir diese 
7" extrem sypathisch ist, wer alte PROFAX.mochte wird seinen 
Gefallen finden... CONQUER THE WORLD EUROPE, BRD - 
Peter- 


VENEREA - 
BOOTY CDS 


SWOLLEN & SHAKE YOUR 


Auweia, diese Schweden!!! Langsam wirds nicht nur gähnend 
langweilig, sondern tödlich nervend! Diese Typen hier versu- 


chen so dermaßen nach BAD RELIGION zu klingen, daß es 


weh tut! überflüssig wie ein Kropf... BRööL Records/FIRE 


ENGINE. (AH) 
ZACK AHOI - LEBEN SAUGT 7" 


Sehr cooler Titel! Und passend dazu ein sehr scheißcooles 
Cover! Geboten werden 4mal degenerierte Liebeslieder für ent- 
täuschte Emolutscherblumen... der Titel "Sahne" zählt ja wohl 
nicht, bei einer Länge von'n paar Sekunden, ne?! Also: 
deutsch-sprachige Texte zu postmodernem Hardcore - d.h. 
kein Emo-Pop-Sülz, kein Metal-Mosh-Brett, sondern Intensität 
und Energie in Noten umgesetzt! Feine Sache die da kommt 
von LUND CASTLE CORE, Jan Clausen, Ludwig-Nissen- 
Str.59,:25813 Husum. (AH) 


DIVERSE YOUR CHOICE LIVE PLATTEN: 


Nachdem YOUR CHOICE-Tobby mit seinen letzten Platten 
(ARTICLES OF FAITH und POISON IDEA,) kräftig zur Legenden- 


Zerstörung beigetragen hatte, mittels mäßiger. Live-Aufnahmen : 


in»scheusslichen Covern... gehts jetzt weiter mit den HARD- 


_ONS, Live in Amsterdam 1995 auf LP & CD; WOOL (mit den ex- 


_SCREAM-Brüdern) ebenfalls LP/CD von 1995 in Amsterdam 
und Wiesbaden; SAMIAM mit 3 Songs auf 7" bereits von 1992 
- und eine LP/GD mit einem gewissen LARS HOLZAPFEL, wel- 
cher einfach nur 3 Kurzgeschichten (Truman Capote, Henry 


Siesar und Harold Pinter) erzählt... was das soll bzw. wersowass 
YDUR 


NOCH N. PAAR DATE 


braucht, ist mir völlig 
CHOIGE/Semaphore (AH) 


V/A - BOILER LIVE POOL Vol.3 CD 


schleierhaft?? 


Eine Art Präsentation des Austria-Undergrounds, alles Live auf- 
genommen in Wien's FLEX. Und was als Erstes ins Ohr sticht: 
Die Soundqualität! Ich glaub ich hab noch nie so überzeugen- 


de und gute Live-Aufnahmen gehört... höchstens von hochpro-. 
fessionellen Bands. Kommt qualitativ an jede Studio-Scheibe 


ran! Musikalisch geht's hier querbeet zu: Von Gitarren-Rock (3 


GORDONS, DEADBZIBEL) über Hardcore (KURORT, SORE) bis 
zu HipHop (TOTAL CHAOS, TEXTA)! Sind ein paar derbe 
"Ausfälle" (NAKED LUNCH, BOMB CIRCLE...) dabei, aber auch 
Überraschungen. TROST, Brigittenauer Lände 60/20, A- 1200 


Wien/Osterreich, (AH) 
VIA - ‚FAMILIENANGELEGENHEITEN cD- 


Ein Sampler aus Ostwestfalen, musikalisch alles eher so aus 


der Independent/Alternative-Rock Ecke. Den sehr stilvollen | 


Anfang bildet ein Bossanova von SHARON STONED (mit NOT- 


WIST-Unterstützung), der allerdings bei CITY SLANG auch 


schon als Single erschienen. ist. Desweiteren gibts dann Side- 
Projects und ähnliches von Leuten aus dem LOCGUST 
FUDGE/HIP YOUNG THINGS Umfeld, und etliches mehr! Alles 
sehr angenehm, aber auch nicht weiter auffallend - ausser einer 
negativen Ausnahme, eine Band names SOYLENT GREEN mit 
alt-backenem Rock.. Aber sonst sehr nett. Heimwerker 
Enterprises, An der grossen Mauer 22, 32825 Blomberg. (AH) 


V/A OBEY: WE HAVE GUNS! - 7" 


Punk-Rock aus "der amerikanischen Provinz. Nix 
Spektakuläres, aber mit Witz und Verve. 5 Bands aus Missouri, 
wo der "Punk" noch zu leben scheint, jedenfalls machen die 


Bands einen ganz vitalen Eindruck. Wer also mal auf einem 


USA-Rundtrip durch Springfield, Missouri kommen sollte, kann 
sich ja mal eventuell Bands wie THE CHEERLEADERS, DIS- 
ARM, BORING DOG CHEESE GUARD, BRINE oder DEVOLVE 


live zu Gemüte führen.-Zu bestellen bei Gabe Harper, PO.Box 


10227, Springfield, MO 65808, USA. (AH) 
V/A - SEATTLE VS. AUSTIN - COMP.-7” 


Uuh, dürftige Aufmachung, die sehr viel über die. Hingabe des 
Labels oder deren graphische Begabung erzählt. Wieder ein- 
mal: "Schade, daß Platten Cover haben müssen!” Vier Bands, 
je zwei aus jeder Stadt, drehen die Zeituhr um ein paar Jahre 
zurück. Austin gewinnt mit großem Vorsprung, denn Jack O 
Fire klingen als einzige Band auf dieser EP nicht nach lauwar- 
mer Milch. Wenn schon 60’s, Surfsound und. Garagenpunk, 
dann bitte mit Pfeffer! STATIC RECORDS KHS 


fach "querbeet", zudem alle.Bands in ihrer Art sehr gut und 


AL. 


a ROTTES 


V/A - THE GOLDEN GREATS OF IKBAL CD 


Eine Label- AstroanckiV als.Wiederveröffentlichung auf BAD 
VUGUMI Bei IKBAL handelts-sich um das Label von Läjä Äijälä, 
Mastermind hinter Bands wie TERVEET KÄDET, DEATH TRIP 
und mehr....Der Mann. scheint immer zu pendeln zwischen elek- 
tronischem Industrial und Hardcore. Die CD enthält eine 
Zusammenfassung der ersten.7"s seines: IKBAL-Labels von 
1979 bis 1983, sehr viel Industrial, aber auch sehr rare längst 
vergriffene. Aufnahmen von TERVEET KÄDET!! BAD VUGUM, 
Finnland: (AH) 


V/A - TRUST, DER SAMPLER - CD 


Sinn und Zweck des Sampler vom TRUST Fanzine soll sein, 
unbekannten Bands eine Möglichkeit zu bieten, 'aus..ihrem 
"Schattendasein" zu treten (Hä,was?!). Aber die TRUSTIer sind 
auch froh, daß die eine oder anderen "größere" Band sich auf 
der CD findet - um mehr "Aufmerksamkeit" zu erregen. Dumm 
eben nur, daß die Songs von 20HM, HARMFUL, QUEERFISH, 
:FISCHMOB, GUTS PIE EARSHOT, BISHOP EN CULER, BEST 
BEFORE, WWK und FLUGSCHÄDEL von deren aktuellen 
Veröffentlichungen stammen. Aber man sieht schon "querbeet 
im Garten" gehts hier (u.A.. noch mit TIEFLADER, DEADZIBEL, 
TRÜMMER SIND STEINE, RAWSIDE, SIMUINASIWO, etc.) 
Was auch so völlig okay wäre, wenn sich unter den vertretenen 
Bands eine "Entdeckung" finden würde... Aber leider: über 
Durchschnitt, Zweitklassiges und Kopien reichts nie hinaus. 
Der:Sampler soll stellvertretend sein für die Bands, über die im 
TRUST berichtet wird - und man ist versucht zu Sagen: "Na 
dann..." - denn aus der "Masse" hebt sich hier leider Nichts 
vor. Denkt man sich den etwas sülzig-pathetischen Anspruch . 
des...Samplers "weg", dann hat man eine CD- 
Zusammenstellung, die man allgemein als "ganz nett" bezeich- 
nen: dürfte. RISE&FALL, Arnulfstr.13, 86157 Augsburg - oder 
EFA...(AH) 


V/A - VELADA CASSETTE 


Hübscher Sampler mit allerlei verschiedenen Musiken und 
Bands zum Entdecken. Namen sind Schall und Rauch... ist ein- 


auch qualitativ höchster Standard. Gibts als "Smoker-Edition" 
in einer Tabakhülle, oder als "Teadrinkers-Edition in Yogi-Tee- 
Kartonagen, mit Booklet, etc... rundum empfehlenswert für nur 
DM 8.- bei: DHYANA Records, Bernd apnne, Orleansstr.7, 
86157 Augsburg (AH) 
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AB. oder Au.S. STUTTEAQT 
2S- S. LEIPZIG ; ZORO 


BENEFIT FÜR DIE GEFANGE- 
NEN DER FRITZLARER 


STRASSE (FRANKFURT/M) 


HINTERGRUND HIERZU IST DIE 
SPRENGUNG DES KNASTNEUBAUS WEI- 
TERSTADT. DARAUFHIN WIRD EINE 
BEWOHNERIN DES WOHNPROJEKTS 
FRITZLARER STRASSE DER MITTÄTER- 
SCHAFT BZW. UNTERSTÜTZUNG DES 
ANSCHLAGS VERDÄCHTIGT. IM ZUGE DER 
ERMITTLUNGEN ZIEHT SIE ES VOR „WEG- 
ZUGEHEN“. IM DEZEMBER ‘95 WERDEN 4 
MENSCHEN DES SELBEN WOHNPROJEKS 
ZU ORDNUNGSGELDERN & 5 MONATEN 
BEUGEHAFT VERKNACKT, WEIL SIE SICH 
WEIGERTEN AUSZUSAGEN. 

DAZU GIBT ES NUN EIN BENEFIT-TAPE MIT 
DEM TITEL „UNGEBEUGT“ MIT GUTS PIE 
EARSHOT, LUNCHBOX, KIMUSAWEA, 
CONFUSED, MEDUSA MACHINE & 9 WEI- 
TEREN BANDS 
DAS TAPE GIBTS FÜR 10 DM BEI: KULTUR 
X. ELSENBORNERSTR. 2 H83i, 65929 
FRANKFURT 
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ANDI deren einzige Daseins-Berechtigung darin 
S ENGLI 0 CHARGE zu kopieren, geht die Sache jetzt 
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Der RETRO-TREND "ist nicht mehr aufzuhalten - von den 90ern zurück 


in die 80er und nun all the way back to 77! 

Mit folgende Band-Namen kann gSenechnakste rien: en we 

| sg a ee u | SEXMACHINE 

SEXCRIPT ml SEXMAY 

SEXCORDANCE AXIS Wi SEXORDER a 
SEXPROVE en 

SEXFORNICATE E SEXREGARD 

SEXGUST | SEXTORTED PONY 

SEXKONTO WE sExEnssıon 


SEXYSTOPIA 


SEXAFFECT 
SEXASTER AREA 
SEXASSOCIATE 
SEXCARD 
SEXCHANGE 
SEXCLOSE 
SEXCONTENT 
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die Sampler-Serien SEXTORTION TOHELL © . evil. auch SEXKONTROL 
und S A undalles zu habdii’ ber’ SEX-TRIBUTE! 
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ACH NN Toren ı Briskwatarstn 18 / 3000 Leuven / Beigkım. 


Fohpyapy ' avallable by VANILLA plus we still have some oki 7”s for sale by SHORTSIGHT, BLINDFOLD and 
nn Whg hen pa ee ya 10”/CDs; TIN FOL STAR 12”; THE USELESS ROMANGCE LP/CD.....amd a bunch of 
other crap that noone will huy. | 
Bands into KIN Rock Stars, Teenbeat, K, Simple Machines,...and low-fi 4 track recorslings should get in touch for some reasen...] 
guess. 

VANLA 12” is $12 ppd workd, old 7" are $5 ppd world. 


YOU'RE HOPING FOR SOME PERMANENCE? 
Unverhofft und doch zum Richtigsten aller Zeitpunkte! Da war sıe 


plötzlich, die Erleuchtung - eine geradezu religöse Erscheinung, 
die WORLD/INFERNO FRIENDSHIP SOCIETY! Ich war baff - 
alles was mich bewegt und bedrückt und wäs immer ich sagen 
wollte, gab es plötzlich in einem einzigen POP-SONG! Ja richtig: 
POP! Kein Punk, kein Emo, kein Hardcore, sondern etwas für die 
GANZE Welt, für alle Menschen dieser Erde. ROCKET FROM 
THE CRYPT habenabekommen... obwohl eigentlich ist es keine 
Konkurrenz, sondern eine kongeniale Ergänzung. Vielleicht eın 
Symptom für die große neue Zeit, die jetzt anbrechen wird...? Und 
gottverdammte Scheisse, erinnert mich all dies doch so frappant an 
jenes "goldene Zeitalter" Anfang der 80er! (Jaja, ich weiß ich bin 
ein ALTES Arschloch.) Schon damals waren bestimmte Kreise der 
Punk- und Hardcore-Szene in eine Sackgasse geraten, musikalisch 
wie inhaltlich. Das Ganze fand seinen Kulminations-Punkt in den 
völlig in die Hosen geratenen Chaos-Tagen ın Hannover... Kurios 
oder auch bedenklich, daß genau dieselben Leute (Karl Nagel und 
Moses), die damals’in ihren Analysen zur Erkenntnis kamen, daß 
das alles doch total Scheisse wär - nun das Ganze verklären und 
aufs Neue wiederholen... Wohl so 'ne Art Alzheimer'sche 
Verklärung der Dinge, oder was? Egal, interessiert mich auch nicht 


- interessieren tut mich, was als Phönix aus dieser Asche empor 


steigt. Aus der Asche oder aus dem Müllhaufen, der sich da 
gebildet hat: eine gähnend öde Ansammlung von Klischees und 
Uniformen! Das "Thema Lost&Found" wird sich von selbst 
erledigen, ganz einfach weil die Millionste NYHC-Kopie nicht 
mehr der Rede wert ist, und weil auch schwedische Melody-Core- 
Klonen nur noch ein müdes Gähnen erzeugen können. Aber auch 


diese Polit-Anarcho-Punk Schiene ödet mich an. Politik als 


| schwarz/weiss Malerei! Als könnte man das Leben in zwei 


Staat, auf der anderen Seite "echt Punk" mit Anarchie und 
blablabla... ist mir zu blöd, das Alles zu wiederholen, jedenfalls so 
fundiertes und analytisches Gedankengut wie es ein Neandertaler 
nicht anders formulieren würde. Und auch der anfangs 
vielversprechende "Emo-Core" wurde in überraschend kurzer Zeit 
zu einer hohlen Formel, wo sich die "Emotion" schon ın langsam 
gespielten Akkorden und triefendem Sülz erschöpft... braucht man 
sich nur die Photos in einschlägigen Fanzines anzugucken - und 
man erkennt sofort: da rockt und schockt rein gar NIX! Aber egal, 
the STATE OF ART IS ON FIRE! Wer sich mit der Scheisse 
abfindet und sie für sich akzeptiert, ist ein Loser. Denn nur 
Verlierer brauchen einen Halt, eine Sache an der sie festhalten 
wollen - am Besten sich noch eintätowieren lassen, um ein Teil von 
ihh zu sein/werden, etwas das. beständig ist (eine 
"Jugendbewegung"?) und ihnen Sicherheit gibt. Aber nichts ist 
beständiger als die Veränderung und NICHTS ist von Ewigkeit. 
GET A LIFE (wie die Amis zu sagen pflegen), es ist nicht wichtig 
an Irgendwas festzuhalten und sein Dasein dem Vergangenen zu 
widmen - das schränkt dich nur ein, reduziert dein Leben auf ein 
Rollenspiel und verschliesst deine Augen vor Veränderungen. 

"Or let me put it in another way: I know you're hoping for some 
permanence, but there really is NO TRUTH to thıs, your tattos 
they're gonna fade!" Letzteres wörtlich zitiert von der WORLD 
INFERNO FRIENDSHIP SOCIETY - join the party! yours truly, 
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Werden immer mehr Barcodeplatten, was q 


wen sie alles bemustern und was für ei 
ist. Ich sammel die Scheiße und verle 
Heft wieder den übelsten Kram) 
Gegenleistung von Eurer Seite. F 
Zeug auch in einen Second-H 
viele andere Hefte tun, um si 
dienen. 

SAMBA-Das Licht CD: 
sches Info, einen 
Bandnamen und so 
darüber hinwegtäus 
eigenen "TOCOTF 


eine klei 


gemachtes selbstiro 


N Nic’ haben wollten, und we 


a "lalala’s” gab’s selten. Meine 
Packung (uncooler) Scheiße, 
auf eine CD quetschen 


(Lane 


:S-Supermodels-CD: Habe ich schon das le 


ie Be ist zwar nicht ganz so gut wie ”Mati 


und nur knapp hinter den ”Frogs” (im 
Bite). BAD RELIGION- The gra 


vorletzen, drittletzten, viertletzten, 
Platte, wahnsinnig spannend eben. 
ng mit deutschem Text geht mindestenig C 
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‚Russisch singen und kei 


immer besser, seine Bandıi | 
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licht den Tonträger 
hier ja nur immer La 
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„auch überzeugender! Se 
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cool, das kann man auch 


man in Amerika Bands, 


ds ("Here we go” 


herausquetscht. Grand Theft Audio mach! . 
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(Grand Theft Audio). SWOONS-Klein und faul-C 


nächsten Unterschied zwischen irgendwelchen 
ch könnte das Bands wie den Sw 
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n Nebenbrot zu ver- und man hofft, daß 


ndären Turnschuh als 
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‚ daß Epic/Sony gerne ihre 
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besprochen, vielleicht etwas mißverständlich, 


z (Reprise, heißt Warner usw.). SHOW-Walkning 
CD: Lookout also veröffent- Psalm 69, mit etw 
Kabel-TV Punkshow. Während tanischer aufgem 
Säcke als Punks verkleidet im Faust, Goethe, 


er Querschnitt durch GERM ATTACK 
ch im besoffensten Hammer!!! Ur 


Stadium mitsingen), nett (Lookout), WHITE CROSS - Coverversion 
En haben die ENSEASCH: 


Gute- Laune- Musik, ich hab gerade miese, also n 


Henry Valentinos ”Im ns, vor m 


ne die ihre ”Helden’ 


zuviel BATES, BLO wi 
und faul” habe ich or automatisch ange- 
€ hitzusingen. Warum Kopien, 
(Hulk Räckordz)? LOST 
Die Instrumente mal ganz 
Schlagzeug ganz vorne, der Rest 
würdiger Mix, normaler Gute-Laune- 
Gesang, der schwer an Ernie aus der 
e erinnert. Wie bei der Swoons habe ich 
h bei dieser Platte immer wieder ein deja vu mit 
en Bands und Stücken, aber wenigstens nicht 
so viele Coverversionen wie bei den Swoons 
ılk Räckordz). ILLEGAL ALIENS-Thickness-CD:z 
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Feldschütz etwas 


MINISTRY zur 
; influß und „spar-, 
rophy); Ach!” (Gretche A 


ist 


ist Version von 


ten sich v 
Babsie fest 2 ; 
Ei U: 
ar beste 
Z 
scheis co 


L nn 'wärn sie nicht 
Punk-Bands", son- 


€ 
u% 


achen, nur für 
Im Einzelnen: 


?!? Naja, sei's dr 
. 
so_ein Singer 
: "Violine. Viel 
0 te aber auch 


> Mu CKe,2 tel 

DEE 7 8 BEE, EEE: 

stärkt. On Ben ist das alles so süss und so 
; Y vet. “ ber FR 

. Fetzer? 
3 Lizenz- 


ins Fliessen zu ni 
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„auf mich... SCOX 
(Im Rough a Vertrie 


wird die Dame von Herren wie Jon Langfor 


und Anderen. Sehr smooth, unaufdringlich und eine 
schöne Stimme. Und dann wär da eine weitere Frau 
nämlich die US-Underground-Literatin (!) KATHY 
ACKER, die zusammen mit der ganzen Bande der 
MEKONS eine Art Konzept-Album eingespielt hat. 
"Pussy, King Of The Pirates" verbindet Avantgarde- 
Pop mit Techno- und Ambient-Anleihen zu einer Art 


Hahaha, ist das lustig, selten so  gelächt Witzischkeit 
kennt keine Grenzen. Musik für Golf GTI-Fahrer und 
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4 blöden Texten und 


ie folgenden Platten gingen rechtzeitig bei mir ei vi 
den auch besprochen, bis ein "kleiner" Zwischenfall 


mit Feuchtigkeit und Disketten zu tun hat alles Veri = 


tet hat, fragt nicht... Folgende Platten also erst im näch- 
sten Heft, Sorry! (Ralf): BAM BAMS back to the city CD 
. BOUNCING SOULS the good the bad Eule the argyle 
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4-track e.p. comp, | 


f- 
Ein 
akustischernr 
Spendenbeleg 
in Form desf# 
aktuellen Beneiit 
Samplers zugunsten de Ant ifa (M) 
Göttingen mit MY LAI, CRAVING, CRANK 
und WOODHEAD, 


MYLAI 
"off guard’ /" 


Nach ihrer LP 
"Unstuck’ gibts 
jetzt eine neue 
Single dieser 
großartigen 
Kablenzer Bandı Zwei kraftvolle Songs 


mit viel Wut und Energie. Das hier ist 
HARDCORE AT ITS BESTII 


FLUID TO GAS 
"10 inch” 


Das melancho- 

iische Debüt 

des Bonner/ 

Westerwälder 

Trios, mit dem sie nicht nur die Emo- 
Core-Szene um eine intensive 
Gefühlsregung bereichern. 


ODDBALLS’ BAND 


comin’ down upon 
the blues’ 10” 


Bei denen hier 

ist der Titel 

Programmlll 

12 neue Tracks 
in 100% memphis-style R’'n’B-Punk. 
Zeitlos und roh. Das Ding, auf das sie 
alle stehen. Kommt in clear Vinyl!!! 


GUTS PIEJ:: 
EARSHOT| 
"10 inch’ 

Jetzt wieder dal 
Die 2. Auflage der 
10” dieser hervor- 
ragenden Band. 
Wer dieses Cello 
gehört hat, fragtl& ® 
nicht mehr nach Gitarren. Dazu ein hyper- 
aktiver Bass, Drums, Keyboards und eine 
Stimme, die einem eine Gänsehaut verpasstl|| 


LUNCHBOX 
"iuggernaut" 
LP/CD 


Das langer- 
sehnte Album 
der Washingt- 
bonner, welches 
erst durch eine 
großangelegte Gutschein -Aktion möglich 
wurde. Hier kommen 13 Punk-Songs mit 
genialen Melodien. Eigenständig und gut!!! 


EINFACH GESAMTLISTE 
ANFORDERN BEI 


REUBLETIEN INSIDE 


c/o Le Sabot - Breite Straße 76 
53111 Bonn -Tel.: 0228/697849 


0, 
SIMN 7 
thoughts CD/LP * 


Reviews zur ersten 7-inch 


„ruft ähnliche Gefühle hervor wie das Hören der ersten CHAIN OF STRENGTH 


oder INSIDE OUT... ZAP ... knallharte DoubleBass und ein röhrender Sänger, 
dessen Stimme alles wegbläst. Die 5 Songs sind allsamt kraftvolle Hardcore- 
Granaten... PLASTIC BOMB ... it scorches and is not cheesy in any way... MAXF- 
MUM ROCK’'N’ROLL ... NYC-beeinflusster HC.. überzeugend und erfrischend 
unpeinlich: Glasklare, sehr saftige Produktion, ein geil aggressiver Sänger und 
eine Band die ihre Instrumente im Griff haben... PLOT 


Navigator Productions Phone:09342 / 85240 Distributed by X-Mist 
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